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Zeichenerklärung 

— = Nichts vorhanden D = Durchschnitt 
0 = Mehr als nichts, aber weniger als die Hälfte der  

   kleinsten dargestellten Einheit 
 p = vorläufige Zahl 

. = Zahlenwert unbekannt oder aus 
   Geheimhaltungsgründen nicht veröffentlicht 

r = berichtigte Zahl

X = Nachweis ist nicht sinnvoll, unmöglich, oder  
   Fragestellung trifft nicht zu 

s = geschätzte Zahl

… = Angabe fällt später an
dav. = davon. Mit diesem Wort wird die Aufgliederung einer  

   Gesamtmasse in sämtliche Teilmassen eingeleitet 
/ = Nicht veröffentlicht, weil nicht ausreichend genau oder  

   nicht repräsentativ 
dar. = darunter. Mit diesem Wort wird die Ausgliederung  

 einzelner Teilmassen angekündigt 
() = Aussagewert eingeschränkt, da Zahlenwert statistisch 

   relativ unsicher 

Abänderungen bereits bekanntgegebener Zahlen beruhen auf nachträglichen Berichtigungen. 
Abweichungen in den Summen sind in der Regel auf das Runden der Einzelpositionen zurückzuführen. 
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Neues aus der Statistik 
Eurostat-Jahrbuch der Regionen 2014  

Das Eurostat-Jahrbuch der Regionen 2014 gibt ein detail-
liertes Bild über eine breite Palette von statistischen The-
men in den Regionen der Mitgliedstaaten der Europäischen 
Union (EU) sowie den Regionen der EFTA und der Kandi-
datenländer. Jedes Kapitel stellt statistische Informationen 
in Karten, Abbildungen und Tabellen dar, begleitet von ei-
ner Beschreibung der wichtigsten Ergebnisse, der Daten-
quellen und des politischen Kontextes. 

Die regionalen Indikatoren sind in folgende 11 Themenbe-
reiche gegliedert: Bevölkerung, Gesundheit, Bildung, Ar-
beitsmarkt, Wirtschaft, strukturelle Unternehmensstatistik, 
Forschung und Innovation, Informationsgesellschaft, Tou-
rismus, Verkehr sowie Landwirtschaft. Darüber hinaus ent-
hält diese Ausgabe vier spezielle Fokuskapitel, die einerseits 
die Umwelt sowie Landbedeckung und Landnutzung nä-
her beleuchten und andererseits europäische Städte und 
regionale Wettbewerbsfähigkeit vorstellen. 

Die Karten aus dem Eurostat Jahrbuch der Regionen stehen 
zusätzlich im sogenannten „Statistischen Atlas“ bereit. Da-
bei handelt es sich um einen interaktiven Kartenbetrachter, 
der auch die Möglichkeit bietet, diese Karten als hochauf- 
 

lösende pdf-Dokumente herunterzuladen. Der Statistische 
Atlas ist unter den Visualisierungswerkzeugen auf der Eu-
rostat-Homepage (http://epp.eurostat.ec.europa.eu) zu fin-
den oder direkt unter folgendem Link aufzurufen: http:// 
ec.europa.eu/eurostat/statistical-atlas/gis/viewer/. 

Die bisher nur in englischer Sprache vorliegende Publika-
tion kann im EU-Bookshop von Eurostat (http://bookshop. 
europa.eu) kostenlos als pdf-Dokument (Katalog-Nr. KS-
HA-14-001-EN-1) heruntergeladen und – ebenfalls kosten-
frei – in gedruckter Form bestellt werden (Katalog-Nr. KS-
HA-14-001-EN-C). 

Übersetzungen aller Artikel in Deutsch und Französisch 
sowie drei Artikel in den 18 Amtssprachen der Gemein- 
schaft sind via Statistics Explained zugänglich.

Unstatistik des Monats 

Trockenobst ist giftig, Fast Food macht depressiv, die Cho-
leragefahr nimmt rasant zu und Polen sind fleißiger als 
Deutsche: Solche und ähnliche Meldungen sind in den Me-
dien allgegenwärtig. Dabei ist die Datenbasis zum Teil frag-
würdig. 

Der Vizepräsident des Rheinisch-Westfälischen Instituts für 
Wirtschaftsforschung (RWI) Thomas Bauer, der Psychologe 
Gerd Gigerenzer und der Statistiker Walter Krämer haben 
darauf mit der „Unstatistik des Monats“ reagiert. Sie hin-
terfragen damit monatlich sowohl jüngst publizierte Zah-
len als auch ihre Interpretation. Anhand haarsträubender 
Beispiele aus dem Reich der Statistik erklären sie, wie Hum-
bug zu durchschauen und zwischen echter Information 
und Panikmache zu unterscheiden ist. Die Meldungen sind 
unter www.unstatistik.de abrufbar. 

Mittlerweile ist unter dem Titel „Warum dick nicht doof 
macht und Genmais nicht tötet“ von den genannten Per-
sonen auch ein Buch über die „Risiken und Nebenwirkun-
gen der Unstatistik“ – so der Untertitel – veröffentlicht 
worden. 
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Auf einen Blick 
Kindertageseinrichtungen in Niedersachsen 

Am 15. März 2013 gab es in Niedersachsen 4 843 Kinder-
tageseinrichtungen mit insgesamt 297 431 genehmigten 
Plätzen. Von diesen Einrichtungen wurden ein Drittel von 
öffentlichen Trägern geführt und gut zwei Drittel von 
freien Trägern. Unter freier Trägerschaft stand die Mehr-
zahl der integrativen Tageseinrichtungen (862), alle statis-
tisch erfassten Tageseinrichtungen für behinderte Kinder 
(143), Tageseinrichtungen für Kinder von Betriebsangehö-
rigen (52) sowie die Tageseinrichtungen von Elterninitiati-
ven (512). 

Noch vor 7 Jahren lag die Zahl der Kindertageseinrichtun-
gen in Niedersachsen bei 4 156 (2006), seitdem ist ihre 
Zahl um 16,5 % gestiegen. Die Zahl der genehmigten 
Plätze erhöhte sich in diesem Zeitraum jedoch lediglich um 
12,1 %, da ein Drittel der neu hinzu gekommenen Einrich-
tungen nur bis zu 25 Plätze anbieten und ein weiteres Drit-
tel nur 26 bis 75 Plätze.  

Rund die Hälfte aller Kindertageseinrichtungen in Nieder-
sachsen nahm im Jahr 2013 Kinder aller Altersstufen auf. 
Diese 2 344 Einrichtungen hielten mehr als 60 % (184 793 
Plätze) aller genehmigten Plätze vor. Daneben gab es 
1 988 Kindertageseinrichtungen für Kindergartenkinder 
im Alter von 2 bis 8 Jahren mit 97 672 genehmigten Plät-
zen. Deutlich weniger Einrichtungen wurden speziell für 
Schulkinder im Alter von 5 bis 14 Jahren angeboten, die 
394 Einrichtungen boten 12 893 Plätze. Lediglich 117 Ein-
richtungen mit 2 073 Plätzen waren speziell für Kinder un-
ter 3 Jahren ausgerichtet. 

Im vergangenen Jahr arbeiteten insgesamt 50 561 Perso-
nen in den niedersächsischen Kindertageseinrichtungen. 
Gut drei Viertel von ihnen gehörten zum pädagogischen 

Personal und gut 15 % zum hauswirtschaftlich, techni- 
schen Bereich. Hinzu kamen unter anderem 5,1 % Lei-
tungspersonal sowie 489 Personen für die Verwaltung. 

Beim pädagogischen, Leitungs- und Verwaltungsperso-
nal (insgesamt 42 885 Personen) dominierten die klassi-
schen Ausbildungsberufe: fast zwei Drittel hatten einen 
Berufsbildungsabschluss als Erzieherin bzw. als Erzieher, 
fast 11 % waren Kinderpflegerinnen bzw. Kinderpfleger. 
Neben weiteren Beschäftigten mit verschiedenen Sozial- 
und Erziehungsabschlüssen gab es jedoch auch 1 366 
Personen ohne abgeschlossene Berufsausbildung und  
93 Praktikanten und Praktikantinnen im Anerkennungs-
jahr.  

Von diesen 42 885 Personen waren 12 % unter 25 Jahre. 
Die größte Gruppe mit einem Anteil von 15,4 % befand 
sich im Alter von 45 bis unter 50 Jahre und die kleinste 
Gruppe mit 2,6 % war älter als 60 Jahre. 

Gegenüber 2006 hat sich der Personalstock in den Kinder-
tageseinrichtungen um fast 37 % erhöht, das pädago- 
gische, Leitungs- und Verwaltungspersonal sogar um 
38,5 %. Auch wenn der Anteil der Männer in Kindertages-
einrichtungen mit 4,8 % immer noch sehr gering ist, so 
hat sich die Zahl der Männer von 1 064 im Jahr 2006 auf 
2 060 im Jahr 2013 fast verdoppelt. 

Seit 2006 werden die Kindertageseinrichtungen als jährli-
che Totalerhebung zum Stichtag 15. März eines Jahres er-
hoben, seit 2009 ist der Stichtag auf den 1. März verlegt 
worden. Weitere Informationen enthält der Statistische 
Bericht K I 4, der unter: 
http://www.statistik.niedersachsen.de/download/86412
heruntergeladen werden kann. 

Annegret Vehling
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Dieser Beitrag entstand im Projekt “Auslandskontrollier-
te Industrie- und Dienstleistungsunternehmen in Nieder-
sachsen – Verbreitung, Performance und Bedeutung für 
die Entwicklung von Beschäftigung, Exporten und Wirt-
schaftswachstum”, das – unter der Leitung von Prof. Dr. 
Joachim Wagner – vom Niedersächsischen Ministerium 
für Wissenschaft und Kultur im Rahmen des Programms 

-
wendeten Daten unterliegen der Geheimhaltung, sind 

-
-

lich.

Alle Auswertungen für diesen Beitrag wurden in den 
-

geführt. Der Artikel steht in einer langen, nunmehr fast 
-
-

dersachsen bei der wissenschaftlichen Auswertung an-

-
licht Wissenschaftlerinnen und Wissenschaftlern einen 

-

-
rische Forschungsarbeiten aus vielen wissenschaftlichen 

.

 
      - 

     kann.

Zusammenfassung

Mit der vorliegenden Studie wird erstmals eine umfassen-
de Untersuchung der Performance auslandskontrollierter 
Unternehmen in Niedersachsen über die Jahre 2007 bis 
2010 präsentiert. Die Ergebnisse zeigen deutlich, dass 
auslandskontrollierte Unternehmen in Niedersachsen, ver-
glichen mit inlandskontrollierten Wettbewerbern, generell 
größer und produktiver sind, höhere Löhne und Gehälter 

-
beitenden Gewerbe investieren auslandskontrollierte Un-

-
formancedifferentialen während der Wirtschaftskrise 
2008/09 und der anschließenden Erholungsphase werden 
höchst unterschiedliche Reaktionen der verschiedenen Un-
ternehmensgruppen beobachtet und diskutiert.

So vergrößern sich zum Beispiel Unterschiede in der Ent-
lohnung zwischen in- und ausländischen Unternehmen in 

Gewerbe und im Dienstleistungssektor lediglich in Nieder-
sachsen. Weiterhin bleiben die Produktivitätsunterschiede 
in Niedersachsen über die Jahre stabil, während sie sich in 
anderen Regionen verkleinern.

1 Einleitung

die von gebietsfremden juristischen oder natürlichen 
Personen kontrolliert werden. Eine Erfüllung des Kon-
trollkriteriums wird angenommen, wenn Kapital- oder 
Stimmrechtsanteile sich mehrheitlich im Besitz einer 

-
se somit unter anderem in der Lage ist, die Unterneh-

-
ternehmen kommt in Deutschland ein herausragendes 
ökonomisches Gewicht zu: Zwar machen sie nur rund 

waren 2008 jedoch für 27 % des Gesamtumsatzes so-
wie für 20 % der Bruttowertschöpfung verantwortlich 

-

-
mals umfassende Ergebnisse zur allgemeinen Bedeutung 
und komparativen Performance auslandskontrollierter 
Unternehmen in Niedersachsen.

-

Performancevorteile zugunsten auslandskontrollierter 
Einheiten gegenüber ihren inländischen Wettbewerbern 

-

Auslandskontrollierte Industrie- und Dienstleistungsunterneh-
men in Niedersachsen: Performancedifferentiale und Dynamik 
in Krisenzeiten
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Produktionsabläufe bzw. überlegene Technologien, kön-
nen als Grundvoraussetzung für positive Spillover-Effekte 

-

erachtet werden. Zudem dienen sie als Rechtfertigung 

-
-

Zum Beispiel können sich diese auf fehlende Lieferanten- 
-

Koordinierung des Personals durch geographische Distanz 
beziehen. Traditionell wird in der Theorie multinationaler 

Nachteile durch jenen Umstand überkompensiert werden, 
dass multinationale Unternehmen nur deshalb dauerhaft 

-
nen, weil sie anderweitig über ausgeprägte Wettbewerbs-

-
faktor überlegener Performance auslandskontrollierter 
Unternehmen dürfte demnach vielmehr ihr multinationa-
ler Status sein als der Umstand, dass die kontrollierende 

-
-

ren Ländern lagen für Deutschland bis vor kurzem relativ 
wenige Studien zur Performance auslandskontrollierter 
Unternehmen vor. Ein wesentlicher Grund hierfür dürfte 

-

-
be, jedoch keine Performancedifferenzen bezüglich der 

-

Dienstleistungssektor Produktivitätsvorteile zugunsten 
auslandskontrollierter Unternehmen nachweisen. Buch 

keine Unterschiede nach der Kontrollherkunft. Ein me-
-

-
-

zum Beispiel heraus, dass Unternehmen, die von auslän-

Produktivitätsvorteile verfügten bevor sie in ausländi-

-

-
chen für Beschäftigungsveränderungen, aber eine rela-
tive Steigerung der Lohn- und Gehaltszahlungen durch 

Die amtliche Unternehmensstatistik stellt durch den 
großen Berichtskreis und eine gesetzlich verankerte 

-

von Unternehmen sind im Unternehmensregister jedoch 
-

tungen dieser Datenbasis haben ergeben, dass auslands-
-

schen Wettbewerbern, neben Produktivitäts- und Grö-

-
diglich die Umsatzrentabilität scheint in auslandskontrol-
lierten Einheiten nicht höher. Weiterhin kann die Gruppe 

-

-

verglichen: Entgegen bisheriger Evidenz zeigen sich hier 

-
-

-
schieden der Bedeutung und Performance auslandskon-
trollierter Unternehmen in Deutschland sind weit selte-
ner als Untersuchungen für das gesamte Bundesgebiet. 

-

-
formancedifferentiale ausländischer und inländischer Un-
ternehmen in Niedersachsen mit denen in anderen alten 

liegt auf Beschäftigung, Entlohnung und Produktivität, 
einbezogen werden allerdings lediglich die Jahre 2007 
und 2008.

Bisher ist unklar, ob sich Performancedifferentiale gesamt-
deutscher Studien uneingeschränkt auf Niedersachsen 
übertragen lassen. Neben bereits vorliegenden Ergebnis-
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sen zu Produktivität, Entlohnung und Beschäftigung stellt 
-

vorliegenden Studie zunächst einfache Mittelwertverglei-
-

Regressionsschätzungen zur Kontrolle von Struktur- und 

Betrachtung die Entwicklung von Performanceunter-

2008/09 sowie der darauffolgenden Erholungsphase be-

Situation in Niedersachsen mit jeweils anderen alten und 

2 Datenbasis

Die Datenbasis der vorliegenden Untersuchung setzt sich 
aus zwei Quellen zusammen. Zum einen sind dies Erhe-

-
nen eines kommerziellen Datenanbieters:

Jahresberichte herangezogen, die außerdem Betriebe des 
Bergbaus sowie der Gewinnung von Steinen und Erden 

-
destens 20 tätigen Personen. Die Erhebungen auf Betrieb-
sebene wurden im Rahmen des AFiD-Panel Industrieunter-
nehmen

-

-

-

-

aus der Kostenstrukturerhebung
Betriebsüberschuss geteilt durch den Umsatz bzw. inner-

KSE stellt eine geschichtete Stichprobe von bis zu 18 000 

-
nen durch die 

nach Ländern, Wirtschaftszweigen und Größenklassen 
geschichtete, Stichprobe von Unternehmen aus den Wirt-

-
licher Sachen und Erbringung wirtschaftlicher Dienstlei-

-
nem jährlichen Mindestumsatz von 250 000 EUR einge-
grenzt, da Einheiten die unter dieser Grenze liegen nicht 

-
nehmen in Deutschland werden seit dem Berichtsjahr 
2007 vom Statistischen Bundesamt über den kommerzi-
ellen Datenanbieter Bureau van Dijk erworben und über 
das Unternehmensregistersystem

-

-

-

3 Komparative Performance auslandskontrollierter 
Unternehmen

3.1    Deskriptive Befunde

-
-

-
-

Ostdeutschland betrachtet.

-
landskontrollierter Unternehmen nach den drei Teilregio-

-
den Gewerbe in Niedersachsen und Westdeutschland ei-

-

Zeitverlauf 2007 bis 2010 relativ konstant. Wie bereits 

gezeigt werden konnte, spiegeln diese Zahlen jedoch 
nicht die tatsächliche Bedeutung auslandskontrollierter 

-
tenden Gewerbe etwa 20 % der Gesamtbeschäftigung 

-
tigen Personen berücksichtigt, bei den Dienstleistungen solche mit einem Mindestumsatz von 
250 000 EUR, also auch Unternehmen mit weniger als 20 Beschäftigten.

572 Statistische Monatshefte Niedersachsen 11/2014



-
deutschen Dienstleistungssektor sind ungefähr 5 % der 

Unternehmen beschäftigt, in Westdeutschland sind es 

-

-
kontrollierte Unternehmen mit der gesamten Populati-
on inlandskontrollierter Unternehmen, ergeben sich vor 
allem zwei Probleme: Erstens wird hierbei ein möglicher 

-

vernachlässigt, demzufolge die Partizipation in einem 
-

penoberhauptes ermöglicht. Zweitens könnten Perfor-
-

sierungsgrade zurückzuführen sein, indem der Zugang 

diesen Gründen werden auslandskontrollierte Unter-
nehmen nicht nur mit der Gruppe aller inländischen Un-
ternehmen verglichen, sondern darüber hinaus mit den 
Subpopulationen inlandskontrollierter abhängiger Un-
ternehmen und inlandskontrollierter abhängiger Unter-

nach Unternehmensgruppe und Region für die Jahre  
-

beitende Gewerbe angegeben.

Verarbeitenden Gewerbe zeigen, bis auf die Um-
satzrendite, alle betrachteten Kennzahlen eine überle-
gene Performance auslandskontrollierter Unternehmen 

durchschnittliche Arbeitsproduktivität ausländischer 

-
tät aller inländischen Unternehmen in Niedersachsen 

gleich ausfällt, sind die Unterschiede zu inländischen 

Tabelle 1: Unternehmensgruppen nach Region und Sektor

Region Unternehmensgruppe 2007 2008 2009 2010

Verarbeitendes  Gewerbe1)

Niedersachsen Stichprobe
9,59 9,88 8,95

28,01 29,18

Westdeutschland Stichprobe
9,59 9,51 8,82

Ostdeutschland Stichprobe
9,12 9,25

Dienstleistungen2)

Niedersachsen Stichprobe
1,98 2,02

25,25

Westdeutschland Stichprobe

25,12 25,71 25,51
7,91 8,55

Ostdeutschland Stichprobe 12 077
2,27 2,51

2,89

-
-

der jeweiligen Mittelwerttabellen  2-7. 
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der durchschnittlich besseren Produktivität inländischer 
Unternehmen in dieser Region liegt. Mit zunehmender 

-

bleiben jedoch ökonomisch relevant und statistisch si-

Durchschnittlich gezahlte Löhne und Gehälter pro Kopf 
sind über alle Unternehmensgruppen in Westdeutsch-
land am höchsten, nur knapp danach kommt Nieders-

gezahlten Entlohnung sind jedoch in Niedersachsen am 
größten: so verdienten Beschäftigte ausländischer Un-

jene in inländischen Unternehmen, in Westdeutschland 
waren es 11 000 EUR mehr, in Ostdeutschland nur 9 000 

-

tätigen  Personen zudem größer als jene in West- 

Unterschiede zu inländischen Einheiten in Niedersachsen 

Personen größer.

bzw.  der  Exportintensitäten zeigt sich erneut das hierar-
chische Muster der höchsten Mittelwerte in Westdeutsch-
land, gefolgt von Niedersachsen und dahinter Ostdeutsch-

-

Prozentpunkte verglichen mit allen inländischen Einheiten 
allgemeine Investitionen, gemessen 

-
lagen, Betriebs- und Geschäftsausstattung sowie Grund-

und kehrt sich sogar um, indem ausländische Unterneh-
men in Ostdeutschland geringfügig höhere durchschnitt-

-
men zutrifft, sind die Differenzen ausländischer Einheiten 
zu ihren inländischen Wettbewerbern in allen Regionen

Tabelle 2: Arbeitsproduktivität nach Unternehmensgruppe, Region und Sektor

Region Jahr

Unternehmensgruppe

auslands- 
kontrollierte alle inländischen inländische 

abhängige
inl. abh.  

1000 Euro
Verarbeitendes  Gewerbe

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

Dienstleistungen
Niedersachsen 2007

2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

beachten, dass im Dienstleistungssektor ab dem Jahr 2008 eine neue Stichprobe gezogen wurde.

Nicht getestet wurden regionenübergreifende Unterschiede.
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relativ ähnlich   und auch der Status des abhängigen oder 

zu haben. Wiederum anders verhält es sich in Punkto FuE-In-
vestitionen:

Dienstleistungssektor weisen auslandskontrollierte 
Unternehmen in Niedersachsen ebenfalls einen bemer-
kenswerten durchschnittlichen Produktivitätsvorsprung 

-

diese Unterschiede wenn man inländische abhängige und 
-

der Befunde für den industriellen Sektor zeigen sich im 

in- und ausländischer Unternehmen bei der Umsatzrenta-
bilität: Erstaunlicher Weise berichten ausländische Unter-
nehmen, unabhängig von Region und Beobachtungsjahr, 

Gesamtumsätze in Gewinne verwandelt, von inländischen 
-

schiede verschwinden jedoch, sobald die Referenzgruppe 
-

-
duktivitätsvorteilen könnte eine steuerlich motivierte Ge-

-
rechnungspreise. Unterschiede in Unternehmensgröße 
und Entlohnung scheinen im Dienstleistungssektor ähn-

-
lierte Unternehmen sind durchschnittlich größer und zah-

abhängigen Unternehmen verbleiben allerdings keine 
eindeutigen Unterschiede mehr bei Lohn- und Gehalts-

investiert zu haben.

Tabelle 3: Umsatzrentabilität nach Unternehmensgruppe, Region und Sektor

Region Jahr

Unternehmensgruppe

auslands- 
kontrollierte alle inländischen inländische 

abhängige
inl. abh.  

%

Verarbeitendes  Gewerbe
Niedersachsen 2007

2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

Dienstleistungen
Niedersachsen 2007

2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

-

2008 eine neue Stichprobe gezogen wurde.
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Tabelle 4: Löhne und Gehälter pro Kopf nach Unternehmensgruppe, Region und Sektor

Region Jahr

Unternehmensgruppe
auslands- 

kontrollierte alle inländischen inländische 
abhängige

inl. abh.  

1 000 Euro
Verarbeitendes  Gewerbe1)

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

Dienstleistungen2)

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

Weiterhin gilt zu beachten, dass im Dienstleistungssektor ab dem Jahr 2008 eine neue Stichprobe gezogen wurde.

Tabelle 5: Beschäftigte nach Unternehmensgruppe, Region und Sektor

Region Jahr

Unternehmensgruppe
auslands- 

kontrollierte alle inländischen inländische 
abhängige

inl. abh.  

Verarbeitendes  Gewerbe1)

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

Dienstleistungen2)

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

Weiterhin gilt zu beachten, dass im Dienstleistungssektor ab dem Jahr 2008 eine neue Stichprobe gezogen wurde.
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Tabelle 6: Exportintensität nach Unternehmensgruppe, Region und Sektor

Region Jahr

Unternehmensgruppe
auslands- 

kontrollierte alle inländischen inländische 
abhängige

inl. abh.  

%
Verarbeitendes  Gewerbe1)

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

Dienstleistungen2)

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

gilt zu beachten, dass im Dienstleistungssektor ab dem Jahr 2008 eine neue Stichprobe gezogen wurde.

Tabelle 7: Investitionen im Verarbeitenden Gewerbe nach Region und Unternehmensgruppe

Region Jahr

Unternehmensgruppe
auslands- 

kontrollierte alle inländischen inländische 
abhängige

inl. abh.  

1 000 Euro
Bruttozugaenge  insgesamt1)

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

FuE-Investitionen2)

Niedersachsen 2007
2008
2009
2010

Westdeutschland 2007
2008
2009
2010

Ostdeutschland 2007
2008
2009
2010

Dienstleistungssektor ab dem Jahr 2008 eine neue Stichprobe gezogen wurde.
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-

-

2010 waren es über 22 %. Damit weisen niedersächsische 

Bevor diese Befunde weiter erörtert werden, ist es nötig, 
einen weiteren methodischen Schritt zu vollziehen. Bis-
her wurden lediglich unkonditionierte Mittelwerte einzel-
ner Unternehmensgruppen miteinander verglichen ohne 

Wie festgestellt werden konnte, sind auslandskontrol-
lierte Unternehmen zum Beispiel durchschnittlich größer 
als inlandskontrollierte Einheiten. Unabhängig von der 
Kontrollherkunft sind größere Unternehmen in der Regel 
produktiver und rentabler, sind dadurch konkurrenzfähi-

die Wirtschaftszweigzugehörigkeit und somit strukturelle 
Unterschiede berücksichtigt.

3.2 Mikroökonometrische Analyse

Performance-Unterschieden zwischen in- und auslands-

ob sich Unterschiede auch dann nachweisen lassen, wenn 
weitere, für die jeweilige Performance-Dimension relevan-
te Unternehmenseigenschaften in empirischen Modellen 
kontrolliert werden. Wiederum wird Niedersachsen hierbei 

zu Ostdeutschland betrachtet.

-
beitende Gewerbe und den Dienstleistungssektor so-
wie alle drei Teilregionen separat geschätzt:

yit 1 akit 2 persit 3 pers2it 4 wzit 5 jahri ity bezeichnet die jeweilige Performancekennzahl 
-

mens i im Jahre t. ak hat die  

0 andernfalls und gibt somit eine durchschnittliche 
Performanceprämie auslandskontrollierter Unter-
nehmen an, während die Kontrollvariablen weitere 

(pers)  (pers2) Bestandteil des Modells. Letztge-
nannter Term dient als Mittel zur Berücksich-
tigung nicht-linearer Zusammenhänge. Wei-
terhin wird Struktureffekten Rechnung ge-(wz).  

-
stante -
dells. Die Jahres-Dummies sorgen im vorliegenden 

Berücksichtigung genereller Konjunkturschwan-
kungen, zum Beispiel ausgelöst durch die weltwei-

Schätzung des Modells wurde die Methode der 
-
-

führt. Die Ergebnisse dieser sogenannten Prämien-
regressionsschätzungen mit gepoolten Stichproben 
sind in Tabelle 8 einzusehen.  

-
zung des oben beschriebenen Modells wesentliche Mu-

-
len untersuchten Teilregionen durchschnittlich und ceteris 
paribus produktiver und größer, zahlen höhere Löhne und 

inländischen Wettbewerber. Zudem nehmen diese Perfor-
manceprämien schrittweise ab, wenn die Referenzgrup-

Unternehmensnetzwerkes sind und weiterhin, wenn die 

-
landskontrollierter Unternehmen fällt auch die Produktivi-

-
ger aus als in Ost- und Westdeutschland. Dagegen ist die 
Größendifferenz niedersächsischer Unternehmen weitaus 
größer als in anderen Regionen, zudem liegt Niedersachsen 
bei Entlohnungsunterschieden in etwa gleichauf mit dem 

-
gen zwar die Prämien aller Regionen mit 17 bis 19 Prozent-

Darüber hinaus bietet der Kolmogorov-Smirnov-Test die Möglichkeit Unterschiede auch ent-
-

neue Stichprobe gezogen wurde, stehen für diese Schätzungen nur die Jahre 2008-2010 zur 

-
klärung der jeweiligen Performance sein soll. Es geht lediglich um eine Schätzung der ceteris 
paribus festzustellenden Unterschiede zwischen in- und auslandskontrollierten Unternehmen. 
Schätzungen in denen lediglich Querschnittsdaten der jeweiligen Jahre herangezogen werden 
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punkten dicht beieinander, die geschätzten Wahrschein-

Niedersachsen und Westdeutschland mit etwa 10 % aber 
weit unter den über 20 % in Ostdeutschland.  Unterschie-

von Größen- und Struktureffekten, ausschließlich in West-

investieren, liegt allerdings auch in Niedersachen für aus-
landskontrollierte Unternehmen um 7 % höher.

Dienstleistungen präsentiert sich ein ähnli-

-
tieren mehr und mit einer höheren Wahrscheinlichkeit, 

-
tensität ist die Differenz in Niedersachsen kleiner als in 

inlandskontrollierter niedersächsischer Unternehmen 
-
-

-
ländische Unternehmen allerdings mit solchen inländi-

-

und Ostdeutschland beträgt die “Negativprämie” fast 

Tabelle 8: Schätzungen für gepoolte Stichproben

Niedersachsen Westdeutschland Ostdeutschland 

alle inl. inl. abh.
inl. abh. 

alle inl. inl. abh.
inl. abh. 

alle inl. inl. abh.
inl. abh. 

Verarbeitendes Gewerbe

N 10 599 7 209

Produktivität

Rentabilität 0,09 0,51 -0,18 0,25 0,07

Löhne und Gehälter

Beschäftigte

0,55 0,25 0,21

- - -

0,02 0,02 0,01

Dienstleistungen
N 12 095 987 29 111 12 100 8 720

Produktivität

Rentabilität -0,89 -0,72 -1,58

Löhne und Gehälter

Beschäftigte 70,55

- - -

-

gilt zu beachten, dass Schätzungen für den Dienstleistungssektor und auf Grundlage der KSE lediglich die Jahre 2008-2010 berücksichtigen.

-
-
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-
zentpunkte.

Die oben präsentierten Ergebnisse lassen keinen Zwei-
fel daran, dass auslandskontrollierte Unternehmen im 
Durchschnitt zumeist eine Performanceprämie genie-
ßen. Ebenso zweifelsfrei erfasst die Berücksichtigung 
von heterogenen Wirtschaftszweigen und der Unterneh-

verantwortlich sein können. Mitnichten handelt es sich 
-

möglichen Ursachen von Performanceunterschieden zu 

zeit-invariante unbeobachtete Unterschiede zwischen 
Fixed Effects -

rücksichtigt werden. 

-
den, wobei vi 
Effekt darstellt und it
Within-Transformation wird vi eliminiert und ermög-
licht eine Schätzung mit der Methode Kleinster Qua-vi mitX
yit it i it 
yit i it i it i)

Niedersachsen Westdeutschland Ostdeutschland 

alle inl. inl. abh.
inl. abh. 

alle inl. inl. abh.
inl. abh. 

alle inl. inl. abh.
inl. abh. 

Verarbeitendes Gewerbe

N 5 557 90 722 21 091 10 211

Produktivität 0,21 -1,87 5,99

Rentabilität 1,21 2,71

Löhne und Gehälter -0,05 0,11 -0,27

Beschäftigte -9,05 0,25 -0,25 -0,17

-0,17 -0,25 -0,18 0,91

-0,001 -0,27 2,85 -0,52 -0,58

0,01 -0,2

-0,01 0,0001 - - -0,01 -0,01 -

-0,001 0,002 0,002

0,05 -0,01 -0,01 -0,01

Dienstleistungen

N 971 28 907 11 899 2 210

Produktivität -2,01 0,15 1,82

Rentabilität 0,08 -0,55 0,02 -0,002 0,71

Löhne und Gehälter -1,22 -0,92 0,82

Beschäftigte 7,55 11,07

0,81 -0,5 -0,72

0,01 - -0,001 -0,01 - -

-

Jahre 2008-2010 berücksichtigen.
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-
-

Verarbeitenden Ge-
werbe
Kontrolle unbeobachteter Effekte für auslandskontrol-

-

eine höhere Rentabilität von fast 2 Prozentpunkten auf. 

im Dienstleistungssektor 
bietet sich  für West- und Ostdeutschland: Performan-
ceunterschiede scheinen auch hier im Wesentlichen auf 

-

Performanceunterschiede zwischen in- und ausländischen 

Merkmal könnte die Multinationalität eines Unterneh-
mens sein, also der Umstand, dass eine Einheit von Wett-
bewerbsvorteilen aus oder durch ein internationales Un-

wird lediglich die sogenannte Within- y und X -
-

-
reitung der Unternehmensgruppendatenbank kann es zu 
“ t als inlandskon-
trolliert, und in der darauffolgenden Periode t  als aus-t  be-

auf eine spezielle Gruppe von Status-Wechslern und kön-
 Es 

dieser Status-Wechsler zu beachten, da es sich vorwie-
gend um Unternehmensübernahmen und Devestitionen 
handelt und diese ein Unternehmen nicht zufällig treffen. 

-
nisse stark einschränken.

3.3 Dynamik während Krise und Erholungsphase

der Unterschiede zwischen auslands- und inlandskontrol-
lierten Unternehmen betrachtet werden. Eine zentrale 

-

Tabelle 10: Kontrollstatus-Wechsler

Region
Dienstleistungen

2007/08 2008/09 2009/10 2008/09 2009/10

Auslandskontrolliert nicht-auslandskontrolliert
Niedersachsen 15 22 21 19
West 170
Ost 25
Gesamt 507

 Nicht-auslandskontrolliert auslandskontrolliert 

Niedersachsen 25 50 28
West 220 197 128
Ost 88 52
Gesamt 505 191

Niedersachsen 12 17 . 7
West 81 111 .
Ost 12 15 21
Gesamt 121

Verbleibende Status-Wechsler

Niedersachsen 28 55 .
West . 257
Ost 117 95
Gesamt 700

 
value aufweisen und damit als unabhängige inlandkontrollierte Unternehmen gelten und 

-
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formance zwischen auslands- und inlandskontrollierten 
Unternehmen während der weltweiten Wirtschaftskrise 
2008/09 und der sich anschließenden Erholungsphase? 
Waren diese Unterschiede gegebenenfalls in Niedersach-
sen stärker oder schwächer ausgeprägt als in anderen 
Ländern in Westdeutschland oder in Ostdeutschland?

-
-

11 und 12. Die Performancedifferenz der Unternehmens-

-

-

gibt den Effekt eines jeweiligen Jahres auf das Performan-
cedifferential an, wohingegen die Jahresdummies allge-Y
Beispiel der Produktivitätsschätzungen im Verarbeiten-
den Gewerbe ist deutlich zu erkennen, dass in allen drei 
Teilregionen mit dem Jahr 2009 Produktivitätsminderun-
gen hingenommen werden mussten, sich die Produktivi-

Was die Produktivitätsprämie anbelangt, so zeigt sich ein 

ausschließlich in West- und Ostdeutschland, nicht aber in 

-

auslandkontrollierter, inlandskontrollierter, oder beider 

-

in allen Unternehmensgruppen und Teilregionen gesun-
ken ist.
in Niedersachsen in beiden Unternehmenskategorien, 

-
deutschland reduziert sich die Durchschnittsproduktivität 

Unternehmen nur um 12 bzw. 10  %, in Niedersachsen 

-
sche Unternehmen in Niedersachsen scheinen demnach 
schockresistenter als solche anderer Länder, befanden sich 

-
ren Produktivitätsniveau.

Zeiten von Umsatzeinbußen könnte eine Beschäftigungs-

Beschäftigung nimmt 2009 in allen Regionen und Unter-

Beschäftigungsdifferentiale über die Jahre konstant.

Schätzungen der Umsatzrentabilität zeigen einen allge-
meinen Negativeffekt des Krisenjahres 2009 mit Erholung 
im Jahr 2010 für Westdeutschland und Niedersachsen. 
Letzteres sticht hier durch die Bildung von Rentabilitäts-
unterschieden hervor, die durch einen relativ drastischen 
Rentabilitätseinbruch ausländischer Einheiten begründet 

in allen Regionen sowohl 2009 als auch 2010. Gleichzei-
tig verringern sich die Unterschiede zwischen inländischen 
und ausländischen Unternehmen, was daran liegt, dass 

hier ausländische niedersächsische Unternehmen dar, die 
-

über die Krise, weil sich ausländische Unternehmen mehr 
einzuschränken scheinen. Dies trifft zumindest für West-
deutschland und Niedersachsen zu, in Ostdeutschland 

-

Zuletzt bleibt anzumerken, dass ausländische Unterneh-
men in Niedersachsen in der Erholungsphase 2010 deut-
lich höhere Löhne und Gehälter zahlen als noch 2007 und 

Ergebnisse interagierter Schätzungen für den Dienstlei-
stungssektor -
gativen Entwicklung der allgemeinen Produktivität und 
Rentabilität während der Jahre 2009 und 2010, verän-

Niedersachsen lediglich bezüglich der Rentabilität 2009, 
verursacht durch einen relativ drastischen Rentabilitäts-

-
tivität ist ein solcher Einbruch weder in Niedersachsen 

-

das Produktivitätsdifferential in Ostdeutschland während 
der Krise.Unternehmen als Referenzkategorie herangezogen.
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Tabelle 11: Interagierte Schätzungen für das Verarbeitende Gewerbe

Y Produktivität Rentabilität
Löhne und 
Gehälter

Beschäftigte
 

intensität
 

Niedersachsen,  N=10,599

0.29

28.51 - -1.92 -

-0.08 17.00

Jahr 2008 - -0.58 -

Jahr 2009 0.25

Jahr 2010

Westdeutschland, N=91,619

0.18

- Jan 90 -

-0.70 -0.11

-9.11 -0.15

Jahr 2008 - -0.05 0.09 -

Jahr 2009

Jahr 2010

Ostdeutschland, N=21,358

-2.91

-15.82 - -0.12 -2.81 0.78 -

-5.18 0.17 -0.52 -0.28

-1.57

Jahr 2008 - 02. Dez -0.02 -

Jahr 2009

Jahr 2010

 

-

-

berücksichtigen.
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Dienstleistungssektor die Lohn- und Gehaltsunterschiede 
zwischen inländischen und ausländischen niedersächsischen 

-
tem Zahlungsniveau inländischer Unternehmen, sondern 
durch einen relativ größeren Rückgang der Durchschnitts-

-
-

sächsischer Dienstleistungsunternehmen zu verzeichnen 

4   Fazit

Mit der vorliegenden Studie wird erstmals eine umfas-
sende Untersuchung der Performance auslandskontrol-

lierter Unternehmen in Niedersachsen über die Jahre 
-

tur der verwendeten Daten kann neben Struktur- und 

einzelner Unternehmen berücksichtigt werden, sowie 
die Entwicklung während der globalen Wirtschaftskrise 
2008/09 und der darauffolgenden Erholungsphase be-
obachtet werden.

Die Ergebnisse zeigen deutlich, dass auslandskontrollierte 
Unternehmen in Niedersachsen generell größer und pro-
duktiver sind, höhere Löhne und Gehälter zahlen sowie 

zeigen sich keine Differenzen. Während diese Ergebnisse 
sowohl für den industriellen als auch für den Dienstlei-
stungssektor gelten und auch ceteris paribus, bzw. nach 
der Kontrolle von Struktur- und Größeneffekten, bestehen, 

-

Tabelle 12: Interagierte Schätzungen für den Dienstleistungssektor

Y Produktivität Rentabilität Löhne und Gehälter Beschäftigte

Niedersachsen, N=12,095

-8.82

-5.57 Jan 59

Jahr 2009

Jahr 2010 0.27 0.95

Westdeutschland,  N=99,226

-15.81

Jahr 2009 0.02 0.02

Jahr 2010

Ostdeutschland,  N=33,210

-0.01

Jahr 2009 0.11

Jahr 2010

-
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stitionstätigkeit der Unternehmen ausgewertet werden. 
Diesbezüglich investieren auslandskontrollierte Unterneh-

-
wicklungstätigkeiten gilt. Diese Ergebnisse stehen im Ein-
klang mit bisherigen Studien zum gesamten Bundesgebiet 
sowie mit internationalen Studien.

Unternehmenspopulationen mit einem Fixed Effects -
satz Rechnung getragen, verschwinden die meisten Un-
terschiede zwischen in- und auslandskontrollierten Unter-
nehmen. Dies könnte zum einen für eine Erklärung der 

Kontrollherkunft, wie zum Beispiel der Multinationalität, 
sprechen. Zum anderen sind diese Ergebnisse allerdings 

lediglich eine Gruppe von Status-Wechslern ausschlagge-
bend ist.

-
formancedifferentialen während der Wirtschaftskrise 
2008/09 und anschließenden Erholungsphase werden 
höchst unterschiedliche Reaktionen der verschiedenen 
Unternehmensgruppen beobachtet und diskutiert. So ver-
größern sich zum Beispiel Unterschiede in der Entlohnung 
zwischen in- und ausländischen Unternehmen in Nieders-

und im Dienstleistungssektor lediglich in Niedersachsen. 
Weiterhin bleiben die Produktivitätsunterschiede in Nie-
dersachsen über die Jahre stabil, während sie sich in ande-
ren Regionen verkleinern.

Bisherige Studien konnten zeigen, dass die Gruppe aus-
landskontrollierter Unternehmen keineswegs als homo-
gen  anzusehen ist. Es zeigen sich wesentliche Unter-
schiede bezüglich der Performanceprämien zum Beispiel 

-
tere Untergliederungen der Gruppe auslandskontrollierter 

-
zahlen nicht möglich.

-
gruppendatenbank auf Länderebene ist noch nicht ab-

-
sachsen dürften derartige Bedenken weniger gelten als für 

-

Bedeutung auslandskontrollierter Unternehmen zwischen 
den einzelnen deutschen Ländern ermöglichen.
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Statistik und Kommunikationstechnologie Niedersachsen 

-
te Unternehmen in Deutschland 2008, Wirtschaft und Sta-

-
bes sowie des Bergbaus und der Gewinnung von Steinen 
und Erden, Qualitätsbericht, Wiesbaden.

The German Business Services 
-

Beschäftigung, Entlohnung und Produktivität in auslands-
kontrollierten Unternehmen in Niedersachsen Erste empi-

-

-

182.

-

-
-

thcoming.

Ownership Patterns and 
Enterprise Groups in German Structural Business Statistics, 

The research data centres of the 

-
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Seeschifffahrt und Häfen in Norddeutschland* 

Einführung 

Seeverkehr und Seehäfen 

Mehr Güter . . . 

Mio. Tonnen
1. Seegüterumschlag in den norddeutschen Häfen 1992 bis 2013
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. . . weniger Schiffe in den Häfen 

30 Millionen Passagiere 

Tsd.
. Seeschiffsankünfte in den norddeutschen Häfen 2001 bis 2013
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Güterumschlag und Personenverkehr in ausgewählten Seehäfen 2013

Niedersachsen 

Hamburg 
Bremer- 
haven 

Wilhelms- 
haven 

Norderney 

Föhr 

Dagebüll 

Langeoog 

Rostock

Lübeck

5 621

Brake 

Brunsbüttel

Emden 

Wismar

Kiel 

Borkum 

Norddeich 

Güterumschlag in ausgewählten 
Seehäfen 2013 – 1 000 Tonnen 

Personenverkehr in ausgewählten 
Seehäfen 2013 – Anzahl in 1 000  

Bremen 

Bützfleth

Schleswig- 
Holstein 

Mecklenburg-
Vorpommern 

Hannover 

Schwerin

Landeshauptstädte  

Puttgarden





1. Güterumschlag im deutschen Seeverkehr 1991 bis 2013 nach Ländern

 

1 000 Tonnen 

Mio.

4. Ein- und ausgestiegene Fahrgäste in den norddeutschen Häfen 2000 bis 2013
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Seeverkehr3) der Länder 

Größere Frachtschiffe 

Anzahl

5. Seeverkehr der norddeutschen Länder – Ankünfte von Frachtschiffen 2005 und 2013

2005 2013
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Umschlagsentwicklung in den Häfen 

Mio. Tonnen
6. Seegüterumschlag in den größten deutschen Seehäfen 2013

-50

0

50

100

150

200

250

300
%

7. Veränderung des Seegüterumschlags in den größten deutschen Seehäfen
2013 gegenüber 1995
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Güterumschlag nach Ladungsarten 

Knapp 40 Prozent Massengut . . . 

Hamburg

Wilhelmshaven

Rostock

Bremen

Mio. Tonnen

8. Massengutumschlag in ausgewählten Seehäfen 2005 bis 2013
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2. Güterverkehr über See in ausgewählten Nordseehäfen 2013 nach Ladungsarten

Nordseehäfen zusammen  244 112  99 266  144 846  15 433  127 291  2 117  15 385  13 341 

. . . und rund 60 Prozent Stückgut 

595Statistische Monatshefte Niedersachsen 11/2014



3. Güterverkehr über See in ausgewählten Ostseehäfen 2013 nach Ladungsarten

Ostseehäfen zusammen  52 000  16 413  35 587  5 228  2 151  28 208   160   122 

Hamburg

Bremerhaven

Lübeck

Rostock

Bremen

Mio. Tonnen
. Stückgutumschlag in ausgewählten Seehäfen 2005 bis 2013
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Containerverkehr – eine Domäne Hamburgs und der 
bremischen Häfen 

4. Containerverkehr über See in Hamburg und den
bremischen Häfen 2000 bis 2013
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Bremische Häfen am konventionellen Stückgutum-
schlag stark beteiligt 

Lübeck und Rostock sind die größten Fährhäfen 
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5. Umgeschlagene Güter im RoRo- und Fährverkehr in ausgewählten Häfen 2013

Nordseehäfen 7 918 2 118 100 1 312 100 

Ostseehäfen 31 133 28 208 100 4 332 100 

6. Güterumschlag in ausgewählten Seehäfen

1 000 Tonnen 
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Unterschiedliche Entwicklungen der Fahr-
gastzahlen in den Ländern 

7. Eingestiegene und ausgestiegene Fahrgäste im Seeverkehr 2000 bis 2013 nach Ländern
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8. Ein- und ausgestiegene Fahrgäste im Seeverkehr 2005 bis 2013 nach ausgewählten Häfen

Deutschland insgesamt 29 490 063 29 256 031 30 200 402 28 945 341 29 572 869 28 780 392 29 232 790 29 481 125 29 848 165 

  Nordseehäfen

  Ostseehäfen

Die deutschen Seehäfen im europäischen 
Vergleich 

9. Top Ten der umschlagstärksten Seehäfen in der
EU 2012

601Statistische Monatshefte Niedersachsen 11/2014



Unternehmen in der See- und Küstenschiff-
fahrt 

Anzahl der Unternehmen 

Erzielte Umsätze 

€ €

€ 
€

10. Unternehmen mit See- und Küstenschifffahrt 2008 bis 2012 nach Personen- und Güterbeförderung und
Ländern

Personenbeförderung (WZ: 501), Anzahl

Güterbeförderung (WZ: 502), Anzahl 
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€ 

€ €
€)

€

€
€ 

€
€ 

€
€ 

€
€ 

€. 
€ 

€ 

Tätige Personen 

11. Umsatz der See- und Küstenschifffahrt 2008 bis 2012 nach Personen- und Güterbeförderung und Län-  
      dern 

Personenbeförderung (WZ: 501), Umsatz in 1 000 Euro 

Güterbeförderung (WZ: 502), Umsatz in 1 000 Euro 

Auch bei den tätigen Personen verdienen mehr Beschäf-
tigte in der Güter- als in der Personenbeförderung ihr Ein-
kommen. Hier lag im Zeitraum 2008 bis 2012 der Schwer-
punkt der Beschäftigung in Hamburg mit einem jährlichen 
Durchschnittswert von 12 055 Beschäftigten. In Nieder-
sachsen arbeiteten durchschnittlich 5 000 Personen in der 
Güterbeförderung, Mecklenburg-Vorpommern meldete 
1 864, Schleswig-Holstein 1 810 und Bremen 1 222. An 
den Beschäftigtenzahlen der Güterbeförderung lässt sich 
nur ein leichter negativer Einfluss der Wirtschaftskrise, die 
2008 begann, feststellen. In Bremen und Hamburg sank 
die Zahl der tätigen Personen von 2008 zu 2009 um jeweils 
600. In den übrigen drei Ländern zeigte sich keine nega- 
tive Veränderung. In Niedersachsen stieg die Zahl sogar 
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12. Tätige Personen der See- und Küstenschifffahrt 2008 bis 2012 nach Personen- und Güterbeförderung und 
      Ländern 

  Personenbeförderung (WZ: 501), Anzahl   

Güterbeförderung (WZ: 502), Anzahl 

Fazit 

604 Statistische Monatshefte Niedersachsen 11/2014



1) Sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden. Basisjahrumstellung auf 2006 = 100 wegen der Berichtskreisänderung auf Betriebe mit 50 und mehr Beschäf-
    tigten.
2) Veränderungsrate gegenüber dem Vorjahresmonat.

 das LSN informiert: KONJUNKTUR AKTUELL ... das LSN informiert: KONJUNKT
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Vor-
jahres-
monat

3-
Monats-
vergleich
mit Vor-
jahres-

zeitraum

Kumu-
lierter

Jahresteil
im Vor-
jahres-

vergleich

Vor-
jahres-
monat

3-
Monats-
vergleich
mit Vor-
jahres-

zeitraum

Kumu-
lierter

Jahresteil
im Vor-
jahres-

vergleich

2010 = 100 08/14 97,3  -7,0  +4,6  +7,2  08/14 95,3  -4,1  -0,6  +3,2  

2010 = 100 08/14 94,6  -10,9  +6,7  +9,9  08/14 96,8  -4,8  -1,0  +4,1  

   dar.: Straßenfahrzeugbau 2010 = 100 08/14 84,8  -23,5  -0,3  +5,9  08/14 93,9  -10,0  +0,2  +4,8  

2010 = 100 08/14 95,1  -7,9  +3,1  +6,6  08/14 94,2  -5,4  -2,0  +1,7  

2010 = 100 08/14 99,4  -6,0  +6,0  +7,8  08/14 96,2  -2,9  +0,5  +4,3  

2010 = 100 08/14 122,2  -0,3  -0,5  +1,0  08/14 118,3  -4,1  -6,4  +1,0  

Mio. Euro 08/14 12 551,1  -9,9  +1,7  +0,9  08/14 123 520,0   -3,1  +0,1  +1,7  

Mio. Euro 08/14 6 950,7  -9,4  +0,9  +0,8  08/14 64 892,7  -5,6  -2,0  +0,4  

Mio. Euro 08/14 5 600,4  -10,4  +2,6  +1,0  08/14 58 627,2  -0,3  +2,6  +3,3  

Mio. Euro 08/14  932,4  -14,3  -6,7  +3,7  08/14 8 490,1  -6,5  -5,3  +4,8  

Anzahl 08/14  476 765  +1,9  +2,0  +2,0  08/14 5 375 286   +1,0  +1,0  +0,8  

Anzahl 08/14  80 373  -4,4  -4,1  -2,2  08/14  749 413  -4,0  -3,8  -2,2  

absolut Mio. Euro 08/14 1 784,0  +5,8  +5,7  +4,7  08/14 19 992,2  +2,5  +4,2  +3,9  

je Beschäftigten Euro 08/14  3 742  +3,8  +3,7  +2,6  08/14  3 719  +1,4  +3,1  +3,0  

absolut Mio. Euro 08/14  209,8  -2,3  -0,3  +4,0  08/14 1 848,7  -2,9  -0,8  +3,1  

je Beschäftigten Euro 08/14  2 611  +2,2  +3,9  +6,6  08/14  2 467  +1,1  +3,1  +5,6  

2010 = 100 08/14 95,2  -4,4  -0,5  +0,3  08/14 99,4  -0,5  +0,3  +1,1  

2010 = 100 08/14 98,4  -6,3  -0,1  +2,1  08/14 95,5  -4,2  -1,4  +0,8  

2010 = 100 08/14 121,3  +1,8  +3,3  +3,9  08/14 113,0  +1,3  -0,1  +0,8  

2010 = 100 08/14 102,5  +0,4  +0,7  +0,7  08/14 104,0  +1,0  +1,2  +1,3  

2010 = 100 08/14 107,1  +0,4  +0,6  +0,5  08/14 105,4  +0,8  +0,8  +0,4  

2010 = 100 08/14 111,0  +3,5  +4,8  +6,8  08/14 109,5  +4,7  +5,0  +2,0  

1 000 08/14  5 448   +2,5   +1,1   +0,4   08/14  53 372   +5,3   +3,0   +2,5   

Mio. Euro 08/14 5 137,6   -15,6   +0,4   -0,9   08/14 84 077,9   -1,1   +3,0   +2,8   

Einfuhr (Generalhandel) Mio. Euro 08/14 5 599,1   -16,7   -8,6   -5,2   08/14 70 040,1   -2,3   +0,3   +1,8   

2010 = 100 09/14 107,0   +0,8   +0,8   +1,0   09/14 107,0   +0,8   +0,8   +1,0   

1) In der Spalte "3-Monatsvergleich" wird die prozentuale Zu- oder Abnahme des Durchschnitts der letztverfügbaren 3 Monate des Berichtszeitraumes zu dem Durch-
    schnitt der entsprechenden 3 Vorjahresmonate nachgewiesen. Die Spalte "Kumulierter Jahresteil" weist die prozentuale Veränderung des Durchschnitts der Monate
    Januar bis Berichtsmonat des Berichtsjahres zu dem Durchschnitt des gleichen Zeitraums des Vorjahres aus. Der Nachweis der Veränderungen der Arbeitslosenquoten
    erfolgt in Prozentpunkten.
2) Insgesamt. 

 das LSN informiert: KONJUNKTUR AKTUELL ... das LSN informiert: KONJUNKTU

Merkmal
Maß-

einheit

Niedersachsen Deutschland

Monat Wert

Veränderungsrate1)

Monat Wert

Veränderungsrate1)

% %

Produzierendes Gewerbe 

Auftragseingänge
Verarbeitendes Gewerbe

Insgesamt

dar.: Investitionsgüter

Inland

Ausland

Bauhauptgewerbe

Umsätze
Verarbeitendes Gewerbe

dav.: Inland

         Ausland

Bauhauptgewerbe

Beschäftigte
Verarbeitendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Entgelte
Verarbeitendes Gewerbe

Bauhauptgewerbe

Handel und Gastgewerbe 

Umsatzentwicklung (real)

Einzelhandel2) 

Großhandel
Gastgewerbe 

Beschäftigtenentwicklung

Einzelhandel2) 

Großhandel
Gastgewerbe 

Übernachtungen

Außenhandel 

Ausfuhr (Spezialhandel)

Preise

Verbraucherpreisindex

606 Statistische Monatshefte Niedersachsen 11/2014



Vor-
jahres-
monat

3-
Monats-
vergleich
mit Vor-
jahres-

zeitraum

Kumu-
lierter

Jahresteil
im Vor-
jahres-

vergleich

Vor-
jahres-
monat

3-
Monats-
vergleich
mit Vor-
jahres-

zeitraum

Kumu-
lierter

Jahresteil
im Vor-
jahres-

vergleich

1 000 08/14  2 750,5   +1,3   +1,8   +2,5   08/14  30 322,6 +1,6 +1,8   +2,4   

Arbeitslose Anzahl 10/14  252 288   -1,6   +0,3   -0,1   10/14 2 732 769 -2,4 -1,8   -1,4   

% 10/14 6,1   -0,1   ±0,0   -0,1   10/14 6,3 -0,2 -0,1   -0,2   

% 10/14 6,2   -0,2   ±0,0   -0,1   10/14 6,3 -0,2 -0,2   -0,1   

% 10/14 5,3   -0,2   +0,2   -0,1   10/14 5,1 -0,3 -0,2   -0,3   

Anzahl 10/14  98 172   +4,6   +4,8   +5,1   10/14 1 054 461 +1,3 +2,0   +3,0   

Anzahl 08/14  3 645   -19,3   -10,3   -4,5   07/14  49 778 -11,2 -8,6   -4,1   

Anzahl 08/14   810   -17,0   -12,4   -6,7   07/14  10 418 -16,0 -10,3   -4,9   

Anzahl 08/14  3 132   -12,2   -3,5   -1,0   07/14  45 007 -4,8 -3,3   -0,6   

Anzahl 08/14   664   -11,0   -7,8   -1,7   07/14  8 998 -14,0 -8,9   -5,2   

Anzahl 08/14   196   +5,4   -13,3   -4,3   07/14  2 111 -14,2 -14,3   -10,0   

Mio. Euro 08/14   137,0   +31,5   -39,0   +17,8   07/14  2 314,7 -14,5 +26,5   +28,3   

Anzahl 08/14   76   -32,1   -14,8   +0,0   07/14  1 194 -6,6 -3,3   -1,5   

Anzahl 08/14   36   -39,0   -16,0   +2,8   07/14   557 -1,1 +0,3   -0,2   

Anzahl 08/14   52   -43,5   -5,6   +0,7   07/14   850 +3,4 +5,5   +0,0   

Anzahl 08/14   21   -51,2   -7,6   +1,4   07/14   327 -1,2 +7,0   -0,8   

Anzahl 08/14   6   -14,3   +7,7   -19,6   07/14   56 -29,1 -27,9   -15,1   

Mio. Euro 08/14   2,4   +28,9   -31,4   -79,7   07/14   78,3 -77,7 -68,8   -35,4   

Anzahl 08/14   357   -21,9   -7,1   -0,6   07/14  5 536 +0,4 -2,5   -0,5   

Anzahl 08/14   103   -14,9   -14,8   -1,9   07/14  1 197 -2,2 -7,1   -3,7   

Anzahl 08/14   245   -16,1   -6,7   -0,9   07/14  3 739 -6,5 -4,1   -2,5   

Anzahl 08/14   66   +69,2   +23,0   +19,9   07/14   655 -3,2 -5,2   -5,4   

Anzahl 08/14   27   +35,0   +11,3   +14,4   07/14   243 -6,2 -9,0   -5,3   

Mio. Euro 08/14   49,9   +242,1   -6,6   +120,6   07/14   227,7 -66,3 -11,7   -9,7   

Anzahl 08/14   465   -17,8   -11,3   -7,3   07/14  6 305 -17,4 -15,1   -11,5   

Anzahl 08/14   58   -7,9   -6,5   -7,9   07/14   800 -23,7 -16,7   -10,4   

Anzahl 08/14   380   -14,6   -1,5   -0,8   07/14  5 627 -1,6 -2,6   +1,1   

Anzahl 08/14   44   -13,7   -8,1   -2,4   07/14   693 -8,3 -4,7   -5,1   

Anzahl 08/14   15   -16,7   -33,3   -12,2   07/14   183 -13,7 -8,1   -6,6   

Mio. Euro 08/14   4,1   +46,9   -33,5   +761,6   07/14   44,5 -8,1 -33,9   -10,2   

3) Auswertung der Beschäftigungsstatistik der BA für Arbeit auf Grundlage der umfangreichen Revision vom August 2014.
4) Alle zivilen Erwerbspersonen, Auswertung der Beschäftigungsstatistik der BA für Arbeit.
5) 15 bis unter 25 Jahre.
6) über 1 Jahr arbeitslos. 

 das LSN informiert: KONJUNKTUR AKTUELL ... das LSN informiert: KONJUNKTU

Merkmal
Maß-

einheit

Niedersachsen Deutschland

Monat Wert

Veränderungsrate1)

Monat Wert

Veränderungsrate1)

% %

Erwerbstätigkeit
Sozialversicherungspflichtig

 Beschäftigte am Arbeitsort

Insgesamt3)

Arbeitslosenquote4) 

insgesamt

Frauen

Jüngere5) 

Langzeitarbeitslose6)

Gewerbemeldungen und Insolvenzen Insgesamt 
Neugründung

dar.: Betriebsgründung

Vollständige Aufgabe

dar.: Betriebsaufgabe

Insolvenzen
Unternehmensinsolvenzen

Voraussichtliche Forderungen

Abschnitt L – Grundstücks- und Wohnungswesen
Gewerbemeldungen
Neugründung

dar.: Betriebsgründung

Vollständige Aufgabe

dar.: Betriebsaufgabe

Insolvenzen
Unternehmensinsolvenzen

Voraussichtliche Forderungen

Abschnitt M – Freiberufliche, wissenschaftliche und technische Dienstleistungen
Gewerbemeldungen
Neugründung

dar.: Betriebsgründung

Vollständige Aufgabe

dar.: Betriebsaufgabe

Insolvenzen
Unternehmensinsolvenzen

Voraussichtliche Forderungen

Abschnitt N – sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen
Gewerbemeldungen

Voraussichtliche Forderungen

Neugründung

dar.: Betriebsgründung

Vollständige Aufgabe

dar.: Betriebsaufgabe

Insolvenzen
Unternehmensinsolvenzen
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2) Veränderungsrate gegenüber dem Vorjahresmonat.
3) Auswertung der Beschäftigungsstatistik auf Grundlage der revidierten Daten der BA vom August 2014.
4) Arbeitslose in Prozent aller zivilen Erwerbspersonen.
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14
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14
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13

Deutschland

Arbeitslosenquote4)

Index der Erzeugerpreise gewerblicher Produkte2)

(Inlandsabsatz)

Gemeldete Stellen
- 2010 = 100 -

Auftragseingänge im Hochbau
- 2010 = 100 -

Auftragseingänge im Tiefbau
- 2010 = 100 -

Arbeitslose
- 2010 = 100 -
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% %
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Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
am Arbeitsort3)  - 2010 = 100 -
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Arbeitsmarkt und Erwerbstätigkeit
Arbeitslose im September 2014 in den Landkreisen und kreisfreien Städten Niedersachsens und den Ländern Bremen und Hamburg

Schl.-
Nr.

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Statistische Region
Land

Arbeitslose

im Monat Jahres-
durchschnitt1)

2013

Arbeitslosen-
quote2)

September
2014

Nachrichtlich:

Sozialversiche-
rungspflichtig
Beschäftigte3)

am 30.09.2013

Bevölkerung
am 30.09.2013

  101

Sep. 2013

Braunschweig, Stadt  9 043
  102
  103

  151

Salzgitter, Stadt
Wolfsburg, Stadt

 4 563
 3 112

Gifhorn  4 503

Dez. 2013 Mrz. 2014

 9 176  9 345

Jun. 2014 Sep. 2014

 8 980  8 953
 4 746
 3 046

 4 908
 3 210

 4 478  4 683

 4 635
 3 134

 4 671
 3 185

 4 398  4 383

 9 301 6,6  93 782  246 610
 4 680
 3 153

9,2 
4,8 

 4 698 4,7 

 35 568
 49 254

 98 127
 122 428

 68 355  171 294
  152
  153
  154
  155

Göttingen
Goslar

 8 704
 5 511

Helmstedt
Northeim

 3 381
 4 772

  156
  157
  158

Osterode am Harz
Peine

 2 989
 4 086

Wolfenbüttel  3 654

 8 509
 5 733

 8 552
 6 159

 3 326
 4 853

 3 461
 4 976

 8 090
 5 782

 7 940
 5 663

 3 364
 4 663

 3 471
 4 680

 2 747
 4 268

 3 003
 4 444

 3 753  3 947

 2 771
 4 204

 2 660
 3 930

 3 626  3 500

  1

  241

 Braunschweig  54 318

Region Hannover
darunter:

 46 824

 241 001

  251
  252

Hannover, Landeshauptstadt  27 117

Diepholz
Hameln-Pyrmont

 5 154
 5 891

 54 635  56 688

 46 425  49 895

 53 647  53 036

 48 906  49 563

 26 922  28 986

 5 124
 6 115

 5 498
 6 535

 28 465  28 876

 5 234
 5 882

 5 099
 5 571

 8 725
 5 995

6,1 
8,4 

 3 532
 5 078

7,2 
6,7 

 87 740
 45 231

 247 642
 137 892

 34 376
 48 961

 90 556
 134 779

 2 954
 4 153

7,2 
5,7 

 3 791 5,7 

 25 294
 49 185

 74 645
 130 137

 43 055  119 964

 56 060 x 

 48 239 8,3 

 580 801 1 574 074

 410 359 1 118 074

 28 125 10,2 

 5 240
 6 206

4,4 
7,3 

 188 632  517 201

 81 017
 52 692

 209 839
 147 980

  254
  255
  256
  257

Hildesheim
Holzminden

 10 503
 2 760

Nienburg (Weser)
Schaumburg

 3 810
 5 250

  2

  351

Hannover  80 192

Celle  6 524

 10 491
 2 785

 11 036
 2 895

 3 852
 5 454

 4 070
 5 884

 10 453
 2 676

 10 755
 2 678

 3 732
 5 611

 3 891
 5 647

 80 246  85 813

 6 653  6 855

 82 494  83 204

 6 424  6 562
  352
  353
  354
  355

Cuxhaven
Harburg

 5 772
 6 011

Lüchow-Dannenberg
Lüneburg

 2 273
 5 816

  356
  357
  358
  359

Osterholz
Rotenburg (Wümme)

 2 656
 3 797

Heidekreis
Stade

 4 582
 6 261

 6 149
 6 049

 6 401
 6 404

 2 395
 5 792

 2 369
 6 267

 5 821
 6 060

 5 797
 5 979

 2 098
 5 707

 2 027
 5 741

 2 601
 3 780

 2 859
 4 065

 4 947
 6 370

 5 173
 6 586

 2 581
 3 688

 2 645
 3 778

 4 595
 6 348

 4 507
 6 300

 10 920
 2 970

7,5 
7,5 

 3 951
 5 509

6,0 
7,1 

 98 211
 24 338

 274 392
 72 094

 44 870
 54 477

 120 254
 155 741

 83 035 x 

 6 621 7,4 

 765 964 2 098 374

 61 503  175 692
 6 133
 6 233

5,8 
4,5 

 2 353
 5 990

9,2 
6,2 

 67 940
 93 052

 196 988
 242 431

 14 732
 63 519

 48 843
 176 257

 2 621
 3 888

4,5 
4,3 

 4 927
 6 509

6,2 
5,8 

 41 325
 61 587

 110 999
 161 572

 49 964
 75 605

 136 533
 196 797

  360
  361

  3

Uelzen
Verden

 3 048
 3 921

Lüneburg  50 661

  401
  402
  403

Delmenhorst, Stadt  4 050
Emden, Stadt
Oldenburg (Oldb), Stadt

 2 376
 7 125

 3 233
 3 827

 3 370
 4 023

 51 796  54 372

 3 064
 3 803

 2 894
 3 871

 50 189  50 101

 4 164  4 340
 2 469
 7 072

 2 407
 7 503

 4 290  4 144
 2 278
 7 367

 2 281
 7 359

  404
  405

  451

Osnabrück, Stadt
Wilhelmshaven, Stadt

 6 323
 4 517

Ammerland  2 657
  452
  453
  454
  455

Aurich
Cloppenburg

 7 071
 4 574

Emsland
Friesland

 5 968
 2 729

 6 647
 4 547

 6 896
 4 745

 3 048  3 083

 6 825
 4 609

 7 006
 4 501

 2 660  2 746
 8 234
 5 038

 8 490
 5 133

 6 316
 3 149

 6 284
 3 248

 6 955
 4 546

 6 955
 4 683

 5 423
 2 715

 5 716
 2 668

 3 197
 4 006

6,4 
5,4 

 52 478 x 

 31 392
 50 640

 92 543
 132 438

 611 259 1 671 093

 4 207 10,4 
 2 335
 7 144

8,7 
8,4 

 26 452  73 846
 16 986
 57 599

 49 683
 159 150

 6 606
 4 633

8,1 
11,9 

 2 813 4,3 

 57 458
 24 171

 155 657
 75 845

 43 985  119 001
 7 713
 4 871

7,1 
5,3 

 6 207
 3 004

3,4 
5,5 

 64 209
 60 141

 187 303
 160 482

 114 253
 33 389

 313 902
 97 074

  456
  457
  458
  459

Grafschaft Bentheim
Leer

 3 033
 5 086

Oldenburg
Osnabrück

 3 191
 7 531

  460
  461
  462

Vechta
Wesermarsch

 2 942
 3 476

Wittmund  1 527

 3 197
 5 579

 3 366
 5 753

 3 152
 7 609

 3 438
 7 985

 3 237
 5 029

 2 932
 5 169

 3 105
 7 600

 3 170
 7 473

 3 248
 3 424

 3 290
 3 627

 2 359  2 432

 2 962
 3 369

 3 143
 3 318

 1 542  1 615

  4 Weser-Ems  74 176

Niedersachsen  259 347

011
012

Bremen, Stadt
Bremerhaven, Stadt

 28 067
 8 076

Land Bremen  36 143

 79 252  82 020

 265 929  278 893

 74 512  74 879

 260 842  261 220

 27 913
 8 054

 28 497
 8 637

 35 967  37 134

 28 358
 8 663

 28 813
 8 408

 37 021  37 221

 3 192
 5 385

4,1 
6,2 

 3 247
 7 776

4,6 
3,8 

 47 088
 54 933

 133 769
 164 690

 48 215
 138 424

 126 151
 350 734

 3 076
 3 490

3,8 
7,1 

 1 934 5,8 

 56 190
 31 946

 135 692
 88 959

 18 966  56 479

 77 633 x 

 269 206 6,3

 894 405 2 448 417

2 852 429 7 791 958

 28 878
 8 319

10,2 
14,5 

 37 197 10,9

 185 250
 36 678

 547 157
 108 594

 221 928  655 751

1) Ermittlung der Jahresdurchschnittswerte einschl. Optionskommunen entsprechend der im SGB II geforderten Vergleichbarkeits- und Qualitätssicherung.
Abweichung der Summen aufgrund von Rundungsdifferenzen.

2) Bezogen auf alle zivilen Erwerbspersonen.
3) Am Wohnort.
Quelle: Auswertungen der  Beschäftigungsstatistik der Bundesagentur für Arbeit, Dateistand September 2014

Hamburg  70 837  71 125  75 828  73 019  71 982  71 557 7,4  663 082 1 748 788

609Statistische Monatshefte Niedersachsen 11/2014



Unterbeschäftigung1) im Berichtsmonat Juni 2014 in Niedersachsen

Schl.-
Nr.

Kreisfreie Stadt
Landkreis

Statistische Region         
Land

Unterbeschäftigte (ohne Kurzarbeit)
Unterbe-
schäfti-
gungs-
quote

Juni 2014

Anteil der
Arbeitslosig-
keit an der
Unterbe-

schäftigung

Veränderung 
gegenüber dem
Vorjahresmonat

Berichtsmonat

Jun. 2013 Sep. 2013 Dez. 2013 Mrz. 2014 Jun. 2014 in % in % absolut in %

  101
  102
  103
  151

Braunschweig, Stadt
Salzgitter, Stadt

  12 562
  6 199

Wolfsburg, Stadt
Gifhorn

  5 021
  5 779

  152
  153
  154
  155

Göttingen
Goslar

  11 872
  7 773

Helmstedt
Northeim

  4 329
  6 498

  12 405
  6 165

  12 395
  6 309

  4 922
  5 579

  4 774
  5 535

  12 572
  6 415

  12 052
  6 107

  4 777
  5 768

  4 477
  5 395

  11 791
  7 593

  11 585
  7 719

  4 220
  6 254

  4 168
  6 281

  11 737
  8 072

  11 183
  7 590

  4 318
  6 384

  4 113
  5 947

8,8
11,8

71,5
74,8

6,7
5,8

62,4
76,1

  -510
  -92

-4,1
-1,5

  -544
  -384

-10,8
-6,6

8,5
11,0

68,1
74,4

8,4
8,3

77,7
71,8

  -689
  -183

-5,8
-2,4

  -216
  -551

-5,0
-8,5

  156
  157
  158
  1

Osterode am Harz
Peine

  3 883
  5 682

Wolfenbüttel
Braunschweig

  4 599

  74 197

  241
  251
  252

Region Hannover   63 853

Diepholz
Hameln-Pyrmont

  6 596
  7 631

  3 998
  5 830

  3 805
  5 968

  4 497

  73 254

  4 561

  73 100

  3 927
  6 222

  3 712
  5 976

  4 749

  74 941

  4 371

  70 923

  62 839   62 963
  6 591
  7 428

  6 670
  7 663

  65 371   63 528
  7 077
  7 860

  6 701
  7 371

  254
  255
  256
  257

Hildesheim
Holzminden

  13 584
  3 755

Nienburg (Weser)
Schaumburg

  4 903
  6 888

  2

  351
  352

Hannover   107 210

Celle
Cuxhaven

  8 071
  7 690

  13 174
  3 578

  13 071
  3 675

  4 894
  6 867

  4 736
  6 888

  13 685
  3 753

  12 967
  3 448

  5 021
  7 189

  4 685
  6 971

  105 371   105 666

  8 046
  7 511

  8 210
  7 946

  109 956   105 671

  8 543
  8 259

  8 109
  7 379

9,9
8,5

71,4
74,0

7,0

x
78,8

x

  -171
  294

-4,4
5,2

  -228
 -3 274

-5,0
-4,4

10,4 76,6
5,7
9,5

79,4
77,1

  -325 -0,5
  105

  -260
1,6

-3,4
8,8
9,5

77,0
71,3

7,1
8,7

76,1
81,5

  -617
  -307

-4,5
-8,2

  -218
  83

-4,4
1,2

x x

9,0
7,2

79,6
75,7

 -1 539 -1,4

  38
  -311

0,5
-4,0

  353
  354
  355
  356

Harburg
Lüchow-Dannenberg

  7 368
  2 842

Lüneburg
Osterholz

  7 740
  3 455

  357
  358
  359
  360

Rotenburg (Wümme)
Heidekreis

  4 912
  6 161

Stade
Uelzen

  8 180
  4 046

  7 264
  2 804

  7 339
  2 915

  7 609
  3 650

  7 651
  3 544

  7 727
  2 941

  7 390
  2 666

  8 103
  3 810

  7 528
  3 576

  4 816
  6 106

  4 826
  6 706

  7 896
  3 955

  8 077
  4 104

  5 128
  6 895

  4 751
  6 258

  8 382
  4 276

  8 131
  3 897

  361
  3

  401

Verden
Lüneburg

  5 306

  65 771

Delmenhorst, Stadt   5 654

  402
  403
  404
  405

Emden, Stadt
Oldenburg (Oldb), Stadt

  3 076
  9 187

Osnabrück, Stadt
Wilhelmshaven, Stadt

  8 987
  5 958

  4 840

  64 497

  4 778

  66 096

  5 508   5 531

  4 945

  69 009

  4 732

  64 417

  5 703   5 549
  3 151
  9 251

  3 243
  9 286

  9 036
  5 884

  9 163
  5 830

  3 183
  9 700

  2 969
  9 461

  9 286
  6 048

  9 150
  5 809

5,6
11,9

82,2
73,8

8,0
6,0

73,7
74,7

  22
  -176

0,3
-6,2

  -212
  121

-2,7
3,5

5,4
8,5

75,1
74,6

7,4
8,4

77,6
75,7

  -161
  97

-3,3
1,6

  -49
  -149

-0,6
-3,7

6,5

x
71,7

x

13,5 75,9

  -574
 -1 354

-10,8
-2,1

  -105 -1,9
11,1
10,5

74,1
80,2

10,4
14,9

75,9
77,4

  -107
  274

-3,5
3,0

  163
  -149

1,8
-2,5

  451
  452
  453
  454

Ammerland
Aurich

  3 728
  8 582

Cloppenburg
Emsland

  6 027
  9 006

  455
  456
  457
  458

Friesland
Grafschaft Bentheim

  3 511
  4 198

Leer
Oldenburg

  7 021
  4 252

  3 755
  8 580

  4 173
  9 775

  5 980
  9 438

  6 253
  9 792

  4 150
  9 994

  3 683
  8 559

  6 508
  9 920

  5 868
  8 995

  3 464
  4 139

  3 830
  4 232

  7 046
  4 179

  7 542
  4 231

  4 037
  4 418

  3 451
  4 243

  7 552
  4 548

  6 704
  4 202

  459
  460
  461
  462

Osnabrück
Vechta

  10 670
  3 807

Wesermarsch
Wittmund

  4 328
  2 044

  4 Weser-Ems   100 036

Niedersachsen   347 214

  10 513
  3 916

  10 514
  4 146

  4 377
  2 094

  4 283
  2 880

  10 781
  4 287

  10 280
  3 974

  4 596
  2 939

  4 298
  2 052

  100 311   104 704

  343 433   349 566

  107 650   99 247

  361 556   340 258

5,7
8,7

71,4
81,0

6,6
5,2

75,4
60,2

  -45
  -23

-1,2
-0,3

  -159
  -11

-2,6
-0,1

7,0
5,8

77,3
77,1

7,9
6,0

71,6
73,0

  -60
  45

-1,7
1,1

  -317
  -50

-4,5
-1,2

5,2
4,8

71,2
77,8

9,1
7,2

77,8
75,4

  -390
  167

-3,7
4,4

  -30
  8

-0,7
0,4

x x

  8   75

  -789 -0,8

 -6 956 -2,0

1) Daten zur geförderten Altersteilzeit liegen nicht auf Kreisebene vor. 
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Landwirtschaft 
Tierische Produktion 

1. Schlachtungen, Schlachtmenge und durchschnittliches Schlachtgewicht von tauglich beurteilten Tieren inländischer
und ausländischer Herkunft im Juli 2014

G = Gewerbliche Schlachtungen, H = Hausschlachtungen 

Statistische 
Region 
Land 

Rinder einschl. Kälber und Jungrinder1) 

Schweine Lämmer5) Übrige Schafe Ziegen Pferde 
zusammen 

davon (gewerbliche Schlachtungen) 

Ochsen Bullen Kühe 
weibl. 

Rinder2) 
Kälber3) 

Jung-

rinder4) G H G H G H G H G H G

a) nur taugliche Schlachttiere 

Braunschweig 142 32 - 112 7 17 1 5 5 779 90 410 16 79 30 11 1 10 
Hannover 325 13 3 213 60 35 12 2 52 649 73 1 176 60 117 6 11 2 10
Lüneburg  1 449 31 13 237 613 117 451 18 215 126 112 438 23 301 30 8 10 52
Weser-Ems 46 554 79 25 19 521 14 127 2 559 10 281 41 1 266 892 203 2 162 106 197 32 44 17 48 
Niedersachsen 48 470 155 41 20 083 14 807   2 728 10 745 66 1 540 446 478 4 186 205 694 98 74 30 120 

b) Schlachtmenge6) in t 

Braunschweig  49,7 9,2 - 41,8 2,0 4,9 0,1 0,8 539,8 8,4 7,4 0,3 2,4 0,9 0,2 - 2,6 
Hannover  109,7 4,4 1,0 79,5 17,0 10,0 1,8 0,3 4 917,4 6,8 21,2 1,1 3,5 0,2 0,2 - 2,6 
Lüneburg  369,3 9,7 4,3 88,5 174,2 33,6 65,8 2,9 20 092,8 10,5 7,9 0,4 9,0 0,9 0,1 0,2 13,7 
Weser-Ems 13 553,3 26,2 8,2 7 289,5 4 014,0 734,4 1 500,4 6,7 118 327,7 19,0 38,9 1,9 5,9 1,0 0,8 0,3 12,7 
Niedersachsen 14 081,9 49,5 13,5 7 499,4 4 207,3 782,9 1 568,1 10,8 143 877,7 44,6 75,3 3,7 20,8 2,9 1,3 0,5 31,7 

Die Schlachtmenge im Vergleich zum … 

Juni 2014 13 058,6 72,0 27,8 6 798,5 3 773,7 831,2 1 608,9 18,5 139 025,4 59,7 80,0 4,1 25,4 4,1 2,0 0,8 26,1 
Juli 2013 13 035,1 41,2 21,5 7 470,0 3 267,6 784,3 1 473,0 18,6 147 115,8 53,8 71,4 3,4 44,6 6,0 1,6 0,5 27,2 
Jan. bis Juli 14 98 239,3 787,2 331,7 53 134,7 27 436,3 6 274,0 10 933,4 129,2 1 030 307,4 551,3 503,4 25,7 185,0 38,9 8,5 3,4 217,0 
Jan. bis Juli 13 91 231,9 792,1 353,5 50 446,1 23 322,2 6 312,5 10 690,5 107,2 1 028 415,7 686,0 482,7 28,4 228,3 52,0 7,8 2,7 241,9 
das ist eine 
Veränderung in % + 7,7 - 0,6 - 6,2 + 5,3 + 17,6 - 0,6 + 2,3 + 20,5 + 0,2 - 19,6 + 4,3 - 9,2 - 19,0 - 25,3 + 9,5 + 27,3 - 10,3 

c) Durchschnittliches Schlachtgewicht7) in kg 

Niedersachsen  290,53 328,63 373,42 284,14 286,99 145,94 163,01 93,40 18,00 30,00 18,00 264,00 

_____________ 

1) Seit 2009 neue Definition der Rinderkategorien aufgrund neuer EU-Verordnung. – Vergleich mit den Vorjahren nur eingeschränkt möglich. 
2) Ausgewachsene Rinder, die noch nicht gekalbt haben. 
3) Kälber bis zu 8 Monaten. 
4) Jungrinder mehr als 8, aber höchstens 12 Monate alt.
5) Tiere, die jünger als 12 Monate sind. – 2009 erstmals getrennt von den übrigen Schafen erfasst. – Vergleich mit den Vorjahren nur eingeschränkt möglich. 
6) Gesamtschlachtmenge des ausgeweideten Tieres (Kaltgewicht). Schnittführung unterschiedlich nach Tierarten gemäß der 1. FlGDV. 
7) Errechnetes Kaltgewicht aus den Meldungen der Schlachtbetriebe in Niedersachsen über die nach dem Schlachtgewicht abgerechneten Tiere inländischer Herkunft.

Die ehemalige Tabelle 2 (An Molkereien und Händler gelieferte Milch) entfällt bis auf weiteres, da keine aktuellen Daten aus der 
Milchwirtschaft zur Verfügung stehen.  

2. Zusammenfassende Übersicht der Geflügelproduktion 2014

Zeitraum 

Legehennen u. Eiererzeu- 

gung f. Konsumzwecke8) 

Eingelegte Bruteier zur Erzeugung Geschlüpfte Küken Geschlachtetes Geflügel 

v. Hühnerküken der 
Enten- Gänse- 

Trut- v. Hühnerküken der
Enten- Gänse- 

Trut- 
ins- 

gesamt10) 

darunter 

Legehennen Erzeugte Eier Lege- Mast- hühner- Lege- Mast-9) hühner- Jungmast- Trut-

Anzahl rassen küken rassen küken hühner

1 000 Stück t 

Januar 14 261,0 354 107,3 5 901,1 37 200,9 • — • 2 244,6 30 343,1 • — • 75 666,8 42 178,7 30 771,8 
Februar 14 411,0 334 960,0 6 313,6 34 741,5 • — • 2 066,7 28 577,3 • — • 66 944,3 38 239,7 27 274,1 
März 14 666,2 376 543,3 6 383,3 36 288,5 • 117,1 4 591,9 2 540,8 30 945,5 • — 3 601,3 70 288,6 40 923,7 27 636,7 
April 14 263,8 356 945,2 5 346,8 38 273,9 • 163,0 4 623,3 1 921,2 30 587,0 • 82,0 3 782,4 76 575,5 43 080,9 30 284,0 
Mai 14 207,9 353 999,3 4 852,8 37 916,5 • 154,1 4 639,8 1 967,9 31 987,2 • 111,9 3 575,0 75 470,9 43 065,3 29 903,2 
Juni 14 454,2 354 607,6 4 463,1 35 767,3 • 97,1 4 817,0 1 846,5 29 850,5 • 94,3 3 824,0 74 301,3 41 471,8 29 950,5 
Juli 14 510,4 365 964,3 4 565,7 39 110,5 • 35,0 • 1 593,1 32 035,2 • 57,8 • 81 197,3 46 514,1 32 256,5 
August
September
Oktober
November
Dezember 

Veränderung gegenüber dem Vorjahreszeitraum in % 

Juli 2013 + 6,9 + 4,5 - 27,3 + 4,5 x x x - 30,5 + 4,5 x - 9,1 x + 15,3 + 11,1 + 24,5 
Jan. bis  
Juli 2013 + 6,4 + 5,7 - 10,6 + 4,5 x + 23,2 - 40,0 - 13,9 + 4,7 x + 16,6 - 39,9 + 7,8 + 4,7 + 14,1 

______________ 

8) In Betrieben mit 3 000 und mehr Hennenhaltungsplätzen bzw. von Unternehmen mit 3 000 und mehr Hennenhaltungsplätzen. 
9) Einschließlich aussortierter Hahnenküken. 

10) 2010 erstmals auch Laufvögel (Strauße) erfasst. – Vergleich mit den Vorjahren nur eingeschränkt möglich. 
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Handwerk
Beschäftigte und Umsatz in zulassungspflichtigen Handwerksunternehmen nach ausgewählten Gewerbezweigen
im 1. Vierteljahr 2014
- Messzahlen und Veränderungsraten -

Gewerbezweig

Beschäftigte Umsatz2)

Nr.

der

Klas-

sifi-

Messzahl
1. Vj 2014

kation1)

           Zulassungspflichtiges Handwerk

30.9.2009 = 100

Veränderung gegenüber

4. Vj 2013 1. Vj 2013

Messzahl 
1. Vj 2014

Veränderung gegenüber

4. Vj 2013

% VJD3) 2009 = 100 %

1. Vj 2013

           insgesamt

           davon:

           I Bauhauptgewerbe

           darunter:

100,1

101,6

01,05       Maurer und Betonbauer;       

Straßenbauer

03          Zimmerer

04          Dachdecker

101,1

107,2

100,5

 -0,8  0,4

 0,5  2,2

92,8  -24,9

73,3  -48,1

 1,0  2,0

 0,2

 -0,8

 2,9

 3,1

69,4  -50,6

86,2

81,3

 -38,7

 -43,9

           II Ausbaugewerbe

           darunter:

09          Stuckateure

10          Maler und Lackierer

102,6

102,8

93,3

23,24       Klempner; Installateur und   

Heizungsbauer

25          Elektrotechniker

27          Tischler

105,8

106,6

99,5

 -0,8  1,5

 -0,7

 1,1

 1,1

 3,0

86,2  -34,1

75,7

88,1

 -43,6

 -35,1

 -1,1  2,6

 -1,3

 -0,9

 0,6

 0,2

86,3  -37,5

82,6

91,8

 -33,5

 -29,2

 9,3

 26,0

 25,8

 17,6

 49,2

 7,5

 -9,9

 9,8

 8,7

 6,3

 7,3

39          Glaser

           III Handwerke für den         

gewerblichen Bedarf

           darunter:

103,1

105,1

13          Metallbauer

16          Feinwerkmechaniker

19          Informationstechniker

21          Landmaschinenmechaniker

100,7

109,5

99,9

110,7

 -0,5  3,9

 -0,7  1,1

101,5  -20,4

110,5  -13,5

 -1,3

 0,2

 -0,3

 2,8

 -1,6

 -0,5

 -2,2

 3,4

97,3

114,3

 -20,6

 -12,6

90,9

138,1

 -10,9

 -1,4

           IV Kraftfahrzeuggewerbe

           darunter:

20          Kraftfahrzeugtechniker

           V Lebensmittelgewerbe

101,9

100,4

91,2

           davon:

30          Bäcker

31          Konditoren

32          Fleischer

91,4

89,6

90,7

 -1,6  0,6

 -1,9

 -2,2

 0,3

 -5,5

95,1  -3,2

92,0

105,6

 -3,0

 -10,2

 -3,1  -7,7

 -0,6

 -0,6

 -3,6

 -0,5

106,0  -5,6

97,9

105,5

 -23,0

 -12,2

 14,5

 9,2

 6,4

 7,2

 6,2

 17,4

 8,0

 7,6

 -1,1

 2,1

 -0,9

 -3,0

           VI Gesundheitsgewerbe

           darunter:

33          Augenoptiker

35          Orthopädietechniker

100,4

90,2

112,2

37          Zahntechniker

           VII Handwerke für den         

privaten Bedarf

           darunter:

100,8

90,7

 -0,7  0,7

 -1,7

 1,2

 -1,4

 5,4

103,6  -7,4

102,4

104,8

 -0,7

 -10,0

 -0,9  -0,7

 -1,1  -0,1

95,0  -11,1

99,5  -16,0

08          Steinmetzen u. Steinbildhauer

38          Friseure

91,7

89,8

1) Verzeichnis der Gewerbe lt. Anlage A der Handwerksordnung (ab 1.1.2004).
2) Ohne Umsatzsteuer. 
3) Vierteljahresdurchschnitt.

 4,6

 -1,7

 4,5

 -0,5

70,3

101,5

 -42,5

 -4,0

 7,1

 8,2

 5,1

 4,1

 11,3

 26,4

 3,6
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Außenhandel
August 2014

Merkmal

Ausfuhr (Spezialhandel)

August
2014

Monate kumuliert

Januar- 
August

Anteil an

Veränderung

gegenüber

Einfuhr (Generalhandel)

August
2014

Monate kumuliert

Januar-
August

Anteil an

Veränderung

gegenüber

1 000 €

1
2
3
4

Lebende Tiere
Nahrungsmittel tierischen Ursprungs

  29 701
  419 559

Nahrungsmittel pflanzlichen Ursprungs
Genussmittel

  250 291
  81 531

Gesamt-

ausfuhr

%

Vorjahres-

Monat Zeitraum

  289 578
 3 609 488

0,6    
7,1    

 2 272 631
  604 010

4,4    
1,2    

 -34,4  
 -3,3  

 -19,4  
 -1,3  

 -9,7  
+16,1  

 -2,3  
+15,9  

1 000 €

Gesamt-

einfuhr

Vorjahres-

Monat

%

  49 138
  164 332

  508 451
 1 449 386

  303 437
  65 546

 2 932 590
  411 929

1,0    
2,8    

 -29,7  
 -6,6  

5,6    
0,8    

 -16,6  
+41,8  

Zeitraum

 -9,4  
 -2,6  
 -5,0  
+5,0  

5
6
7
8

Rohstoffe
Halbwaren

  42 920
  216 749

Vorerzeugnisse
Enderzeugnisse

  723 615
 3 136 172

201+202
204

Insgesamt  5 137 628

Außenhandel nach ausgewählten Warenuntergruppen1)

Milch und Milcherzeugnisse (ohne Käse)
Fleisch, Fleischwaren

  84 921
  217 869

  456 648
 2 203 347

0,9    
4,3    

 6 568 477
 33 652 113

12,9    
65,9    

 -19,9  
 -19,9  

 -6,6  
 -5,6  

 -3,9  
 -22,9  

+0,8  
 -2,6  

 51 079 377 100,0    

  817 321
 1 731 014

1,6    
3,4    

 -15,3   -0,7  

 -9,8  
+2,9  

+5,3  
 -3,4  

518
661 bis 679
708
732 bis 749

Erdöl und Erdgas
Chemische Halbwaren (incl. Mineralölerzeugnisse)

   547
  79 724

Papier und Pappe
Chemische Vorerzeugnisse

  100 209
  395 033

751 bis 781
801 bis 807
816
820 bis 829

Eisen- und Metallwaren (Vorerzeugnisse)
Bekleidung

  178 270
  9 710

Kautschukwaren
Eisen- und Metallwaren (Enderzeugnisse)

  74 660
  134 424

  4 964
 1 003 426

0,0    
2,0    

  873 757
 3 566 059

1,7    
7,0    

 -83,2  
 -29,1  

 -66,1  
 -1,0  

+3,5  
+1,9  

+3,8  
+8,5  

 1 674 806
  77 441

3,3    
0,2    

  641 060
 1 127 699

1,3    
2,2    

 -17,6  
 -25,4  

 -13,8  
 -16,3  

 -0,1  
 -4,3  

+2,1  
 -0,9  

 1 183 075
  387 892

 10 459 495
 3 665 030

  534 387
 2 511 254

 5 374 143
 24 564 985

20,1    
7,0    

 -33,1  
 -28,0  

10,3    
47,2    

 -8,8  
 -15,9  

 5 599 145  52 072 201

  12 374
  57 763

  145 674
  532 575

100,0     -17,0  

0,3    
1,0    

 -33,1  
 -13,3  

 -21,3  
 -22,7  

+3,0  
 -1,0  
 -5,5  

+14,0  
 -4,1  

 1 007 454
  190 019

 8 970 109
 1 655 814

  37 076
  335 886

  338 005
 3 370 152

17,2    
3,2    

 -36,3  
 -28,8  

0,6    
6,5    

 -4,2  
 -6,8  

  120 591
  261 238

 1 245 716
 1 618 074

  123 063
  138 330

 1 148 208
 1 234 055

2,4    
3,1    

 -14,6  
+5,9  

2,2    
2,4    

 -15,2  
 -8,9  

 -23,5  
 -28,0  
+11,3  

+4,4  
 -2,9  

+14,3  
+2,6  
+0,4  

831 bis 839
841 bis 859
861 bis 869
871 bis 873

Chemische und Pharmazeutische Erzeugnisse
Maschinen

  304 813
  645 234

Elektrotechnische Erzeugnisse
Feinmechanische und optische Erzeugnisse

  367 567
  126 522

883
884 bis 887

Afrika

Luftfahrzeuge
Kraftfahrzeuge und -fahrzeugteile

  15 925
 1 155 910

Außenhandel nach Erdteilen

  118 409

 2 730 777
 5 663 163

5,3    
11,1    

 2 947 902
 1 101 083

5,8    
2,2    

 -2,5  
 -5,2  

+4,4  
 -3,0  

 -7,2  
 -21,5  

 -8,4  
 -9,4  

  118 515
 16 204 509

0,2    
31,7    

 1 255 227 2,5    

+20,7  
 -40,5  

+5,8  
+3,5  

 -21,2  +1,2  
Amerika
Asien
Australien-Ozeanien
Europa

  505 804
  777 646
  56 822

 3 675 386

EU-Länder  insgesamt
davon:   Frankreich

Niederlande

Außenhandel nach ausgewählten Ländern

 3 205 983
  365 134
  553 039

 4 587 224
 6 853 436

9,0    
13,4    

  589 799
 37 773 566

1,2    
74,0    

 -17,8  
 -6,3  

 -25,0  
+4,7  

 -30,2  
 -16,2  

 -9,9  
+2,6  

 32 891 197 64,4    
 4 121 358
 4 696 652

8,1    
9,2    

 -14,2  +5,3  
 -17,8  
 -2,1  

+6,1  
+3,1  

  194 155
  349 189

 1 927 095
 3 482 625

  395 283
  74 072

 3 519 767
  677 257

3,7    
6,7    

 -13,3  
 -24,4  

6,8    
1,3    

 -7,9  
 -6,7  

  69 724
  540 026

  548 532
 7 009 841

  141 595  1 044 172

1,1    
13,5    

+39,1  
 -30,7  

2,0    +26,1  

+0,8  
 -5,0  
 -0,7  
 -2,1  
+7,7  
 -5,5  

 -12,3  
  460 012
  892 385

 4 051 056
 6 747 404

  15 608
 4 089 545

  173 358
 40 056 211

7,8    
13,0    

 -4,2  
 -0,4  

0,3    
76,9    

 -61,0  
 -21,6  

 3 096 319  30 266 131
  228 424
  699 785

 2 411 567
 5 757 004

58,1     -12,0  
4,6    

11,1    
 -8,4  
 -6,0  

 -10,7  
 -0,6  

 -12,7  
 -5,5  

+0,0  
 -0,9  
 -6,1  

Italien
Vereinigtes Königreich
Irland
Dänemark

  178 198
  414 499
  37 157

  137 695
Griechenland
Portugal
Spanien
Schweden

  28 122
  38 558

  169 727
  127 652

 2 169 460
 4 154 294

4,2    
8,1    

  375 365
 1 216 577

0,7    
2,4    

 -18,3  
 -16,3  

 -8,6  
+15,1  

+17,2  
 -1,8  

+25,9  
+7,4  

  233 591
  517 062

0,5    
1,0    

 2 382 656
 1 381 948

4,7    
2,7    

 -7,9  
+0,2  

 -16,9  
+21,2  

 -5,3  
 -31,6  

+22,6  
 -7,3  

Finnland
Österreich
Belgien
Luxemburg

  46 152
  202 049
  189 584
  13 998

Malta
Estland
Lettland
Litauen

  1 127
  12 244
  14 832
  15 570

  456 775
 2 081 790

0,9    
4,1    

 1 877 075
  168 458

3,7    
0,3    

 -16,7  
 -23,0  

+1,0  
 -3,3  

 -12,0  
 -28,3  

 -4,6  
 -5,0  

  11 100
  115 486

0,0    
0,2    

  136 614
  119 123

0,3    
0,2    

+38,3  
 -35,4  

+9,2  
 -17,6  

 -1,2  
 -7,1  

+15,2  
 -1,6  

  198 847
  253 936

 2 142 050
 2 131 310

  21 021
  99 150

  194 546
  860 459

4,1    
4,1    

+8,3  
+49,0  

0,4    
1,7    

 -7,4  
 -50,1  

  7 173
  49 889

  75 925
  682 311

  140 254
  107 305

 1 652 179
  908 905

0,1    
1,3    

 -21,8  
 -43,4  

3,2    
1,7    

 -7,8  
+3,1  

+5,4  
 -2,2  
+2,4  

 -15,1  
+1,2  
+6,6  
+7,2  
 -4,4  

  60 131
  122 435

  506 703
 1 260 144

  192 095
  15 194

 2 005 020
  113 362

1,0    
2,4    

 -27,5  
 -21,1  

3,9    
0,2    

 -16,0  
+20,2  

  2 446
  4 271

  19 426
  35 116

  4 353
  14 678

  38 322
  149 924

0,0    
0,1    

+14,5  
 -21,7  

0,1    
0,3    

 -17,2  
 -0,6  

+5,9  
 -5,6  
 -3,7  

+15,4  
+46,7  
+12,0  
 -4,4  

+25,8  
Polen
Tschechische Republik
Slowakei
Ungarn

  256 316
  148 548
  59 127

  107 794
Rumänien
Bulgarien
Slowenien
Kroatien

  50 786
  12 650
  14 996
  7 707

 2 548 324
 1 689 494

5,0    
3,3    

  572 506
 1 002 125

1,1    
2,0    

 -11,6  
 -31,5  

+10,1  
+10,1  

 -20,3  
+5,1  

+4,1  
+20,6  

  477 984
  108 255

0,9    
0,2    

  151 007
  98 764

0,3    
0,2    

 -35,8  
+34,4  

 -8,1  
+25,9  

 -20,3  
+1,7  

 -7,6  
+17,8  

Zypern
Norwegen
Schweiz
Türkei

  2 724
  45 722

  125 448
  88 165

Russische Föderation
Südafrika
Vereinigte Staaten von Amerika
Kanada

  150 487
  39 241

  274 816
  39 613

  27 353
  623 830

0,1    
1,2    

 1 392 172
  940 058

2,7    
1,8    

 -12,0  
 -36,0  

 -3,7  
+9,4  

 -31,2  
 -36,8  

+1,6  
 -12,2  

 1 425 930
  431 564

2,8    
0,8    

 2 555 093
  433 678

5,0    
0,8    

 -23,8  
 -32,6  

 -24,5  
 -6,1  

 -21,8  
 -39,8  

 -30,2  
 -30,8  

  350 084
  164 696

 3 288 834
 1 880 140

  143 304
  110 318

 1 919 862
 1 148 979

6,3    
3,6    

 -13,7  
 -25,4  

3,7    
2,2    

 -29,4  
 -19,8  

  66 152
  13 726

  712 543
  118 528

  23 110
  3 200

  211 359
  38 080

1,4    
0,2    

 -18,5  
 -7,3  

0,4    
0,1    

+11,9  
 -21,3  

+2,2  
+8,9  
 -0,9  

+10,2  
+18,0  
+6,9  
+6,8  

 -14,3  
   342

  777 417
  3 531

 7 436 002
  53 876
  70 064

  585 389
  714 773

0,0    
14,3    

 -18,7  
 -44,8  

1,1    
1,4    

 - 12,1  
 -1,7  

  58 142
  61 045

  666 403
  412 781

  235 778
  13 244

 1 741 250
  187 960

1,3    
0,8    

 -52,1  
+2,4  

3,3    
0,4    

+17,9  
 -54,4  

 -38,4  
 -23,2  
+ 9,0  
+8,0  

 -27,7  
 -3,0  
+4,7  
 -5,3  

Mexiko
Brasilien
Indien
China

  69 329
  44 761
  41 285

  257 154
Japan
Australien

1) Systematik der "Warengruppen und -untergruppen der Ernährungswirtschaft und der Gewerblichen Wirtschaft" (EGW) Stand 2002.

  74 326
  46 702

  608 408
  499 158

1,2    
1,0    

  275 155
 2 412 607

0,5    
4,7    

 -5,0  
 -30,4  

 -18,9  
+0,7  

+3,1  
 -5,2  

 -20,4  
+11,9  

  691 210
  493 586

1,4    
1,0    

 -36,7  
 -36,9  

+0,5  
 -15,2  

  45 938
  127 305

  592 509
  976 400

  49 492
  497 101

  418 324
 3 682 892

1,1    
1,9    

 -38,8  
+18,2  

0,8    
7,1    

 -6,2  
 -9,1  

  46 542
  1 937

  376 808
  95 769

0,7    
0,2    

+3,2  
 -92,1  

 -49,9  
+9,6  
+0,2  
 -3,6  
 -6,6  

 -17,8  
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Verkehr
Straßenverkehrsunfälle im Juli 2014*)

Schl.-
Nr.

Kreisfreie Stadt
Landkreis 

Statistische Region
 Land

Berichtszeitraum 

Verkehrsunfälle bei Verkehrsunfällen

Januar bis Juli

Verkehrs-
unfälle

mit
Personen-
schaden

bei Verkehrsunfällen

Verändrg. gegenüber Vorjahreszeitraum

Verkehrs-
unfälle

mit
Personen-
schaden

bei Verkehrsunfällen

insges.

Anzahl

101
102
103

Braunschweig, Stadt  158 
Salzgitter, Stadt
Wolfsburg, Stadt

 45 
 64 

dar. mit
Personen-
schaden

Getötete
Schwer- Leicht-

verletzte

 134 - 
 41 
 54 

 1 
- 

 15  141 
 18 
 2 

 51 
 66 

Getötete
Schwer- Leicht-

verletzte

 634  3 
 212 
 297 

 1 
 1 

 103  648 
 67 
 22 

 236 
 391 

Getötete

   %     Absolut

Schwer- Leicht-

 verletzte

+13,4  - 1 
+11,0  
+3,8  

+ 1 
- 2 

+ 13 + 48 
+ 25 

+ 3 
+ 25 
+ 29 

151
152
153

Gifhorn  87 
Göttingen
Goslar

 149 
 68 

154
155
156
157

Helmstedt
Northeim

 51 
 50 

Osterode am Harz
Peine

 22 
 52 

 77  1 
 124 
 57 

 1 
 1 

 16  88 
 28 
 18 

 142 
 48 

 40 
 44 

 1 
- 

 19 
 46 

- 
- 

 14 
 8 

 46 
 42 

 7 
 6 

 18 
 54 

158

1

Wolfenbüttel  54 

 Braunschweig  800 

241

251
252

Region Hannover
dar.: Hannover, Ldshpst.

 617 
 372 

Diepholz
Hameln-Pyrmont

 104 
 67 

 44 - 

 680  5 

 7  51 

 139  747 

 555 
 318 

 6 
 1 

 90 
 60 

 2 
 2 

 66 
 28 

 609 
 343 

 30 
 20 

 100 
 66 

 373  5 
 648 
 288 

 10 
 3 

 81  416 
 141 
 83 

 679 
 268 

 188 
 263 

 4 
 1 

 119 
 260 

- 
 2 

 53 
 64 

 196 
 280 

 22 
 57 

 138 
 313 

+17,7  - 
+25,1  

-2,0  
+ 4 

- 

+ 15 + 37 
+ 29 

- 1 
+ 131 

- 43 
-6,5  

+18,5  
+ 3 
- 3 

+3,5  
+18,2  

- 2 
- 2 

- 7 
+ 13 

- 13 
+ 39 

- 4 
+ 9 

+ 21 
+ 83 

 250  4 

3 532  34 

 56  289 

 749 3 854 

2 993 
1 705 

 31 
 5 

 456 
 358 

 9 
 7 

 373 
 166 

3 376 
1 896 

 120 
 88 

 503 
 366 

+13,1  + 4 

+12,3  + 2 

+ 4 + 53 

+ 99 + 410 

+14,5  
+17,6  

+ 10 
- 1 

-1,9  
+21,4  

+ 1 
+ 5 

+ 58 
+ 19 

+ 474 
+ 271 

- 11 
+ 29 

+ 50 
+ 41 

254
255
256
257

Hildesheim
Holzminden

 123 
 21 

Nienburg (Weser)
Schaumburg

 41 
 83 

2

351

Hannover 1 056 

Celle  61 

 109 
 20 

 2 
- 

 34 
 70 

- 
- 

 18 
 9 

 141 
 15 

 7 
 11 

 39 
 74 

 938  12 

 56  1 

 161 1 044 

 9  62 
352
353
354
355

Cuxhaven
Harburg

 109 
 96 

Lüchow-Dannenberg
Lüneburg

 22 
 85 

356
357
358
359

Osterholz
Rotenburg (Wümme)

 53 
 114 

Heidekreis
Stade

 89 
 91 

 91 
 84 

 4 
- 

 18 
 78 

 1 
- 

 28 
 11 

 85 
 98 

 10 
 22 

 17 
 82 

 47 
 100 

 1 
 3 

 77 
 79 

- 
 1 

 8 
 20 

 57 
 104 

 17 
 20 

 92 
 75 

 590 
 130 

 4 
 4 

 240 
 395 

 6 
 3 

 133 
 48 

 694 
 121 

 59 
 65 

 250 
 459 

5 162  64 

 352  10 

 886 5 769 

 52  411 

+4,2  
+2,4  

- 4 
+ 1 

+26,3  
+5,6  

+ 5 
+ 1 

+ 13 
+ 5 

+ 77 
- 18 

+ 13 
+ 3 

+ 39 
+ 17 

+11,5  + 19 

+1,7  + 4 

+ 110 + 680 

- 9 + 50 
 412 
 517 

 9 
 5 

 105 
 430 

 1 
 3 

 106 
 71 

 422 
 521 

 43 
 67 

 102 
 481 

 228 
 493 

 3 
 11 

 414 
 409 

 7 
 5 

 35 
 93 

 254 
 549 

 101 
 87 

 495 
 436 

+21,5  
+10,0  

- 1 
- 

+41,9  
+15,0  

- 1 
- 1 

+ 38 
- 17 

+ 46 
+ 20 

+ 16 
+ 23 

+ 25 
+ 26 

+8,1  
+16,3  

- 2 
+ 2 

+18,3  
+12,7  

+ 1 
- 3 

+ 3 
- 12 

+ 33 
+ 83 

+ 35 
+ 7 

+ 89 
+ 57 

360
361

3

Uelzen
Verden

 47 
 82 

Lüneburg  849 

401
402
403

Delmenhorst, Stadt  33 
Emden, Stadt
Oldenburg (Oldb.), Stadt

 30 
 97 

 40 
 73 

- 
 1 

 743  12 

 9 
 26 

 38 
 80 

 180  790 

 29 - 
 25 
 85 

- 
- 

 2  31 
 4 
 8 

 32 
 88 

404
405
451

Osnabrück, Stadt
Wilhelmshaven, Stadt

 98 
 37 

Ammerland  83 

452
453
454
455

Aurich
Cloppenburg

 99 
 83 

Emsland
Friesland

 145 
 46 

 84 
 30 

- 
- 

 68 - 

 12 
 5 

 91 
 29 

 11  77 

 86 
 71 

 1 
- 

 127 
 40 

 2 
- 

 18 
 13 

 81 
 94 

 35 
 7 

 125 
 44 

 194 
 372 

 1 
 4 

3 917  59 

 53 
 75 

 214 
 423 

 783 4 308 

 167 - 
 119 
 506 

 2 
 1 

 19  190 
 24 
 76 

 130 
 535 

+17,6  
+6,9  

- 2 
- 

+13,1  - 3 

+ 19 
+ 26 

+ 35 
+ 34 

+ 129 + 498 

+34,7  - 2 
+25,3  
+18,2  

+ 1 
- 

+ 4 + 57 
+ 12 
+ 19 

+ 27 
+ 75 

 432 
 192 

 3 
- 

 331  7 

 70 
 41 

 457 
 198 

 58  366 

 504 
 438 

 4 
 7 

 845 
 234 

 11 
 3 

 95 
 92 

 524 
 509 

 221 
 37 

 864 
 259 

+9,9  
+8,5  

+ 1 
- 

+22,1  + 2 

+ 19 
+ 16 

+ 36 
- 5 

+ 2 + 58 

+13,8  
+4,5  

- 2 
- 2 

+15,6  
-1,7  

- 
- 2 

+ 17 
+ 1 

- 4 
+ 29 

+ 7 
- 10 

+ 126 
+ 14 

456
457
458
459

Grafschaft Bentheim
Leer

 70 
 90 

Oldenburg
Osnabrück

 78 
 176 

460
461
462

Vechta
Wesermarsch

 70 
 42 

Wittmund  41 

 62 
 83 

- 
 1 

 62 
 147 

 2 
 6 

 15 
 15 

 75 
 88 

 22 
 38 

 63 
 148 

 58 
 35 

- 
 1 

 38 - 

 16 
 11 

 60 
 29 

 5  44 

4 Weser-Ems 1 318 

Land Niedersachsen 4 023 

*) vorläufige Werte.

1 130  13 

3 491  42 

 237 1 199 

 717 3 780 

 346 
 424 

 4 
 10 

 332 
 843 

 8 
 21 

 96 
 73 

 370 
 453 

 107 
 182 

 347 
 895 

 353 
 202 

 4 
 4 

 145  3 

 84 
 43 

 399 
 212 

 26  180 

+9,8  
+30,5  

- 
+ 4 

+23,4  
+25,3  

+ 3 
+ 15 

+ 8 
+ 20 

+ 40 
+ 103 

+ 31 
+ 21 

+ 69 
+ 147 

+18,9  
+16,8  

- 
+ 2 

+17,9  + 2 

+ 24 
+ 7 

+ 24 
+ 28 

+ 2 + 57 

6 413  92 

19 024  249 

1 344 6 888 

3 762 20 819 

+16,7  + 22 

+13,7  + 40 

+ 200 + 881 

+ 538 +2 469 
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Güterumschlag der Binnenschifffahrt im Juli 2014 nach Güterabteilungen und ausgewählten Häfen

Güterabteilungen
Ausgewählte Häfen

Juli

Güterumschlag
Veränderung
gegenüber

Vorjahreszeitraum

1000 t %

Januar - Juli

Güterumschlag
Veränderung
gegenüber

Vorjahreszeitraum

1000 t %

Erzeugnisse der Land- und Forstwirtschaft sowie der Fischerei

Kohle, rohes Erdöl und Erdgas

Erze, Steine und Erden, sonstige Bergbauerzeugnisse

246,4 +22,5

258,6

443,6

+3,9

+12,4

Nahrungs- und Genussmittel

Textilien, Bekleidung, Leder und Lederwaren

Holzwaren, Papier, Pappe, Druckerzeugnisse

Kokerei- und Mineralölerzeugnisse

143,6

0,0

-8,7

+0,0

82,4

277,4

-7,9

+5,6

1 729,9 +22,8

1 643,3

2 348,8

-0,4

-1,7

1 085,6

0,0

-8,7

0,0

657,3

1 990,6

3,9

-11,4

Chemische Erzeugnisse etc.

Sonstige Mineralerzeugnisse (Glas, Zement, Gips etc.)

Metalle und Metallerzeugnisse

Maschinen und Ausrüstungen, Haushaltsgeräte etc.

200,0

45,7

+16,2

+4,5

29,1

3,4

+233,2

-31,2

Fahrzeuge

Möbel, Schmuck, Musikinstrumente, Sportgeräte etc.

Sekundärrohstoffe, Abfälle

Post, Pakete

6,7

0,0

+0,0

+0,0

178,3

0,0

+74,9

+0,0

1 189,5

307,5

11,8

5,2

186,5

21,7

29,3

59,2

24,9

0,0

0,0

0,0

1 046,7

0,0

+13,4

+0,0

Geräte und Material für die Güterbeförderung

Umzugsgut und sonstige nichtmarktbestimmte Güter

Sammelgut

Nicht identifizierbare Güter

6,7

0,0

+19,6

+0,0

0,0

32,0

+0,0

+18,0

Sonstige Güter a.n.g.

insgesamt

   darunter:

0,0

1 954,0

+0,0

+13,7

41,4

0,0

+10,0

+0,0

0,0

189,5

+0,0

+7,7

0,0

12 463,2

+0,0

+2,4

Brake

Nordenham

Oldenburg

Osnabrück

81,0

63,0

-8,4

+12,6

91,6

37,2

+6,4

+4,0

Salzgitter/Beddingen

Braunschweig

Hannover1)

Misburg

255,5

76,9

+31,0

+16,2

97,7

29,3

+79,0

-20,8

673,1

598,2

+4,0

-6,4

573,7

281,9

+2,1

-4,2

1 605,0

425,4

+11,6

+0,5

569,3

164,4

+12,1

-15,7

Hildesheim

Emden

Holthausen

Dörpen

57,4

158,7

+57,4

+13,8

103,5

137,6

-31,0

+14,1

1) einschl. Hafen Brink.

308,9

1 037,0

+4,2

+7,4

1 162,1

1 078,9

+12,2

-9,2

*) vorläufige Werte.
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Güterumschlag der Seeschifffahrt im Juli 2014 nach ausgewählten Häfen

Ausgewählte Häfen

Juli*) Januar bis Juli*)

Güter- 
umschlag

Veränderung
gegenüber

Vorjahresmonat

Tonnen %

Güter- 
umschlag

Veränderung
gegenüber

Vorjahreszeitraum

Tonnen %

Bützfleth

Cuxhaven

Brake

 419 250    -12,0     

 208 048    

 507 192    

-4,7     

+2,4     

Nordenham

Wilhelmshaven

dar. JadeWeserPort

Emden

 152 000    

2 273 519    

-1,1     

+2,0     

 18 754    

 382 812    

-90,9     

+6,9     

3 020 529   -2,6     

1 437 133   

3 681 945   

-3,9     

+10,8     

1 431 778   

13 850 809   

+0,8     

-6,5     

 266 435   

2 672 069   

-24,3     

+3,1     

Leer 

Papenburg1)

übrige Nordseehäfen in Niedersachsen

 4 486    

 34 364    

-21,0     

+100,0     

 139 836    -62,6     

insgesamt

*) vorläufige Werte.

4 140 261    -4,0     

 13 839   

 281 008   

-55,2     

+6,1     

 793 045   -6,1     

27 588 426   -2,4     

1) Kein Umschlag wegen Schleusenarbeiten.

Flugverkehr auf dem Flughafen Hannover - Langenhagen - September 2014

2014
Veränderung 2014

gegenüber 2013 in %Merkmal

Gewerblicher Passagier-, Fracht und Postverkehr1)

Maß-
einheit

September
Januar-

September
September

Januar-
September

Flugzeuge

     Ankunft und Abgang2)

Fluggäste   

Anzahl   5 933

     Insgesamt  (Ankunft u. Abgang)

     Durchgang3)

Fracht4) 

Anzahl

Anzahl

  584 203

  17 392

  47 192 +1,2 -1,1

 3 999 823

  17 392

+4,5

+265,2

-0,3

+3,6

     Luftfrachtaufkommen

Post

     Insgesamt  (Ankunft u. Abgang)   

Tonnen    298

Tonnen   1 002

     Durchgang3)

1) Planmäßiger und außerplanmäßger Linienverkehr, Charter- und Sonderflugverkehr (einschließlich Rundflüge) mit Ausnahme des Militärflugverkehrs und der Werkstattflüge.

2) Einschließlich gewerblicher Schulflüge.

Tonnen 0

  2 531 -18,1

  8 159 +2,9

-4,0

-2,0

0 +0,0 +0,0

3) Unter "Durchgang" werden nur die mit gleichem Flugzeug angekommenen und wieder abgegangenen Fluggäste und Postmengen gezählt. Umgestiegene Fluggäste und umgela-

    dene Post sind in den Angaben für Ankunft und Abgang enthalten.

4) Ohne Gepäck.
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Handel und Gastgewerbe, Tourismus
Umsatzentwicklung im Einzel- und Kfz-Handel im August 2014  (2010 = 100) 

WZ Wirtschaftszweig

 August 
2014

Veränderung (%) 
gegenüber

Vormonat
Vorjahres-

monat

Januar 
bis 

August 
2014

Verände-
rung (%)

gegenüber
Vorjahres-
zeitraum 

August 
2014

Verände-
rung (%)

gegenüber
Vorjahres-

monat

Januar 
bis 

August 
2014

Verände-
rung (%)

gegenüber
Vorjahres-
zeitraum 

in jeweiligen Preisen

Einzelhandel

45

45.1

Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen

   darunter

96,0

Handel mit Kraftwagen 94,4

-14,8 -2,2

-13,4 -2,1

105,8 +3,8

101,7 +1,8

in Preisen von 2010

93,2 -2,5

92,7 -2,5

102,9 +3,8

100,2 +1,7

47

47.11

47.19

Einzelhandel insgesamt

Einzelhandel mit ...

100,4

Waren versch. Art, Hauptrichtung Nahrungsmittel (i.d.R. Super-/Verbrauchermärkte)

sonstige Waren verschiedener Art (i.d.R. Waren- und Kaufhäuser)

102,5

95,7

47.2

47.4

47.5

   Facheinzelhandel mit...

Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakwaren (in Verkaufsräumen) 105,6

Kommunikations- u. Informationstechnik (in Verkaufsräumen)

sonstigen Haushaltsgeräten, Textilien, Heimwerker- und Einrichtungsbedarf

81,2

95,6

-6,4 -3,8

-7,2

-0,3

-6,7

+3,6

102,0 +1,1

104,4

94,5

+1,0

+1,7

-7,4 -5,5

-1,5

-2,5

-7,7

-1,4

105,0 +3,2

82,5

98,9

-4,8

-0,8

47.6

47.7

47.41

Verlagsprodukten, Sportausrüstungen und Spielwaren (in Verkaufsräumen)

sonstigen Gütern (in Verkaufsräumen)

114,4

100,6

   darunter mit...

Computern, Computerteilen, Peripheren Einheiten und Software 85,3

47.43

47.52

47.59

47.62

Geräten der Unterhaltungselektronik

Metallwaren, Anstrichmitteln, Bau- und Heimwerkerbedarf

79,6

95,6

Möbeln, Einrichtungsgegenständen und Hausrat

Zeitschriften, Zeitungen, Schreibwaren u. Bürobedarf

94,7

120,8

-0,2

-9,0

-9,0

+1,7

-18,4 -7,9

102,8

102,1

+0,3

+4,1

104,7 +6,6

+0,0

-3,7

-7,7

-7,2

-0,8

+11,5

+2,2

-14,4

80,1

96,4

-5,7

-4,5

100,2

102,2

+0,6

-2,2

95,2 -4,4

94,8

93,0

-7,3

+2,8

96,4 +0,3

96,1

91,5

-0,3

+1,0

96,2 -6,3

104,4

92,2

-3,9

-1,9

95,5 +2,0

104,4

95,3

-0,4

-1,3

108,7

94,9

-10,3

-0,8

112,4 -6,4

96,7

96,5

-1,8

+2,6

135,2 +10,6

101,4

90,2

-4,2

-7,7

92,0

111,1

+1,6

-16,7

100,5

90,8

-1,6

-5,3

97,2

93,8

+0,0

-4,9

47.71

47.72

4773-01

47.73

Bekleidung

Schuhen und Lederwaren

101,2

101,3

medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln

darunter Apotheken

106,1

109,0

47.78

47.78.2

47.8

47.9

sonstiger Einzelhandel in Verkaufsräumen

Foto- und optischen Erzeugnissen (ohne Augenoptiker)

89,9

94,1

Einzelhandel an Verkaufsständen und auf Märkten

Einzelhandel nicht in Verkaufsräumen (Versandhandel, Internethandel u.a.)

113,8

98,0

-2,9

+1,1

+5,7

+2,1

-10,5

-11,5

+0,8

+0,5

97,4

98,6

+3,1

+4,5

108,8

113,0

+6,4

+6,1

-12,5

-21,2

-3,8

-8,5

-3,8

-5,6

-3,5

-2,3

90,6

94,1

-3,3

-7,2

105,4

105,0

+2,6

-1,7

98,4

98,2

+3,7

+1,3

98,9

98,5

-2,5

-4,3

93,6

94,2

+2,0

+3,8

102,9

104,5

+4,2

+2,9

83,4

106,9

-4,5

-7,7

104,0

94,6

-3,3

-1,7

84,4

109,0

-4,0

-4,8

95,5

100,9

+1,9

-0,8
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Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Einzel- und Kfz-Handel im August 2014 (2010 = 100) 

WZ Wirtschaftszweig

Beschäftigte im August 2014
Veränderung der Beschäftigtenzahl 

insgesamt gegenüber

Veränderung
der Zahl der

Vollbe-
schäftigen

Veränderung
der Zahl der
Teilzeitbe-
schäftigten

insgesamt
Vollbe-

schäftigte
Teilzeitbe-
schäftigte

Vormonat
Vorjahres-
zeitraum

Vorjahresmonat

45

Messzahl

Einzelhandel

Handel, Instandhaltung und Reparatur von Kraftfahrzeugen

   darunter

106,0

45.1

47

Handel mit Kraftwagen 106,3

Einzelhandel insgesamt

Einzelhandel mit ...

102,5

103,6 116,0

Prozent

+1,7 +1,2

104,4 114,7

101,2 103,4

+2,4 +0,6

+0,5 +0,7

+0,9 +0,7 +1,4

+0,7 +0,6

+0,4 -0,6

+1,3

+1,1

47.11

47.19

47.2

Waren versch. Art, Hauptrichtung Nahrungsmitt.(i.d.R. Super-/Verbrauchermärkte)

sonstige Waren verschiedener Art (i.d.R. Waren- und Kaufhäuser)

105,2

91,8

   Facheinzelhandel mit...

Nahrungsmitteln, Getränken, Tabakwaren (in Verkaufsräumen) 101,6

47.4

47.5

47.6

47.7

Kommunikations- u. Informationstechnik (in Verkaufsräumen)

sonstigen Haushaltsgeräten, Textilien, Heimwerker- und Einrichtungsbedarf

99,5

98,7

Verlagsprodukten, Sportausrüstungen und Spielwaren (in Verkaufsräumen)

sonstigen Gütern (in Verkaufsräumen)

102,0

102,3

104,5

92,9

105,5

91,0

95,2 105,1

+0,2

-0,3

+1,6

-2,8

-0,3 +1,9

95,9

99,2

115,3

98,1

99,2

100,6

104,4

103,5

+0,5

+1,0

-0,1

-4,8

+1,7

+1,1

-0,2

+1,8

47.41

47.43

47.52

   darunter mit...

Computern, Computerteilen, Peripheren Einheiten und Software 125,1

Geräten der Unterhaltungselektronik

Metallwaren, Anstrichmitteln, Bau- und Heimwerkerbedarf

93,8

90,6

47.59

47.62

47.71

47.72

Möbel

Zeitschriften, Zeitungen, Schreibwaren u. Bürobedarf

101,0

104,3

Bekleidung

Schuhen und Lederwaren

105,0

101,2

109,0 206,3

92,0

92,8

101,4

87,1

+0,4 +9,7

+0,7

+1,4

-1,8

-14,0

101,6

95,3

100,3

109,7

95,6

97,8

109,1

102,5

+0,7

-0,1

-1,2

+2,4

-0,3

+3,2

-0,5

-1,0

+0,8

-3,2

-2,1

-1,2

+1,5 +0,0

+2,0

-4,4

+2,2

-2,7

-4,4

-4,4

-3,3

+0,1

+1,8

-0,1

+2,2

+3,4

-5,8

+0,4

+1,6

+13,5 +9,2

-5,7

-12,0

-6,8

-7,7

+25,8

-1,6

-18,2

-1,5

+1,8

-1,7

-6,3

-1,0

-0,6

-3,3

-0,6

-1,1

+6,4

-0,1

-0,6

4773-01

47.73

47.78

47.78.2

medizinischen, orthopädischen und kosmetischen Artikeln

darunter Apotheken

101,6

104,1

sonstiger Einzelhandel in Verkaufsräumen

Foto- und optischen Erzeugnissen (ohne Augenoptiker)

97,6

64,9

47.8

47.9

Einzelhandel an Verkaufsständen und auf Märkten

Einzelhandel nicht in Verkaufsräumen (Versandhandel, Internethandel u.a.)

102,2

111,8

107,5

103,6

98,0

104,4

88,2

69,9

111,3

49,5

+1,7

+0,9

+4,3

+3,0

+2,7

+0,0

+1,8

-13,4

105,3

119,8

101,0

102,5

-6,6

+1,0

+3,6

+2,0

+4,6

+2,8

+3,6

+1,4

+2,5

-8,2

+4,1

-3,9

+5,3

+3,5

+0,4

-11,6

+7,3

+3,0

+4,5

+1,8

+8,2

+4,7
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Umsatzentwicklung im Gastgewerbe im August 2014  (2010 = 100) 

WZ Wirtschaftszweig

  August 
2014

Veränderung (%) 
gegenüber

Januar 
bis 

August 
2014

Verände-
rung (%) 

gegenüber
Vorjahres-
zeitraum 

August 
2014

Verände-
rung (%) 

gegenüber
Vorjahres-

monat

Januar 
bis 

August 
2014

Verände-
rung (%)

gegenüber
Vorjahres-
zeitraum Vormonat

Vorjahres-
monat

55
55.1

in jeweiligen Preisen

Gastgewerbe

Beherbergung
Hotels, Gasthöfe, Pensionen, Hotels garnis

140,3
130,2

56
56.1
56.10.1
56.10.2

Gastronomie
Speisegeprägte Gastronomie zusammen

126,2
130,8

darunter Restaurants mit herkömmlicher Bedienung
Restaurants mit Selbstbedienung

127,5
117,2

+10,2
+12,8

+2,3
+0,7

104,7
101,4

+3,1
+2,6

+4,7
+4,2

+5,0
+6,0

+3,4
+10,0

+2,3
+1,8

109,2
111,4

+7,8
+8,5

107,2
102,6

+4,5
-2,1

in Preisen von 2010

131,1
122,2

+0,2
-1,4

97,9
95,0

+1,0
+0,5

116,0
119,8

+2,9
+3,7

116,7
107,0

+0,0
-0,5

100,8
102,5

+5,5
+6,2

98,5
94,2

+2,3
-4,2

56.10.3
56.10.4
56.10.5
56.3

Imbisshallen
Cafés

121,9
154,6

Eisdielen
Getränkegeprägte Gastronomie (Schankwirtschaften, Diskotheken, Trinkhallen)

238,6
129,4

56.2

55 + 56 (55-01)

Kantinen und Caterer 108,3

Gastgewerbe insgesamt 131,2

+8,7
+6,6

+6,6
+50,5

-12,9
+31,2

+0,7
-0,1

113,2
133,9

+13,0
+59,6

166,8
101,0

+9,7
+1,7

-6,9 +4,0

+6,6 +4,0

107,8 +8,6

107,7 +6,1

112,8
141,4

+4,7
+47,0

216,8
119,8

-1,8
-2,3

105,3
123,1

+10,7
+56,2

152,1
94,1

+7,4
-0,5

100,5 +2,9

121,3 +1,9

100,2 +6,4

99,9 +3,9

Entwicklung der Beschäftigtenzahl im Gastgewerbe im August 2014 (2010 = 100) 

WZ Wirtschaftszweig

Beschäftigte im August 2014
Veränderung der Beschäftigtenzahl 

insgesamt gegenüber

Veränderung
der Zahl der

Vollbe-
schäftigen

Veränderung
der Zahl der
Teilzeitbe-
schäftigten

insgesamt
Vollbe-

schäftigte
Teilzeitbe-
schäftigte

Vormonat
Vorjahres-
zeitraum

Vorjahresmonat

55
55.1

Messzahl

Gastgewerbe

Beherbergung
Hotels, Gasthöfe, Pensionen, Hotels garnis

110,2
107,4

56
56.1
56.10.1
56.10.2

Gastronomie
Speisegeprägte Gastronomie zusammen

111,3
115,9

darunter Restaurants mit herkömmlicher Bedienung
Restaurants mit Selbstbedienung

111,5
99,4

101,2
98,3

123,3
123,5

Prozent

+0,9
+1,3

+4,2
+3,5

109,2
113,2

112,4
117,2

110,4
115,4

112,8
91,7

+1,3
+0,1

+7,6
+8,5

-0,5
+3,5

+2,7
-4,6

+4,2
+4,3

-0,1
-0,6

+10,3
+12,0

+3,3
+3,2

+1,2
+2,7

-1,8
-1,3

-1,0
+4,8

+4,2
+3,5
-2,3
-4,4

56.10.3
56.10.4
56.10.5
56.3

Imbisshallen
Cafés

111,2
154,0

Eisdielen
Getränkegeprägte Gastronomie (Schankwirtschaften, Diskotheken, Trinkhallen)

232,9
103,7

56.2

55 + 56 (55-01)

Kantinen und Caterer 106,6

Gastgewerbe insgesamt 111,0

122,6
93,5

107,8
171,2

140,6
102,5

334,3
103,5

+1,6
-2,1

+23,5
+36,9

+0,8
+10,4

+22,8
+3,1

93,8 113,6

105,8 114,0

-1,5 +8,1

+1,2 +6,8

-3,7
+40,0

-0,7
+50,7

+23,2
+0,0

-5,0
-2,4

-4,6
+37,4
+40,7
+0,6

+7,0 -3,1

+3,5 +0,7

+12,3

+5,2
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Beschäftigung im Großhandel im August 2014 (2010 = 100)

WZ 2008 Wirtschaftszweig

Beschäftigte im August 2014
Veränderung der Beschäftigtenzahl 

insgesamt gegenüber

Veränderung
der Zahl der

Vollbe-
schäftigten

Veränderung
der Zahl der
Teilzeitbe-
schäftigten

insgesamt
Vollbe-

schäftigte
Teilzeitbe-
schäftigte

Vormonat
Vorjahres-
zeitraum

Vorjahresmonat

46

Messzahl

Großhandel und Handelsvermittlung insgesamt 107,1

Großhandel mit...

46.2

46.3

landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden Tieren

Nahrungs-, Genussmitteln, Getränken und Tabakwaren

108,1

97,4

107,5 106,1

Prozent

+0,9 +0,5

102,6

94,7

123,3

105,9

+0,5

+0,2

+2,5

-1,8

+0,4 +0,5 +0,1

+1,7

-0,5

+1,3

-0,2

+2,6

-1,2

46.4

46.5

46.6

46.7

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern

Geräten der Informations- u. Kommunikationstechnik

102,2

111,1

sonst. Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör

sonstiger Großhandel

118,2

112,5

101,1

112,6

104,7

103,8

119,9

111,6

108,6

116,9

+1,0

+0,5

-0,1

+1,0

+1,9

+0,6

-0,1

+1,8

-0,1

+0,7

-0,3

+2,0

+0,1

+0,9

-0,1

+1,1

+0,2

-5,7

+1,0

+0,2

Umsatzentwicklung im Großhandel im August 2014 (2010 = 100) 

WZ 2008 Wirtschaftszweig
 August 2014

Veränderung (%) 
gegenüber

Januar bis  
August 2014

Veränderung
(%) 

gegenüber
Vorjahres-
zeitraum 

August 2014

Veränderung
(%) 

gegenüber
Vorjahres- 

monat

Januar bis  
August 2014

Veränderung
(%)

gegenüber
Vorjahres-
zeitraum 

Vormonat
Vorjahres-

monat

46

in jeweiligen Preisen

Großhandel und Handelsvermittlung insgesamt 106,7

Großhandel mit...

46.2

46.3

landwirtschaftlichen Grundstoffen und lebenden Tieren

Nahrungs-, Genussmitteln, Getränken und Tabakwaren

123,4

103,7

-9,3 -6,9 111,9 +0,9

+4,4

-12,9

-7,4

-9,1

127,9

111,8

-0,9

+0,0

in Preisen von 2010

98,4 -6,2 103,0 +2,1

107,9

92,3

-0,7

-8,8

108,1

98,9

+8,9

-0,9

46.4

46.5

46.6

46.7

Gebrauchs- und Verbrauchsgütern

Geräten der Informations- u. Kommunikationstechnik

91,8

89,9

sonst. Maschinen, Ausrüstungen und Zubehör

sonstiger Großhandel

107,4

113,1

-7,1

-11,8

-8,0

-12,9

-9,8

-13,0

+3,0

-7,7

96,4

104,3

+0,6

-10,5

107,3

117,9

+2,8

+3,3

88,1

103,7

-8,5

-11,8

99,7

104,2

+2,1

-7,8

92,8

119,9

+0,4

-8,7

100,1

109,5

+2,3

+4,2
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Beherbergung im Reiseverkehr im August 2014

Schl.- Nr.

Kreisfreie Stadt 
Landkreis

Statistische Region
Land

Hotel, Gasthof, Pension, Hotel garni, Erholungsheim, Ferienzentrum, Ferienhaus, 
Jugendherberge, Reha-Klinik, Schulungsheim und Campingplatz

dar.: in Hotel, Gast-
hof, Pension und

Hotel garni

Betriebe 
geöffnet1)

Anzahl
1

Schlaf-
gelegenheiten 
angeboten2)

Ankünfte

insgesamt

2 3

dar.: 
Ausländer

Übernachtungen

insgesamt

4 5

dar.: 
Ausländer

Auslastung
der Schlaf-

gelegenheiten

6
in %

7

Auslastung 
der Schlaf-

gelegenheiten

8

101   
102   
103   

Braunschweig, Stadt   45      
Salzgitter, Stadt
Wolfsburg, Stadt

  29      
  40      

151   
152   
153   

Gifhorn   89      
Göttingen
Goslar

  112      
  345      

 3 853       22 352      
 1 036      
 3 844      

 3 267      
 21 483      

 3 185       41 510      
  256      

 2 957      
 11 493      
 43 322      

 3 848       13 366      
 8 338      

 23 536      
 41 935      
 68 120      

 1 118       42 743      
 8 424      

 11 800      
 90 542      

 257 667      

 7 046      34,8       
 1 616      
 5 730      

35,8       
36,4       

34,5        
28,6        
36,1        

 5 271      36,0       
 20 428      
 43 297      

35,2       
35,3       

39,5        
36,9        
49,3        

154   
155   
156   
157   

Helmstedt
Northeim

  31      
  85      

Osterode am Harz
Peine

  124      
  25      

158   
1     

241   

Wolfenbüttel
Braunschweig

  32      
  957      

Region Hannover   346      

 1 864      
 5 768      

 6 749      
 16 582      

 8 109      
  913      

 22 377      
 4 409      

 1 702      
 1 745      

 13 037      
 52 164      

 3 419      
  558      

 101 239      
 8 385      

 1 380      
 62 489      

 4 346      
 224 986      

 30 761       158 026      

  231      
 35 395      

 13 054      
 675 156      

 26 916       306 041      
241001
251   
252   
254   

 dar.: Hannover, Landeshauptstadt
Diepholz

  100      
  91      

Hameln-Pyrmont
Hildesheim

  140      
  87      

255   
256   
257   
2     

Holzminden
Nienburg (Weser)

  46      
  59      

Schaumburg
Hannover

  95      
  864      

 13 345      
 4 404      

 91 835      
 13 201      

 11 118      
 4 949      

 27 625      
 19 775      

 17 000      
 1 711      

 156 705      
 29 038      

 2 343      
 4 470      

 116 955      
 51 043      

 4 088      
 2 804      

 12 421      
 17 833      

 6 519      
 64 643      

 20 380      
 269 261      

 1 871      
 1 889      

 27 954      
 66 817      

 1 573      
 40 773      

 80 276      
 678 124      

 3 314      
 3 939      

22,6       
29,4       

 20 665      
 1 015      

40,3       
30,3       

27,4        
35,0        
43,9        
29,5        

 1 682      
 114 003      

30,6       
34,9       

 48 648      32,7       

34,3        
40,1        

35,0        
 30 731      
 3 409      

37,9       
21,4       

 5 410      
 9 024      

34,6       
33,7       

37,7        
32,8        
39,2        
32,2        

 6 102      
 9 102      

22,5       
79,9       

 3 512      
 85 207      

39,8       
34,4       

35,2        
37,2        
31,2        
34,9        

351   
352   
353   

Celle   108      
Cuxhaven
Harburg

  284      
  123      

354   
355   
356   
357   

Lüchow-Dannenberg
Lüneburg

  70      
  77      

Osterholz
Rotenburg (Wümme)

  40      
  78      

 7 887       34 300      
 27 639      
 8 173      

 79 909      
 35 537      

 5 539       88 715      
 1 909      
 4 332      

 417 859      
 86 362      

 4 126      
 6 266      

 12 202      
 30 957      

 1 495      
 5 675      

 5 611      
 20 029      

  584      
 2 897      

 37 733      
 73 716      

  323      
 2 962      

 14 413      
 53 970      

358   
359   
360   
361   

Heidekreis
Stade

  205      
  87      

Uelzen
Verden

  102      
  67      

3     

401   
402   

Lüneburg  1 241      

Delmenhorst, Stadt
Emden, Stadt

  7      
  18      

 22 661      
 3 918      

 114 281      
 20 458      

 5 668      
 3 199      

 17 676      
 14 281      

 11 862      
 1 900      

 430 032      
 48 971      

  709      
 2 851      

 90 103      
 37 796      

 96 707       385 241      

  424      
 1 243      

 2 364      
 8 430      

 35 868      1 379 670      

  270      
  474      

 4 662      
 18 964      

 14 261      37,1       
 6 201      
 8 264      

48,8       
34,1       

47,5        
72,4        
47,3        

 1 190      
 8 266      

29,5       
38,2       

  908      
 4 487      

31,6       
30,7       

45,6        
59,3        
34,8        
42,9        

 33 355      
 4 519      

61,3       
40,5       

 2 699      
 5 909      

51,3       
38,2       

57,0        
47,2        
54,1        
44,8        

 90 059      46,2       

  637      
 1 291      

35,5       
49,2       

53,5        

35,5        
66,6        

403   
404   
405   

Oldenburg (Oldb), Stadt           
Osnabrück, Stadt

  24      
  32      

Wilhelmshaven, Stadt   34      

451   
452   
453   
454   

Ammerland
Aurich

  98      
  616      

Cloppenburg
Emsland

  77      
  213      

 2 387      
 2 545      

 12 640      
 15 550      

 2 110       12 544      

 1 165      
 3 613      

 29 792      
 25 139      

  915       36 450      

 6 141      
 33 296      

 26 296      
 103 347      

 5 101      
 17 861      

 15 464      
 74 103      

 1 491      
 1 917      

 95 170      
 616 888      

 2 555      
 4 940      

 58 324      
 281 926      

455   
456   
457   
458   

Friesland
Grafschaft Bentheim

  189      
  60      

Leer
Oldenburg

  219      
  52      

459   
460   
461   
462   

Osnabrück
Vechta

  169      
  49      

Wesermarsch
Wittmund

  74      
  433      

 20 254      
 7 741      

 62 950      
 23 478      

 12 095      
 3 808      

 35 911      
 13 734      

 1 078      
 10 870      

 381 002      
 96 354      

 1 212      
 1 561      

 240 187      
 30 580      

 14 037      
 3 917      

 40 567      
 12 035      

 6 701      
 21 621      

 23 731      
 70 620      

 4 737      
 1 388      

 188 642      
 33 675      

 1 133      
 1 214      

 117 013      
 460 710      

 2 239      
 5 868      

40,3       
32,1       

 3 755      56,0       

36,9        
42,3        
57,7        

 3 361      
 6 606      

51,5       
59,8       

 15 024      
 18 774      

37,1       
51,0       

55,8        
72,4        
36,4        
45,9        

 3 164      
 52 856      

60,7       
40,2       

 3 978      
 2 611      

64,1       
26,0       

69,4        
47,4        
71,5        
39,8        

 16 147      
 2 507      

43,6       
28,1       

 4 328      
 5 277      

56,3       
68,8       

43,7        
40,8        
40,4        
77,2        

4     Weser-Ems  2 364      

Niedersachsen  5 426      

Kreisangehörige Städte mit rund 50 000 und mehr Einwohnern

152012
153005
157006
158037

Göttingen, Stadt
Goslar, Stadt

  29      
  72      

Peine, Stadt
Wolfenbüttel, Stadt

  11      
  18      

 161 282       553 764      

 385 121      1 433 252      

 40 533      2 715 478      

 152 569      5 448 428      

 3 044      
 5 804      

 19 244      
 24 928      

  509      
  831      

 3 061      
 3 481      

 3 995      
 5 555      

 35 161      
 74 573      

  439      
  213      

 5 504      
 10 740      

241005
241010
252006
254021

Garbsen, Stadt
Langenhagen, Stadt

  23      
  14      

Hameln, Stadt
Hildesheim, Stadt

  31      
  28      

351006
352011
355022
359038

Celle, Stadt
Cuxhaven, Stadt

  33      
  166      

Lüneburg, Hansestadt
Stade, Hansestadt

  22      
  19      

 1 669      
 2 138      

 6 133      
 10 397      

 2 751      
 2 125      

 12 146      
 11 458      

 1 264      
 2 880      

 17 319      
 17 001      

 1 549      
 3 185      

 22 708      
 21 746      

 2 393      
 12 875      

 14 566      
 47 183      

 2 087      
 1 404      

 16 150      
 9 538      

 3 430      
 1 128      

 26 207      
 241 980      

 1 493      
 1 171      

 32 602      
 20 750      

 148 423      54,5       

 437 692      45,9       

58,0        

47,3        

 7 361      
 16 791      

37,5       
41,4       

  678      
 1 370      

36,3       
41,7       

35,0        
58,9        
36,8        
37,4        

 4 595      
 4 055      

33,9       
25,7       

 2 788      
 6 221      

26,7       
33,6       

48,3        
24,3        
42,1        
39,5        

 6 498      
 3 638      

38,1       
60,6       

 3 615      
 2 836      

50,4       
47,7       

50,6        
81,6        
63,4        
53,9        

454032
456015
459024

Lingen (Ems), Stadt
Nordhorn, Stadt

  30      
  11      

Melle, Stadt   10      

1) Ab Januar 2010 incl. Betriebsart Campingplatz.  - 2) Doppelbetten zählen als 2 Schlafgelegenheiten. Für Camping wird 1 Stellplatz in 4 Schlafgelegenheiten umgerechnet. 

Ab Januar 2012 Beherbergungsbetriebe mit 10 und mehr Betten, sowie Campingplätze mit 10 und mehr Stellplätzen.

 1 715      
  718      

 8 521      
 3 973      

 1 541       3 899      

  730      
  532      

 24 897      
 8 558      

 1 413       8 337      

 2 277      
 1 498      

46,8       
38,4       

 2 933      17,5       

40,8        
41,5        
47,9        
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Gewerbeanzeigen und Insolvenzen
Gewerbeanzeigen Januar-August 2014

Anmeldungen2)

Ab-
schnitt Wirtschaftsgliederung1)

Anmel-
dungen

ins-
gesamt

davon

A
B
C

Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei  556 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden
Verarbeitendes Gewerbe / Herstellung von Waren

 17 
1 692 

Neu-
errich-
tung

davon

Neu-
grün-
dung

davon

Betriebs-
gründung

Klein-
gewerbe

 467  466 
 6 

1 384 
 4 

1 365 

 117  136 
 1 

 346 
 3 

 220 

Um-
wand-
lung

Neben-
erwerb

Zuzug
Über-

nahme

 213  1 
- 

 799 
 2 

 19 

 55  34 
 5 

 183 
 6 

 125 
D

E

F

Energieversorgung
Wasserversorgung; Abwasser- u. Abfallentsor-

 762 

 34 
gung; Beseitigung von Umweltverschmutzungen
Baugewerbe / Bau 6 112 

G
H
I
J

Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz
Verkehr und Lagerei

10 267 
1 140 

Gastgewerbe / Beherbergung und Gastronomie
Information und Kommunikation

3 302 
1 380 

 603 

 29 

 594 

 27 

5 067 5 060 

 183 

 17 

- 

 4 

 790 3 425 
8 160 
 825 

8 057 
 823 

2 148 
1 105 

2 146 
1 092 

2 180 
 331 

2 118 
 298 

 787 
 254 

 995 
 240 

K
L

M

Finanz- und Versicherungsdienstleistungen
Grundstücks- und Wohnungswesen

1 363 
1 096 

Freiberufliche, wissenschaftliche
und technische Dienstleistungen

3 915 

N
P
Q
R

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen
Erziehung und Unterricht

4 793 
 896 

Gesundheits- und Sozialwesen
Kunst, Unterhaltung und Erholung

 380 
 830 

1 022 
 878 

1 020 
 874 

3 286 3 276 

 203 
 401 

 454 
 262 

 920  657 

4 103 
 770 

4 015 
 770 

 331 
 694 

 327 
 686 

 526 
 131 

1 386 
 184 

 94 
 144 

 81 
 115 

 411 

 6 

 9 

 2 

 845  7 

 89 

 2 

 70 

 3 

 781  264 
3 759 
 194 

 103 
 2 

 364 
 598 

 2 
 13 

1 104 
 170 

1 003 
 145 

 68 
 229 

1 086 
 46 

 363 
 211 

 2 
 4 

1 699  10 

 304 
 178 

 37 
 40 

 538  91 

2 103 
 455 

 88 
- 

 152 
 427 

 4 
 8 

 544 
 92 

 146 
 34 

 32 
 78 

 17 
 58 

O+S

A-S

Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung;
Sonstige Dienstleistungen

3 684 

Anmeldungen insgesamt 42 219 

Abmeldungen2)

Ab-
schnitt Wirtschaftsgliederung1)

Abmel-
dungen

ins-
gesamt

3 141 3 139 

34 019 33 741 

 289 1 231 

7 714 11 809 

davon

A
B
C

Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei  487 
Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden
Verarbeitendes Gewerbe / Herstellung von Waren

 20 
1 380 

Aufgabe

davon

voll-
ständige
Aufgabe

davon

Betriebs-
aufgabe

Klein-
gewerbe

 392  392 
 10 

1 038 
 8 

1 014 

 60  202 
 6 

 344 
 2 

 348 

1 619  2 

14 218  278 

 298  245 

4 750 3 450 

Um-
wand-
lung

Neben-
erwerb

Fortzug
Über-
gabe

 130 - 
- 

 322 
 2 

 24 

 53  42 
 5 

 206 
 5 

 136 
D

E

F

Energieversorgung
Wasserversorgung; Abwasser- u. Abfallentsor-

 369 

 45 
gung; Beseitigung von Umweltverschmutzungen
Baugewerbe / Bau 5 379 

G
H
I
J

Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz
Verkehr und Lagerei

10 490 
1 200 

Gastgewerbe / Beherbergung und Gastronomie
Information und Kommunikation

3 360 
1 133 

 224 

 34 

 217 

 32 

4 412 4 402 

 83 

 19 

- 

 9 

 699 3 127 
8 415 
 908 

8 294 
 899 

2 452 
 837 

2 449 
 810 

2 401 
 332 

3 042 
 426 

 810 
 165 

1 292 
 291 

K
L

M

Finanz- und Versicherungsdienstleistungen
Grundstücks- und Wohnungswesen

1 602 
 782 

Freiberufliche, wissenschaftliche
und technische Dienstleistungen

2 880 

N
P
Q
R

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen
Erziehung und Unterricht

4 279 
 582 

Gesundheits- und Sozialwesen
Kunst, Unterhaltung und Erholung

 313 
 594 

1 253 
 569 

1 247 
 561 

2 264 2 244 

 197 
 220 

 763 
 230 

 543  767 

3 603 
 471 

3 510 
 471 

 258 
 461 

 254 
 454 

 485 
 83 

1 836 
 177 

 43 
 95 

 109 
 147 

 134 

 4 

 7 

 2 

 576  10 

 47 

 8 

 98 

 3 

 638  329 
2 851 
 141 

 121 
 9 

 347 
 354 

 3 
 27 

1 063 
 129 

1 012 
 163 

 51 
 233 

 857 
 63 

 287 
 111 

 6 
 8 

 934  20 

 315 
 163 

 34 
 50 

 525  91 

1 189 
 211 

 93 
- 

 102 
 212 

 4 
 7 

 505 
 77 

 171 
 34 

 36 
 75 

 19 
 58 

O+S

A-S

Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung;
Sonstige Dienstleistungen

3 051 

Abmeldungen insgesamt 37 946 

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008. - 2) ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe.

2 577 2 576 

30 178 29 834 

 318 1 246 

6 903 14 014 

1 012  1 

8 917  344 

 257  217 

4 386 3 382 
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Noch: Gewerbeanzeigen Januar-August 2014

Salden2) Quotienten3)

Ab-
schnitt Wirtschaftsgliederung1)

An-/Ab-
meldun-

gen
insgesamt

darunter

Neuer-
richtung/
Aufgabe

darunter

Betriebs-
gründung/
-aufgabe

sonst. Neu-
gründ./sonst.

Stilllegung

An-/Ab-
meldun-
gen ins-
gesamt

darunter

Neuer-
richtung/
Aufgabe

darunter

Betriebs-
gründung/
-aufgabe

sonst. Neu-
gründ./sonst.

Stilllegung

A Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei +  69 
B
C
D

E

Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden
Verarbeitendes Gewerbe / Herstellung von Waren

– 3
+  312 

Energieversorgung
Wasserversorgung; Abwasser- u. Abfallentsor-

+  393 

– 11

+  75 +  57 +  17 
– 4
+  346 

– 5
+  2 

+  379 

– 5

+  100 

– 2

+  1 
+  349 
+  277 

– 3

 1,14  1,19  1,95  1,05 
 0,85 
 1,23 

 0,60 
 1,33 

 2,07 

 0,76 

 2,69 

 0,85 

 0,17 
 1,01 

 1,50 
 1,52 

 2,20 

 0,89 

 3,07 

 0,77 

F
G
H

gung; Beseitigung von Umweltverschmutzungen
Baugewerbe / Bau +  733 
Handel; Instandhaltung und Reparatur von Kfz
Verkehr und Lagerei

–  223 
– 60

I
J
K
L

Gastgewerbe / Beherbergung und Gastronomie
Information und Kommunikation

– 58
+  247 

Finanz- und Versicherungsdienstleistungen
Grundstücks- und Wohnungswesen

–  239 
+  314 

+  655 +  91 
–  255 
– 83

–  221 
– 1

+  567 
– 16
– 75

–  304 
+  268 

– 23
+  89 

–  231 
+  309 

+  6 
+  181 

–  280 
+  193 
–  233 
+  132 

M

N
P

Freiberufliche, wissenschaftliche
und technische Dienstleistungen

+1 035 

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen
Erziehung und Unterricht

+  514 
+  314 

Q
R

O+S

Gesundheits- und Sozialwesen
Kunst, Unterhaltung und Erholung

+  67 
+  236 

Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung;
Sonstige Dienstleistungen

+  633 

+1 022 +  377 

+  500 
+  299 

+  41 
+  48 

+  655 

+  464 
+  251 

+  73 
+  233 

+  51 
+  49 

+  564 – 29 

+  22 
+  183 

+  592 

 1,14  1,15 
 0,98 
 0,95 

 0,97 
 0,91 

 1,13  1,15 
 0,91 
 1,00 

 1,00 
 0,87 

 0,98 
 1,22 

 0,88 
 1,32 

 0,85 
 1,40 

 0,82 
 1,54 

 0,97 
 1,54 

 0,83 
 1,30 

 1,03 
 1,82 

 0,78 
 1,39 

 1,36  1,45 

 1,12 
 1,54 

 1,14 
 1,63 

 1,69  1,39 

 1,08 
 1,58 

 1,15 
 1,65 

 1,21 
 1,40 

 1,28 
 1,51 

 1,21  1,22 

 2,19 
 1,52 

 1,10 
 1,51 

 0,91  1,26 

A-S

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008.
2) Anmeldungen minus Abmeldungen.

Gewerbemeldungen insgesamt +4 273 

3) Anmeldungen dividiert durch Abmeldungen.

+3 841 +  811 +3 096  1,11  1,13  1,12  1,14 

Unternehmensinsolvenzen in Niedersachsen nach Wirtschaftsbereichen Januar bis August 2014

Ab-
schnitt Wirtschaftsgliederung1)

Insge-
samt

Einzelun- Personen- GmbH 
ohne UG

(haf-
tungs-

be-
schränkt)

UG
haftungs-

be-
schränkt

AG, 
KGaA

Private
Company
Limited 

by Shares
(Ltd.)

Voraus-

ternehmen,

Freie Berufe,

gesellschaften

Insge-
samt

Kleinge-

werbe u.Ä.

dar.:

GmbH

Co. KG

Sonstige

Rechts-

formen

sicht-

liche

Forde-

rungen

A
B

Anzahl

Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei 
Bergbau u. Gew. v. Steinen u. Erden

  15 
  2 

C
D

E

Verarbeitendes Gewerbe
Energieversorgung

  106 
  40 

Wasserversorgung; Abwasser- u. Abfallentsor-
gung; Beseitigung von Umweltverschmutzungen

  7 

  8 
  1 

  1 
- 

- 
- 

  3 
  1 

  25 
- 

  14 
  35 

  1   1 

  12 
  35 

  61 
  4 

  1   5 

  2 
- 

- 
- 

  1 
- 

- 
- 

  4 
  1 

- 
- 

- -

  2 
- 

- 
- 

- - 

1 000 €

 9 151 
  441 

 97 111 
 11 623 

 9 127 

F
G
H
I

Baugewerbe
Handel; Instandhaltung u. Reparatur v. Kfz

  253 
  314 

Verkehr und Lagerei
Gastgewerbe

  112 
  142 

J
K
L
M

Information u. Kommunikation
Finanz- und Versicherungsdienstleistungen

  31 
  18 

Grundstücks- u. Wohnungswesen
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistungen

  37 
  223 

  82 
  83 

  23 
  42 

  33 
  75 

  50 
  7 

  17 
  29 

  98 
  138 

  48 
  3 

  24 
  33 

  3 
  6 

  3 
  1 

  2 
  33 

  10 
  11 

  2 
  1 

  16 
  7 

  9 
  7 

  23 
  151 

N
P
Q
R

Sonstige wirtschaftliche Dienstleistungen
Erziehung u. Unterricht

  108 
  12 

Gesundheits- u. Sozialwesen
Kunst, Unterhaltung u. Erholung

  33 
  26 

O+S

A-S

Öff. Verwaltung, Verteidigung, Sozialversicherung;
Sonstige Dienstleistungen

  35 

Insgesamt  1 514 

  39 
  10 

  10 
- 

  21 
  11 

  2 
  1 

  7 
- 

  38 
- 

  1 
  1 

  8 
  6 

  24   1 

  457   212 

-   2 

  173   618 

  43 
  43 

- 
  1 

  5 
  22 

- 
- 

  7 
  7 

- 
- 

- 
  2 

- 
  3 

  8 
  2 

  1 
  2 

  1 
  27 

- 
  1 

- 
- 

- 
- 

  1 
- 

- 
- 

 73 465 
 123 590 
 345 752 

 22 344 
 18 943 
 7 595 

 18 429 
 461 052 

  17 
- 

  2 
- 

  2 
  4 

- 
- 

  1 
- 

  1 
  2 

- 
- 

- 
  4 

  2 - 

  183   7 

  1   5 

  22   15 

 193 393 
 1 597 

 19 070 
 4 383 

 1 665 

1 418 730 

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008 (WZ 2008), Kurzbezeichnungen.
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Insolvenzverfahren Januar bis August 2014

Merkmal

Beantragte Verfahren mit ...

Verfahren
insgesamt

Dagegen
Vorjahres-
zeitraum
Verfahren
insgesamt

Zu- (+) bzw.
Ab- (-) nahme

gegenüber
Vorjahres-
zeitraum

Voraus-
sichtliche 

Forderungen

Durch-
schnittliche
Forderung

je Fall
Eröffnung

Abweisung
mangels
Masse

Schulden-
bereinigungs-

plan

Insgesamt

Anzahl

 10 146   716 

nach Größenklassen der voraussichtlichen Forderungen

Unter 5 000 Euro
5 000 bis unter 50 000 Euro

  452 
 6 204 

  130 
  340 

  134  10 996 

%

 12 035 – 8,6 

  24 
  90 

  606 
 6 634 

  633 
 7 178 

– 4,3
– 7,6

1 000 €

2 250 857   205 

 2 077 
 142 593 

  3 
  21 

50 000 bis unter 250 000 Euro
250 000 bis unter 500 000 Euro
500 000 bis unter 1 000 000 Euro
1 000 000 bis unter 5 000 000 Euro

 2 650 
  403 

  165 
  40 

  182 
  178 

  16 
  22 

5 000 000 bis unter 25 000 000 Euro
25 000 000 Euro und mehr

Unternehmen (einschl. Kleingewerbe) nach Wirtschaftszweigen1)

  74 
  3 

  3 
- 

  16 
  1 

 2 831 
  444 

  1 
  1 

  199 
  201 

 3 204 
  512 

– 11,6 
– 13,3 

  239 
  219 

– 16,7 
– 8,2

  1 
- 

  78 
  3 

  45 
  5 

+ 73,3 
– 40,0 

Land- u. Forstwirtschaft, Fischerei        
Bergbau u. Gewinnung v. Steinen u. Erden   
Verarbeitendes Gewerbe

  9   6 
  2 

  97 
- 

  9 
Energieversorgung
Wasserversorg., Entsorg.,
     Beseit. v. Umweltverschm.
Baugewerbe

  12   28 

  3 
  178 

  4 
  75 

x   15 
x 
x 

  2 
  106 

  27 – 44,4 
- 

  132 
x 

– 19,7 
x   40 

x 
x 

  7 
  253 

  5 +700,0 

  9 
  256 

– 22,2 
– 1,2

 305 141 
 152 347 

  108 
  343 

 136 548 
 421 829 

  686 
 2 099 

 703 710 
 386 613 

 9 022 
 128 871 

 9 151   610 
  441 

 97 111 
  221 
  916 

 11 623   291 

 9 127 
 73 465 

 1 304 
  290 

Handel; Instandh. u. Rep. v. Kfz           
Verkehr und Lagerei
Gastgewerbe
Information u. Kommunikation

  209 
  101 

  105 
  11 

  104 
  17 

  38 
  14 

Finanz- und Versicherungsdienstleistungen      
Grundstücks- u. Wohnungswesen
Freiberufliche, wiss. u. techn. Dienstleistg. 
Sonst. wirtschaftl. Dienstleistg.           

  13 
  24 

  5 
  13 

  139 
  70 

  84 
  38 

x 
x 

  314 
  112 

x 
x 

  142 
  31 

  289 
  129 

+ 8,7 
– 13,2 

  139 
  37 

+ 2,2 
– 16,2 

x 
x 

  18 
  37 

x 
x 

  223 
  108 

  37 
  46 

– 51,4 
– 19,6 

  195 
  123 

+ 14,4 
– 12,2 

Öff. Verw., Verteidigung; Sozialversicherung 
Erziehung u. Unterricht
Gesundheits- u. Sozialwesen
Kunst, Unterhaltung u. Erholung            

- 
  10 

- 
  2 

  28 
  20 

  5 
  6 

Sonstige Dienstleistungen
Zusammen

nach rechtlicher Stellung

  25 
 1 061 

  10 
  453 

x 
x 

- 
  12 

x 
x 

  33 
  26 

- 
  25 

± 0,0 
– 52,0 

  36 
  39 

– 8,3
– 33,3 

x 
x 

  35 
 1 514 

  58 
 1 582 

– 39,7 
– 4,3

 123 590 
 345 752 

  394 
 3 087 

 22 344 
 18 943 

  157 
  611 

 7 595 
 18 429 

  422 
  498 

 461 052 
 193 393 

 2 067 
 1 791 

- 
 1 597 

-  
  133 

 19 070 
 4 383 

  578 
  169 

 1 665 
1 418 730 

  48 
  937 

Einzelunternehmen, Freie Berufe, Kleingewerbe
Personengesellschaften
   darunter GmbH & Co. KG

  388   69 
  143 
  117 

  69 
  56 

GbR
Gesellschaften mit beschränkter Haftung
   davon GmbH ohne UG (haftungsbeschränkt)   

Unternehmergesellschaft (haftungsbeschränkt)  

  14 
  503 

  9 
  298 

  433 
  70 

  185 
  113 

x   457 
x 
x 

  212 
  173 

  487 – 6,2 
  180 
  138 

+ 17,8 
+ 25,4 

x 
x 

  23 
  801 

x 
x 

  618 
  183 

  21 
  847 

+ 9,5 
– 5,4

  709 
  138 

– 12,8 
+ 32,6 

Aktiengesellschaften, KGaA
Private Company Limited by Shares (Ltd.)    
Sonstige Rechtsformen

  4 
  12 

  3 
  10 

  11   4 

nach dem Alter des Unternehmens (ohne unbekannt)

Unter 8 Jahre alt
     darunter bis 3 Jahre alt

  538 
  262 

  300 
  170 

x 
x 

  7 
  22 

x   15 

  14 
  24 

– 50,0 
– 8,3

  30 – 50,0 

x 
x 

  838 
  432 

  849 
  422 

– 1,3
+ 2,4 

 98 912   216 
 424 241 
 393 230 

 2 001 
 2 273 

 27 703 
 887 442 

 1 204 
 1 108 

 871 743 
 15 699 

 1 411 
  86 

 2 637 
 1 986 

  377 
  90 

 3 513   234 

 369 988 
 98 861 

  442 
  229 

8 Jahre und älter

nach Zahl der Beschäftigten (ohne unbekannt)

  479   136 

Keine Arbeitnehmer/-in
1 Arbeitnehmer/-in
2 - 5 Arbeitnehmer/-innen
6 - 10 Arbeitnehmer/-innen

  571 
  92 

  328 
  61 

  152 
  91 

  44 
  11 

x   615   677 – 9,2 

x 
x 

  899 
  153 

x 
x 

  196 
  102 

  861 
  169 

+ 4,4 
– 9,5

  256 
  106 

– 23,4 
– 3,8

11 - 100 Arbeitnehmer/-innen
Mehr als 100 Arbeitnehmer/-innen

Übrige Schuldner

  145 
  9 

  7 
  1 

Natürliche Personen als Gesellschafter u.Ä.
Ehemals selbstständig Tätige
Verbraucher

  40   7 
 1 482 
 7 461 

  154 
  30 

x 
x 

  152 
  10 

  171 
  14 

– 11,1 
– 28,6 

x   47 
  5 

  129 
 1 641 
 7 620 

  61 – 23,0 
 1 777 
 8 473 

– 7,7
– 10,1 

1 024 325  1 666 

 692 121 
 70 697 

  770 
  462 

 50 638 
 39 351 

  258 
  386 

 371 483 
 194 193 

 2 444 
 19 419 

 113 350  2 412 
 306 555 
 393 149 

  187 
  52 

Nachlässe
Zusammen

1) Klassifikation der Wirtschaftszweige, Ausgabe 2008  (WZ 2008), Kurzbezeichnungen.

  102 
 9 085 

  72 
  263 

x 
  134 

  174 
 9 482 

  142 
 10 453 

+ 22,5 
– 9,3

 19 073 
 832 127 

  110 
  88 
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124 11 Bevölkerung am Monatsende1) 1 000 7 778,5 7 790,6 7 779,0 7 778,1 7 776,3 7 791,5 7 790,6 … …

Natürliche Bevölkerungsbewegungen
126 11 Eheschließungen Anzahl 3 246 3 117 4 866  722 1 042 1 988 3 874 … …
126 12 Lebendgeborene Anzahl 4 934 5 240 4 042 3 897 4 560 4 649 6 702 … …
126 13 Gestorbene (ohne Totgeborene) Anzahl 7 253 7 547 8 879 7 660 8 243 6 811 8 806 … …
126 13   darunter: im 1. Lebensjahr Gestorbene Anzahl  20  20  26  12  21  16  26 … …

Überschuss der Geborenen (+) bez. Gestorbenen (-) Anzahl - 2 128 - 2 308 - 2 545 - 3 763 - 3 683 - 2 162 - 2 104 … …

127 11 Wanderungen
Zuzüge über die Landesgrenze Anzahl 18 276 19 384 11 942 17 742 14 741 17 708 14 343 19 110 17 256
  darunter: aus dem Ausland Anzahl 8 250 9 243 4 605 7 288 6 471 8 749 6 633 9 323 8 754
Fortzüge über die Landesgrenze Anzahl 15 888 16 344 11 996 15 019 12 940 17 321 13 505 15 582 13 973
  darunter: in das Ausland Anzahl 5 957 6 332 5 140 5 124 4 762 7 567 5 867 6 113 5 154
Wanderungsgewinn (+) bzw. -verlust (-) Anzahl + 2 388 + 3 040 -  54 + 2 723 + 1 801 +  387 +  838 + 3 528 + 3 283

innerhalb des Landes Umgezogene2) Anzahl 23 003 23 909 17 912 25 921 21 069 23 154 19 792 25 885 22 492

131 11 Beschäftigte3),4)

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 

  am Arbeitsort5) 1 000 … … 2 624,8 2 655,2 2 667,0 2 730,4 2 695,5 2 701,7 2 723,3
Frauen 1 000 … … 1 192,5 1 205,2 1 204,3 1 233,3 1 225,0 1 227,8 …
Ausländer/-innen 1 000 … …  135,1  136,8  143,1  149,4  142,4  150,7 …

Teilzeitbeschäftigte5) 1 000 … …  693,5  688,3  697,5  709,4  710,1  715,8 …

  darunter: Frauen5) 1 000 … …  580,5  578,2  583,3  592,9  594,6  598,1 …
Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
  nach Wirtschaftsbereichen

Land- und Forstwirtschaft, Fischerei 1 000 … … …  32,5  34,3  35,6  30,8  34,6  36,3
Produzierendes Gewerbe 1 000 … … …  810,8  819,4  835,5  824,1  822,5  823,3
Handel, Verkehr und Gastgewerbe 1 000 … … …  601,6  599,6  613,7  603,9  603,9  609,3
Erbringung von Unternehmensdienstleistungen 1 000 … … …  458,7  381,6  392,8  389,9  391,4  400,3
Erbringung von öffentlichen und 
  privaten Dienstleistungen 1 000 … … …  715,4  351,9  361,2  359,8  359,6  361,9

132 11 Arbeitsmarkt6)

Arbeitslose 1 000 264,5 269,2 268,2 259,3 256,5 264,7 272,8 261,2 252,3
  darunter: Frauen 1 000 125,6 125,5 128,0 124,0 122,4 124,4 130,3 125,0 119,7

Arbeitslosenquote7)

insgesamt % 6,6 6,6 6,5 6,3 6,2 6,4 6,6 6,3 6,1
Frauen % 6,7 6,6 6,7 6,5 6,4 6,5 6,8 6,5 6,2
Männer % 6,5 6,6 6,4 6,2 6,1 6,3 6,4 6,1 6,0
Ausländer/-innen % 16,9 16,7 16,1 15,7 15,8 16,1 16,6 16,4 16,1
Jüngere von 15 bis unter 25 Jahren % 5,8 6,0 6,8 6,2 5,5 6,4 7,5 6,3 5,3

Kurzarbeiter/-innen Anzahl  9 402 …  6 088  6 085  5 750 … … … …

Gemeldete Arbeitsstellen8) Anzahl  47 347  43 836  44 194  45 049  44 808  49 999  50 872  50 550  50 819

228 11 Leistungsbezug nach SGB II
Personen in Bedarfsgemeinschaften Anzahl  586 101  581 929  588 756 586 889  584 732  586 035  584 917  582 138  580 668

darunter: Frauen Anzahl  299 811  297 909  300 750 300 048  299 364  299 249  298 845  297 450  297 334

davon
erwerbsfähige Leistungsberechtigte Anzahl  417 791  414 304  419 867 418 666  417 073  417 383  416 248  414 184  412 915

nicht erwerbsfähige Leistungsberechtigte Anzahl  168 310  167 626  168 889 168 223  167 659  168 652  168 669  167 954  167 753

   darunter: unter 15 Jahren Anzahl  159 925  160 191  161 366 160 823  160 422  161 202  161 120  160 537  160 327

Erwerbstätigkeit

2012

Bevölkerung

2012 2013
EVAS Merkmal

Durchschnitt

2013 2013
EVAS Merkmal Einheit

Durchschnitt August

April
Einheit

März

2013

MaiJuniDurchschnitt

2012

Mai 

2012 / 2013

Einheit
2013

Einheit

Durchschnitt

Dezember März Juni

Zahlenspiegel Niedersachsen
EVAS

2012

Februar

2012 / 2013 2013 / 2014

Dezember JanuarDezemberJanuar
Merkmal

Soziales

EVAS
2013

Oktober

April Juni

Juli August

2014

DezemberSeptember

November

2013 / 2014

Juni

Februar

März

2014

SeptemberSeptember Oktober

Merkmal

1) Fortschreibung des Bevölkerungsstandes auf der Basis des Zensus 2011, Jahresdurchschnitt: hier Bevölkerung am 31.12. - 2) Ohne innerhalb der Gemeinde Umgezogene. - 3) Statistik der
Bundesagentur für Arbeit (BA); aufgrund einer rückwirkenden Revision der Statistik im August 2014 weichen die Daten von zuvor veröffentlichten Daten ab. Revidierte
Jahresdurchschnittswerte und Werte für 2012 liegen nicht vor. Vergleiche Methodenbericht im Internetangebot der BA - 4) Jahresdurchschnitt: hier Beschäftigte am 30.06. - 5) einschließlich
Personen „ohne Angabe“ zur Wirtschaftsgliederung. - 6) Quelle: BA; unter Einschluss der Grundsicherung für Arbeitsuchende. Ergebnisse sind vorläufig; die jeweils aktuellen Werte sind im
Internetangebot der BA als detaillierte Übersichten zu finden. - 7) Arbeitslose in Prozent aller zivilen Erwerbspersonen. - 8) ohne geförderte Stellen des zweiten Arbeitsmarktes; ab Januar 2014
einschließlich Stellen aus dem automatisierten BA-Kooperationsverfahren (sog. Kooperationspartnerstellen).
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Bautätigkeit
311 11 Baugenehmigungen

Wohngebäude (Neubau) Anzahl  1 215  1 170  1 129  1 277  1 464  1 326  1 262  1 365   962

  darunter: mit 1 oder 2 Wohnungen Anzahl  1 110  1 070  1 012  1 171  1 358  1 189  1 157  1 229   875

  umbauter Raum 1 000 m³  1 182  1 128  1 142  1 259  1 422  1 402  1 185  1 384   952

  Wohnfläche 1 000 m²   235   225   229   247   287   277   233   276   190

  veranschlagte Kosten der Bauwerke 1 000 €  276 611  271 884  281 343  300 079  352 557  342 189  290 283  340 098  238 102

Nichtwohngebäude (Neubau) Anzahl   409   278   281   349   303   284   302   355   275

  umbauter Raum 1 000 m³  2 969  1 731  1 342  1 887  2 252  1 606  1 623  2 243  1 775

  Nutzfläche 1 000 m²   403   248   197   254   316   231   230   314   259

  veranschlagte Kosten der Bauwerke 1 000 €  222 242  154 485  143 230  174 993  187 675  132 360  132 283  250 182  191 784

Wohnungen in Wohn- und Nichtwohngebäuden1) Anzahl  2 225  2 103  2 153  2 377  2 637  2 961  2 144  2 568  1 824

Wohnräume (einschließlich Küchen) Anzahl  10 721  10 024  9 847  11 082  12 600  12 478  11 201  12 359  9 764

Landwirtschaft
413 31 Schlachtmengen (ohne Geflügel)2) t  155 920  161 812  149 188  160 296  152 946  158 089  152 218  158 089  156 368

  darunter:
Rinder insgesamt t  13 721  14 092  12 516  13 035  13 851  13 733  13 059  14 082  13 520

darunter: Kälber3) t  1 574  1 527  1 432  1 473  1 474  1 622  1 609  1 568  1 422
Jungrinder t   17   17   15   19   15   18   19   11   11

Schweine t  141 564  147 565  136 544  147 116  138 964  144 238  139 025  143 878  142 743

t  68 289 68 882  63 049  70 421  66 261  75 471  74 301  81 197  73 561413 22 Geflügelfleisch3)

413 23 Eiererzeugung4)  1 000 St.  327 995  341 099  333 136  350 191  343 366  353 999  354 608  365 964  365 551

Produzierendes Gewerbe
421 11 Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau

Betriebe Anzahl  1 849  1 866  1 870  1 872  1 872  1 892  1 891  1 887  1 885
Beschäftigte (einschl. tätige Inhaber)   1 000   454   464   462   464   468   470   472   473   477
Geleistete Arbeitsstunden   1 000 h  58 020  58 960  59 107  54 929  59 859  59 137  60 294  64 156  51 194
Entgelte Mio. €  1 753  1 829  1 775  1 694  1 687  2 810  1 884  1 785  1 784
Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mio. €  15 442  15 166  15 523  14 310  13 927  15 197  15 665  16 278  12 551
  darunter: Auslandsumsatz Mio. €  7 145  6 999  7 175  6 492  6 252  6 886  7 369  7 467  5 600

Anzahl   198   203   204   204   205   205   205   202   201
Anzahl  20 965  20 881  20 688  20 685  20 962 20 575  20 562  20 491  20 547

  1 000 h  2 676  2 612  2 530  2 487  2 604  2 575  2 545  2 733  2 226
Mio. €  87,0  89,1  89,5  79,2  79,2  86,0  93,7  81,1  80,1

Energie- und Wasserversorgung 
431 11 Betriebe6)

431 11 Tätige Personen6)

431 11 Geleistete Arbeitsstunden6)

431 11 Entgelte
433 11 Stromerzeugung (brutto) in Kraftwerken für

die allgemeine Versorgung7)
Mio. kWh 3 506,4 3 475,5 3 102,1 3 735,8 3 751,3 1 856,3 2 638,7 3 718,2 3 125,3

441 11 Bauhauptgewerbe/Vorbereitende

Beschäftigte (einschl. tätige Inhaber)   1 000   80   81   82   83   84   79   80   79   80
Geleistete Arbeitsstunden   1 000 h  7 966  8 024  9 113  9 399  9 652  8 204  8 674  9 405  7 863
  davon:

Wohnungsbau   1 000 h  3 301  3 415  3 916  3 978  4 220  3 493  3 738  4 002  3 217
gewerblicher Bau   1 000 h  2 650  2 622  2 878  3 006  3 001  2 595  2 694  2 942  2 529
öffentlicher und Straßenbau   1 000 h  2 015  1 987  2 319  2 415  2 431  2 116  2 242  2 461  2 117

Entgelte Mio. €   195   199   205   223   215   204   213   217   210
Baugewerblicher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mio. €   873   891   964  1 074  1 087   876   936  1 046   932
  davon:

Wohnungsbau Mio. €   302   312   348   377   386   317   343   365   300
gewerblicher Bau Mio. €   322   327   341   379   374   304   334   376   361
öffentlicher und Straßenbau Mio. €   250   253   275   319   327   255   259   305   272

441 31 Ausbaugewerbe/Bauinstallation und 

  1 000  34  35  34  34  35  36  35  35  36
  1 000 h 11 030 11 045 11 166 10 351 10 941 11 537 11 352 10 925 11 297

Mio. €  245  254  262  232  250  259  274  252  268

  sonstiges Ausbaugewerbe8)

Beschäftigte (einschl. tätige Inhaber)
Geleistete Arbeitsstunden
Entgelte
Baugewerblicher Umsatz (ohne Umsatzsteuer) Mio. €  937  903 1 201  670  859  918 1 163  757  896

452 11 Großhandel einschl. Handelsvermittlung (ohne Kfz)
Beschäftigte (Index) 2010=100  99,1  105,6  105,5  105,4  105,4  105,7  105,9  106,0  106,2

Index der Umsätze (ohne Umsatzsteuer) - nominal 2010=100  117,3  112,6  114,4  111,0  115,2  120,2  113,0  113,4  117,9

Index der Umsätze (ohne Umsatzsteuer) - real 2010=100  107,5  102,9  104,1  101,2  105,5  110,3  103,9  104,2  108,6

Durchschnitt

Handel

Merkmal
Juli

2013
Juni

2014
Einheit

2012
Mai MaiApril

2013
Juni

EVAS Merkmal
Durchschnitt

Einheit
20132012

August

Dezember März

2014

2013 / 2014

2013

2012 / 2013

JuliAugustJuliJuni JuniMai

Durchschnitt
2013

und Gewinnung von Steinen und Erden5)

  Baustellenarbeiten, Hoch- und Tiefbau8)

2012

Baugewerbe

Juli

September Dezember

EVAS

Juni März Juni
EinheitEVAS Merkmal

1) Neubau und Saldo aus Baumaßnahmen an bestehenden Gebäuden. - 2) Aus gewerblichen Schlachtungen von Tieren in- und ausländischer Herkunft (Rinder, Schweine, Schafe, Pferde, Ziegen);
einschließlich Schlachtfetten, jedoch ohne Innereien. - 3) Wegen methodischer Änderungen mit den Vorjahresergebnissen nur eingeschränkt vergleichbar. - 4) Erzeugte Eier in Betrieben bzw.
Unternehmen mit 3 000 Hennenhaltungsplätzen; einschließlich Junghennen-, Bruch- und Knickeiern. - 5) Betriebe mit 50 und mehr Beschäftigten (WZ 2008). - 6) Betriebe von Unternehmen mit
im Allgemeinen 20 und mehr Beschäftigten. - 7) mit einer elektrischen Engpassleistung ab 1 MW. - 8) Am Ende des Berichtsvierteljahres.
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452 12 Einzelhandel einschl. Tankstellen
*)

Beschäftigte (Index) 2010=100  100,9  101,3  101,1  101,1  101,2  101,5  101,4  102,0  101,9

Index der Umsätze1) - nominal 2010=100  103,1  103,5  105,2  101,5  102,9  107,1  106,2  101,3  107,1

Index der Umsätze1) - real 2010=100  99,6  98,5  99,5  96,1  98,0  100,8  100,1  95,6  101,3

Kfz- Handel ohne Tankstellen
*)

Beschäftigte (Index) 2010=100  103,7  103,8  102,9  102,4  102,2  104,1  104,2  104,5  103,8
2010=100  104,0  104,8  107,9  107,4  106,2  113,2  107,4  106,7  112,8Index der Umsätze1) - nominal

Index der Umsätze1) - real 2010=100  101,3  102,0  104,8  104,8  103,4  110,3  104,7  104,0  109,5

452 13 Gastgewerbe*)

Beschäftigte (Index) 2010=100  101,3  100,8  101,8  103,2  103,4  106,3  108,2  109,3  109,6

Index der Umsätze1) - nominal 2010=100  102,9  103,7  114,8  113,6  113,7  104,8  118,5  117,4  122,3

Index der Umsätze1) - real 2010=100  99,4  97,8  108,7  107,0  107,2  97,4  109,6  108,4  112,9

454 12 Tourismus2)

Gästeankünfte 1 000 1 060,8 1 066,9 1 386,6 1 289,7 1 375,5 1 066,4 1 322,4 1 390,7 1 415,6
  darunter: von Auslandsgästen 1 000  114,7  116,6  141,8  133,9  200,1  111,0  132,8  142,6  205,7
Gästeübernachtungen 1 000 3 333,6 3 325,1 4 236,9 3 926,9 5 113,2 3 472,2 3 942,8 4 262,6 4 803,7
  darunter: von Auslandsgästen 1 000  292,4  296,4  355,0  331,2  531,7  283,1  326,6  337,8  530,7

462 41 Straßenverkehrsunfälle
Unfälle mit Personenschaden und

Sachschaden3) Anzahl 3 255 3 159 3 564 3 360 3 907 3 740 3 393 4 022 2 706
  darunter: Unfälle mit Personenschaden Anzahl 2 686 2 587 3 061 2 709 3 371 3 132 2 883 3 479 2 191
getötete Personen Anzahl  41  34  40  44  34  33  38  39  32
verletzte Personen Anzahl 3 464 3 349 3 914 3 448 4 420 4 071 3 688 4 484 3 700

462 51 Kraftfahrzeuge
Zulassungen fabrikneuer Kraftfahrzeuge Anzahl 32 416 30 775 31 998 28 513 26 195 35 146 36 594 34 945 26 565
  darunter:

Personenkraftwagen4)
Anzahl 28 489 26 972 27 681 24 282 22 583 30 832 31 909 30 274 23 131

  Lastkraftwagen Anzahl 1 936 1 827 1 966 1 826 1 636 1 798 1 994 2 076 1 566

463 21 Binnenschifffahrt
Güterempfang 1 000 t 1 111,4 1 124,1 1 166,6 1 180,3 1 094,7 1 140,9 1 188,9 1 289,7 …
Güterversand 1 000 t  982,0  926,5  904,0  813,8 1 137,6 1 001,4  842,8  963,6 …

512 11 Ausfuhr (Spezialhandel) insgesamt5) Mio. € 6 574,3 6 450,8 6 731,3 5 864,6 6 064,5 6 247,1 6 734,9 6 911,5 5 137,6
  darunter: Güter der Ernährungswirtschaft Mio. €  814,2  868,1  859,3  885,9  826,5  808,7  829,4  861,4  781,1
  Güter der gewerblichen Wirtschaft Mio. € 5 711,6 5 491,5 5 769,4 4 891,7 5 146,3 5 258,2 5 691,3 5 766,9 4 119,5

    darvon: Rohstoffe Mio. €  61,9  57,6  58,7  57,4  53,6  59,0  55,0  45,4  42,9
    Halbwaren Mio. €  310,8  282,5  374,1  299,3  270,6  280,6  254,7  258,1  216,7
    Fertigwaren Mio. € 5 338,9 5 151,5 5 336,7 4 535,0 4 822,1 4 918,7 5 381,6 5 463,5 3 859,8

  davon: Vorerzeugnisse Mio. €  815,4  799,8  798,5  819,2  752,9  779,2  852,7  855,1  723,6
Enderzeugnisse Mio. € 4 523,5 4 351,7 4 538,2 3 715,8 4 069,2 4 139,5 4 528,8 4 608,4 3 136,2

  davon nach: Europa Mio. € 4 701,6 4 631,4 4 966,1 4 190,8 4 384,3 4 635,3 5 022,7 5 018,9 3 675,4
    darunter: in den 28 EU-Ländern Mio. € 3 956,8 3 954,6 4 138,3 3 603,6 3 734,6 4 047,8 4 320,0 4 388,7 3 206,0
Afrika Mio. €  152,0  153,5  159,5  155,5  150,3  182,5  163,0  178,0  118,4
Amerika Mio. €  835,4  762,5  648,8  648,6  615,1  561,2  579,3  634,4  505,8
Asien Mio. €  805,4  817,1  847,2  794,5  830,2  805,3  888,7  975,9  777,6
Australien und übrige Gebiete Mio. €  79,2  81,8  101,5  72,8  81,4  60,3  77,8  100,5  56,8

512 21 Einfuhr (Generalhandel)5)

Einfuhr Mio. € 7 449,6 6 871,3 6 986,9 6 759,6 6 746,2 6 558,5 6 561,6 6 496,8 5 599,1

  darunter: Güter der Ernährungswirtschaft Mio. €  676,7  699,7  691,4  717,5  656,1  649,2  653,0  644,6  582,5
  Güter der gewerblichen Wirtschaft Mio. € 6 573,6 5 966,2 6 065,8 5 836,1 5 879,4 5 575,0 5 519,9 5 402,8 4 616,6

    davon: Rohstoffe Mio. € 2 073,2 1 644,6 1 771,5 1 497,3 1 769,5 1 554,6 1 124,3 1 055,3 1 183,1
    Halbwaren Mio. €  608,7  581,6  609,8  711,9  539,0  330,9  485,4  452,1  387,9
    Fertigwaren Mio. € 3 891,7 3 740,0 3 684,4 3 626,8 3 571,0 3 689,5 3 910,2 3 895,4 3 045,6

  davon: Vorerzeugnisse Mio. €  681,2  643,6  652,6  679,0  586,2  669,2  765,4  699,2  534,4
Enderzeugnisse Mio. € 3 210,5 3 096,3 3 031,8 2 947,9 2 984,8 3 020,3 3 144,8 3 196,1 2 511,3

  davon: Europa Mio. € 5 775,4 5 323,9 5 529,7 5 042,8 5 218,0 5 159,9 5 111,5 4 854,6 4 089,5
     darunter: aus den 28 EU-Ländern Mio. € 3 909,7 3 844,3 3 909,6 3 495,1 3 518,1 3 847,3 3 928,7 3 815,5 3 096,3
Afrika Mio. €  169,7  140,8  182,1  84,1  112,3  93,1  67,8  173,9  141,6
Amerika Mio. €  634,6  557,7  561,3  553,9  480,1  507,1  515,4  513,0  460,0
Asien Mio. €  841,3  824,8  698,9 1 060,6  895,7  781,0  850,0  911,9  892,4
Australien und übrige Gebiete Mio. €  28,8  24,1  14,9  18,1  40,1  17,5  16,8  43,4  15,6

Juni

EVAS

EVAS
2013 2013

JuliMaiDurchschnitt

2012

Juni
Merkmal Einheit

2014

2014

Juli

JuliJuni Juni

Juni

20142013

JuniMaiAugustJuli AugustJuli

Mai August

Verkehr

April Mai

2012

Durchschnitt
Merkmal

Juli August

2013

Außenhandel 

EVAS Merkmal
2013

Einheit

Durchschnitt
Einheit

2012 2013

1) Ohne Umsatzsteuer. - 2) Ab 2012 Betriebe ab 10 Betten und Camping-/Reisemobilstellplätze. - 3) Schwerwiegender Unfall mit Sachschaden (im engeren Sinne) und sonstiger
Sachschadensunfall unter Einfluss berauschender Mittel. - 4) Fahrzeuge zur Personenbeförderung mit höchstens 8 Sitzplätzen außer dem Fahrersitz, einschließlich Wohnmobile und
Krankenwagen. - 5) Wegen der unterschiedlichen Abgrenzung von Spezial- und Generalhandel ist eine Saldierung von Einfuhr- und Ausfuhrergebnissen nicht vertretbar. - *) Abgrenzung nach der
WZ 2008. Der Berichtskreis im Einzelhandel und Gastgewerbe wird jährlich durch Ergänzungsstichproben und durch Stichprobenrotation aktualisiert. Im Kfz-Handel basieren die Ergebnisse ab
Januar 2011 auf einem Mix-Modell (Nutzung von Verwaltungsdaten und Befragung aller großen Unternehmen), wodurch eine Vollerhebung erfolgt.
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523 11 Gewerbeanzeigen1)

Gewerbeanmeldungen Anzahl 5 252 5 294 5 004 5 544 5 503 4 822 4 891 5 303 4 476
Gewerbeabmeldungen Anzahl 4 836 4 861 4 373 4 680 4 508 4 020 4 350 4 861 3 941

524 11 Insolvenzen
Beantragte Insolvenzverfahren insgesamt Anzahl 1 546 1 489 1 452 1 677 1 430 1 334 1 437 1 523 1 124
  davon: 

Unternehmen einschl. Kleingewerbe Anzahl  193  186  200  237  186  179  162  182  196
Verbraucher Anzahl 1 107 1 061 1 016 1 160 1 023  914 1 026 1 053  718
ehemals selbstständig Tätige  Anzahl  219  219  205  257  202  215  209  262  185

sonst. natürliche Personen2), Nachlässe Anzahl  28  24  31  23  19  26  40  26  25

Voraussichtliche Forderungen 1 000 € 338 182 235 837 263 864 320 112 199 536 232 732 219 981 201 824 289 442

532 11 Beschäftigte (Index)3) 2009 =100 101,2 101,1 101,2 99,7 100,3 103,4 100,9 100,1 100,4

Umsatz (Index)4) 2009 =100 107,8 107,1 121,1 84,9 106,8 113,0 123,6 92,8 108,3

611 11 Verbraucherpreisindex 2010=100 103,9 105,6 106,0 106,1 105,7 106,9 106,9 107,0 106,5
   Nettokaltmieten 2010=100 102,1 103,7 103,9 104,0 104,2 105,5 105,6 105,8 105,8

612 61 Preisindex für Wohngebäude5) 2010 =100 107,0 109,4 108,5 109,2 109,8 110,0 110,9 111,2 112,0

Verdienste6) 

623 21 Verdienste
Bruttomonatsverdienste7) der vollzeitbeschäftigten

 Arbeitnehmer9) im Produzierenden Gewerbe und
 im Dienstleistungsbereich € 3 529 3 585 3 280 3 241 3 288 3 317 3 338 3 297 3 351

männlich € 3 714 3 758 3 447 3 379 3 433 3 461 3 486 3 461 3 525
weiblich € 3 029 3 114 2 846 2 864 2 889 2 923 2 932 2 878 2 901

€ 6 627 6 638 5 940 5 853 5 910 5 999 5 968 5 842 5 927

€ 4 211 4 306 3 897 3 879 3 925 3 992 3 988 3 935 3 983

€ 3 074 3 116 2 879 2 831 2 883 2 897 2 928 2 874 2 935

€ 2 495 2 580 2 359 2 338 2 399 2 418 2 464 2 345 2 427

 Leistungsgruppe 18)  

Leistungsgruppe 28)  

Leistungsgruppe 38)  

Leistungsgruppe 48)  

Leistungsgruppe 58)
€ 1 955 2 112 1 880 2 011 2 041 2 045 1 961 1 873 1 905

Produzierendes Gewerbe € 3 774 3 886 3 463 3 390 3 489 3 508 3 554 3 540 3 621
     Bergbau u. Gewinnung von Steinen u. Erden € 5 277 5 286 4 667 4 628 4 717 4 688 4 746 4 599 4 715
     Verarbeitendes Gewerbe € 3 915 4 038 3 583 3 537 3 580 3 597 3 662 3 695 3 758
     Energieversorgung € 5 648 5 789 4 807 4 810 4 988 4 858 4 895 4 523 4 713

Wasserversorgung10) € 3 223 3 291 2 963 2 968 2 999 3 020 3 054 3 032 3 136
     Baugewerbe € 2 945 2 998 2 770 2 558 2 908 2 963 2 919 2 797 2 959
Dienstleistungsbereich € 3 380 3 394 3 181 3 146 3 159 3 196 3 200 3 150 3 183

 Handel; Instandhaltung u. Reparatur von Kfz. € 3 052 3 086 2 814 2 831 2 825 2 844 2 871 2 790 2 846
 Verkehr und Lagerei € 2 961 2 847 2 780 2 667 2 693 2 661 2 694 2 627 2 646
 Gastgewerbe € 1 971 1 984 1 945 1 926 1 938 1 917 1 931 2 263 2 265

     Information und Kommunikation € 4 445 4 422 4 088 3 985 3 962 4 032 4 059 4 226 4 288
     Erbringung von Finanz- und Vers.d.lstgen € 4 777 4 949 4 096 4 168 4 140 4 185 4 225 4 168 4 207
     Grundstücks- und Wohnungswesen, € 4 260 3 966 3 846 3 641 3 586 3 595 3 641 3 859 3 823
     Erbringung von freiberuflichen, wissenschaft-  
       lichen und technischen Dienstleistungen € 4 062 3 936 3 714 3 577 3 540 3 534 3 591 3 656 3 687

     Erbringung von sonstigen wirtschaftlichen

       Dienstleistungen € 2 242 2 279 2 169 2 148 2 187 2 196 2 212 2 085 2 152

     Öffentliche Verwaltung, Verteidigung;
       Sozialversicherung € 3 283 3 380 3 174 3 223 3 242 3 335 3 285 3 288 3 299
     Erziehung und Unterricht € 4 020 4 153 3 949 3 975 4 013 4 224 4 077 4 077 4 065
     Gesundheits- und Sozialwesen € 3 615 3 630 3 437 3 355 3 422 3 434 3 454 3 220 3 275
     Kunst, Unterhaltung und Erholung € 4 311 4 375 4 320 3 951 3 870 3 751 3 941 3 832 3 665
     Erbringung von sonstigen Dienstleistungen € 3 391 3 319 3 198 3 098 3 102 3 108 3 116 3 073 3 088

AugustJuliMai Juni

2012 2013

Durchschnitt

2013

AugustJuliJuni

Dezember

Einheit

Merkmal

Merkmal

Handwerk

EVAS

EVAS

Einheit

Merkmal

Merkmal

Einheit

Preise

EVAS

Einheit

EVAS

2014

EVAS
2012

März
Merkmal Einheit

DezemberDurchschnitt

Juli August

November Februar

Juni

Mai

März

August

2013 / 2014

2012 / 2013

SeptemberJuni

2013 / 20142013

2013 2012 / 2013

März

2012

MärzJuni September Dezember

2013

2013 / 2014

Durchschnitt

2012

2013

Dezember

2014

Juni

Durchschnitt

August

2012 2013

Oktober

August

2013

Durchschnitt

Februar Mai

September OktoberSeptember

1) Ohne Automatenaufsteller und Reisegewerbe. - 2) Beispielsweise Gesellschafter oder Mithafter. - 3) Am Ende des Kalendervierteljahres. - 4) Vierteljahresergebnis (März = 1. Vj., Juni = 2. Vj.,
usw.). - 5) Neubau in konventioneller Bauart, Bauleistung am Bauwerk. - 6) Ab Januar 2009 neue Abgrenzung nach WZ 2008; Vorjahresergebnisse sind umgerechnet. - 7) Nachgewiesen werden
Vierteljahresdurchschnitte, d.h. März = Durchschnitt aus Januar bis März, Juni = Durchschnitt aus April bis Juni, usw., ohne Sonderzahlungen. Im Jahresdurchschnitt sind die Sonderzahlungen mit
enthalten. - 8) Leistungssgruppe (Lgr.) 1: Arbeitnehmer (AN) in leitender Stellung; Lgr.2: herausgehobene Fachkräfte; Lgr. 3: Fachkräfte; Lgr. 4: angelernte AN; Lgr. 5: ungelernte AN. - 9) einschl.
Beamte. - 10) einschließlich Abwasser- und Abfallentsorgung und Beseitigung von Umweltverschmutzung.

628 Statistische Monatshefte Niedersachsen 11/2014



 

Veröffentlichungen des LSN im Oktober 2014 
 

Sachgebiet/Kennziffer Titel Regionale 
Gliederung1) 

 
  Bodennutzung und Anbau 
 

  C I 4 – j / 2013     Strauchbeerenerhebung 2013 K 
 
 
  Bergbau, Verarbeitendes Gewerbe 
 

  E I 1 – j / 2013     Verarbeitendes Gewerbe K 
     sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden 2013 
 
  E I 1 
  E I 2 - m 08 / 2014       Verarbeitendes Gewerbe  K 
  E I 3       sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden August 2014 
 
 
  Baugewerbe 
 

  E II  1       Baugewerbe im August 2014  K 
  E III 1 - m 08 / 2014       Bauhauptgewerbe / Ausbaugewerbe 
 
 
  Tourismus, Gastgewerbe 
 

  G IV 1a - m 08 / 2014       Beherbergung im Reiseverkehr, August 2014 - Schnellbericht -    RG 
 
 
  Staats- und Gemeindefinanzen 
 

  L II 7        Realsteuervergleich 2013    G 
  L II 9 - j / 2013       Realsteuern und kommunale Anteile an Gemeinschaftsteuern 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
1) Die Buchstaben bedeuten die kleinste ausgewiesene regionale Gliederung. 
BWK = Bundestagswahlkreise, G = Gemeinden, GT = Gemeindeteil, H = ausgewählte Häfen, HS = Hochschulen, K = Kreisfreie Städte, Landkreise, KB = Kammerbezirke, 
L = Land, LKB = Landwirtschaftskammerbezirke, LWK = Landtagswahlkreise, RG = Reisegebiete, SR = Statistische Regionen, VE = Verwaltungseinheiten. 
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Verzeichnis der farbigen thematischen Karten

Heft   1/2012 Zweitstimmenanteil der NPD bei der Bundestagswahl 2009 in den Einheits- und
Samtgemeinden Niedersachsens

Heft   2/2012  Anteil der Betriebe mit gesicherter Hofnachfolge 2010 in der Region Hannover, den Landkreisen
und kreisfreien Städten Niedersachsens

Heft   3/2012 Anteil der Hochbetagten an der Bevölkerung in Niedersachsen am 31.12.2010 und 31.12.2030
(2 A4-Karten, Kreisebene)

Heft   6/2012 Kandidaturquoten bei den Niedersächsischen Kommunalwahlen 2011 und Veränderung 
2001/2011 (Wahlarten insgesamt) (A4-Karte, Kreisebene)

Heft   7/2012 Betreuungsquote der Kinder 6 bis 11 Jahre und Quote der Aufnahme einer ungeförderten
Beschäftigung von Alleinerziehenden im SGB II, Juni 2011 (Kreisebene)

Heft   8/2012 Stand und Bewegung der Schulden beim nicht öffentlichen Bereich 2011 (Verwaltungseinheiten)

Heft   9/2012 Der kommunale Finanzausgleich 2012 (2 A4-Karten, Verwaltungseinheiten)

Heft 10/2012   Anteil der Betriebe an allen Betrieben mit Greening-Auflagen, die die Regelungen zur
  Anbaudiversifizierung nicht erfüllen (2 A4-Karten, Kreisebene)

Heft 11/2012 Steuereinnahmekraft in den Landkreisbereichen und den kreisfreien Städten 2011 und 
die Veränderung der Steuereinnahmekraft in den Landkreisbereichen und 
kreisfreien Städten 2009 bis 2011 (2 A4-Karten)

Heft 12/2012  Entwicklung (2006 bis 2009) und Standortkoeffizient 2009 der Kultur- und Kreativwirtschaft
 (2 A4-Karten, Deutschland)

Heft   2/2013  Clusterung niedersächsischer Verwaltungseinheiten anhand von Strukturindikatoren 
 (2 A3-Karten, Verwaltungseinheiten)

Heft   3/2013  Veränderung der Tourismusintensität in den niedersächsischen Reisegebieten im Vergleich der 
 Jahre 2000 und 2011 (A3-Karte, Reisegebiete)
 Reisegebiete Niedersachsen - ab 1.2.2010, Gebietsstand: 31.12.2011 
 (A3-Karte, Verwaltungseinheiten)

Heft   5/2013  Betreuungsquote von Kindern unter 3 Jahren am 1. März 2012 (A3-Karte, Kreisebene)

Heft   7/2013  Durchschnittsalter am 31.12.2011 und 31.12.1990 in Niedersachsen (2 A4-Karten, Kreisebene)
 Durchschnittsalter in den niedersächsischen Gemeinden am 31.12.2011 (A4-Karte, Verwaltungs-
 einheiten)
 Durchschnittsalter in den niedersächsischen Gemeinden im Jahr 1990 und Veränderung in den
 Jahren bis 2011 (A4-Karte, Verwaltungseinheiten)

Heft   8/2013  Anteile der im Kernhaushalt verbuchten Schulden, Stand 31.12.2011
 (A3-Karte, Verwaltungseinheiten)

Heft   9/2013  Der kommunale Finanzausgleich 2013 (2 A4-Karten, Verwaltungseinheiten)

Heft 11/2013  Empfängerinnen und Empfänger von Grundleistungen im Alter am 31.12.2012 und die 
 Veränderung der Zahl der Empfängerinnen und Empfänger 2012 gegenüber 2008.
 (2 A4-Karten, Kreisebene)   
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Fortsetzung Verzeichnis der farbigen thematischen Karten

Heft 12/2013 Wohngebäude mit Baujahr vor 1950 und 2000 und später am 9. Mai 2011 
(2 A4-Karten, Kreisebene)
Anzahl einwohnerrelevanter Sonderanschriften am 9. Mai 2011 in Niedersachsen
(A3-Karte, Verwaltungseinheiten)
Anzahl der Einpersonenhaushalte in Niedersachsen 2012 (A4-Karte, Kreisebene)

Heft   2/2014 Zensus 2011: Prozentuale Abweichungen der neuen Einwohnerzahlen von den bisherigen
Einwohnerzahlen am 21.12.2011 nach Kreisen (A4-Karte)
Zensus 2011: Bevölkerung unter 18 Jahren (A4-Karte, Kreisebene)
Zensus 2011: Bevölkerung ab 65 Jahren (A4-Karte, Kreisebene)

Heft   3/2014 Zensus 2011: Clusterung niedersächsischer Verwaltungseinheiten anhand von Struktur-
indikatoren (A4-Karte)          
Zensus 2011: Leerstandsquote niedersächsischer Verwaltungseinheiten am 9. Mai 2011 (A4-Karte)

Heft   4/2014 Wahlbeteiligung bei der Europawahl 2009 (A4-Karte, Europa)
Wahlbeteiligung bei der Europawahl 2009  in Niedersachsen (A4-Karte, Kreisebene)

Heft   5/2014 Steuereinzahlungen der Gemeinden und Gemeindeverbände in den kreisfreien Städten und
Landkreisbereichen 2013 (A4-Karte, Kreisebene)

Heft   6/2014 Veränderung der Siedlungs- und Verkehrsfläche 31.12.2010 zu 31.12.2005
(A3-Karte, Verwaltungseinheiten)
Übernachtungen in Europa 2012 (A4- Karte, Europa)

Heft   8/2014 Der kommunale Finanzausgleich 2014 (2 A4-Karten, Verwaltungseinheiten)
Bevölkerung am 9.Mai 2011 nach Religionszugehörigkeit (A3-Karte, Gemeindeebene)

Heft 10/2014 Beschäftigtendichte und Umsätze nach Art der Bauten im Juni 2013 in den Landkreisen und
kreisfreien Städten Niedersachsens (A4-Karte)

Heft 11/2014 Güterumschlag und Personenverkehr in ausgewählten Seehäfen 2013

Informationen zu diesen Karten des LSN erhalten Sie bei Jörg - Dieter Strote, Tel. 0511 9898-1124 oder 
Michael Kölbel, Tel. 0511 9898-1121. 
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Verzeichnis häufig nachgefragter Tabellen in den Statistischen Monatsheften

Bevölkerungsveränderung im 3. Vj. 2013 K, gr. St.   2/2014, S.   68

Bevölkerungsstand im November 2013 K, gr. St.   5/2014, S. 235

Einbürgerungen 2011 und 2012 L   8/2013, S. 426

Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte
am 30.09.2014 K, gr. St.   8/2014, S. 411

Arbeitslose im September 2014 K, Länder            11/2014, S. 609

Ausländer am 31.12.2010 
nach Staatsangehörigkeiten K   8/2011, S. 471

Verarbeitendes Gewerbe im
2. Quartal 2014 K, gr. St.   9/2014, S. 464

Baugenehmigungen im Wohn- und
Nichtwohnbau 2013 K, gr. St.   9/2014, S. 466

Baufertigstellungen im Wohn- und
Nichtwohnbau 2013 K, gr. St.   9/2014, S. 468

Gewerbeanzeigen Januar bis August 2014 L 11/2014, S. 622

Beschäftigte und Umsatz in Handwerks-
unternehmen nach ausgewählten Gewerbe-
zweigen im . Quartal 201 L /2014, S. 

Staatliche Kassenergebnisse 2012 und 2013
nach Ausgabe- und Einnahmearten und
nach Aufgabenbereichen L   6/2014, S. 304

Haushaltsansätze nach Einnahme- und Ausgabe-
arten und nach Aufgabenbereichen 2014 L   5/2014, S. 256

Beschäftigte im öffentlichen Dienst
am 30. Juni 2011 L   9/2012, S. 547
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